
MITTEILUNGSBLATT
DER VERBANDSGEMEINDE AAR-EINRICH
mit der Stadt Katzenelnbogen und den Ortsgemeinden Allendorf, Berghausen, Berndroth, Biebrich, Brem-
berg, Burgschwalbach, Dörsdorf, Ebertshausen, Eisighofen, Ergeshausen, Flacht, Gutenacker, Hahnstätten, 
Herold, Kaltenholzhausen, Klingelbach, Kördorf, Lohrheim, Mittelfischbach, Mudershausen, Netzbach, Nieder-
neisen, Niedertiefenbach, Oberfischbach, Oberneisen, Reckenroth, Rettert, Roth, Schiesheim, SchönbornKATZ

Wiener Kaffeehaus
Der Chor Taktgefühl lädt zum
Chornachmittag bei Kaffee und Kuchen ein! 

Das Wiener Kaffeehaus wird geöffnet: 
am 29. Juni 2025 ( Sonntag ) 
um 15.30 Uhr ( Einlass ab 14.30 Uhr ) 
im Dorfgemeinschaftshaus Mudershausen.

Eintritt frei!

Mitwirkende Chöre:
- All Inklusiv Taunusstein 
- Canzonetta  Frauenchor Diez
- conCHORdia Singhofen
- MGV Watzhahn/Bleidenstadt
 
Weitere Infos auf unserer Homepage: www.chormudershausen.de
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Umbau im MVZ Einrich Katzenelnbogen
In der Zeit vom 04.07.2025 bis zum 25.07.2025 finden umfangreiche Umbau-
arbeiten im MVZ Einrich Katzenelnbogen statt. 

Aus diesem Grund ist am Freitag, den 04.07.2025 das MVZ komplett 
geschlossen. 

Ab Montag, den 07.07.2025 bis 25.07.2025 ist die Sprechstunde nur in einge-
schränktem Rahmen möglich. Unsere telefonische Erreichbarkeit ist weiterhin 
wie gewohnt gegeben. 

Ab 28.07.2025 sind wir wieder wie gewohnt für Sie im Einsatz. Wir bitten um 
Beachtung
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Wohnraum gesucht! 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

wir befinden uns bei der Fluchtaufnahme in einer außergewöhnlichen Situation. Seit Ausbruch des Krieges in der Ukraine 
und anderen Krisenherden in der Welt haben im Rhein-Lahn-Kreis sehr viele geflüchtete Menschen Zuflucht gefunden. Zur 
weiteren Bewältigung der dezentralen wohnraummäßigen Unterbringung suchen die Stadtverwaltung Lahnstein und die 
Verbandsgemeindeverwaltungen im Rhein-Lahn-Kreises weiterhin Wohnraum für Flüchtlinge und Asylbewerber. Bei allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die bereits Wohnraum zur Verfügung gestellt haben, möchten wir uns herzlich bedanken! 
 

Wenn Sie geeigneten Wohnraum für Einzelpersonen, Wohngemeinschaften und Familien vermieten möchten, nehmen Sie 
bitte Kontakt mit Ihren Sozialämtern vor Ort in den Kommunen auf. 
 

Der Wohnaufruf ist ein gemeinsames Aktionsbündnis der Kreisverwaltung Rhein-Lahn, Stadtverwaltung Lahnstein und den 
Verbandsgemeindeverwaltungen. 
 

Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns ganz herzlich! 
 

Ihr Landrat, Ihr Oberbürgermeister der Stadt Lahnstein und Ihre Bürgermeister der Verbandsgemeinden 
 

 
 
 

 

Lennart  Lars  Uwe  Jörg  Maren  Mike  Jens 
Siefert  Denninghoff Bruchhäuser Denninghoff Busch  Weiland  Güllering 
 

 

Ihre Ansprechpartner vor Ort erreichen Sie unter: 

Stadt Lahnstein 
Hr. Baumgarten 
02621 914 306 
soziales@lahnstein.de  
 

VG Aar-Einrich 
Fr. Eid 
06486 9179 253 
l.eid@vg-aar-einrich.de 
Hr. Roos 
06486 9179 254 
b.roos@vg-aar-einrich.de 

VG Bad Ems-Nassau 
Fr. Meyen 
02603 793 445 
Hr. Nickles 
02603 793 448 oder  
mobil 0152 04264308 
soziales@vgben.de 
 

VG Diez 
Fr. Fritz  
06432 501 236  
s.fritz@vgdiez.de 
 

VG Loreley 
Hr. Horlacher 
06771 919 145 
wohnungen@vg-loreley.de 
 

VG Nastätten 
Fr. Klohr 
06772 802 33 
lena.klohr@vg-nastaetten.de  
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Beratung für Kita-Familien
Am Dienstag, 1.07.2025, 14 bis 16 Uhr

Einmal monatlich dienstags ko ̈nnen sich Familien mit Kindern im
Kita- Alter an die Beratung der Kita-Sozialarbeit der Regionalen
Diakonie Rhein-Lahn wenden. Das Angebot umfasst Beratung und
Unterstützung bei Themen, die das Kind, aber auch die ganze
Familie betreffen. Dazu geho ̈ren u. a. die Suche nach passenden
Unterstützungs-, Förderungs- und Freizeitangeboten, die Vermittlung
an andere (Beratungs-) Stellen oder auch die Hilfe bei der Stellung
von Anträgen rund um Familie und Kinder bei verschiedenen Stellen
wie etwa Jugendamt, Jobcenter oder im Rahmen des Bildungs- und
Teilhabepaketes.
Gerne einfach in der Sprechstunde vorbeikommen oder vorab kurz
telefonisch oder per E-Mail anmelden. Auch außerhalb der
Sprechstunde können Termine vereinbart werden! Telefonische
Beratung sowie Hausbesuche sind ebenso mo ̈glich.
Das Angebot ist kostenfrei.
Information und Anmeldung bei Marietta Signus,
Regionale Diakonie Rhein-Lahn
Tel: 0171 - 5661662
E-Mail: marietta.signus@regionale-diakonie.de

Geänderte Öffnungszeiten in den Sommerferien!
Vom 14.07. bis 1.08.2025
ist das Büro nicht besetzt!
Vom 4. bis 29.08.2025

ist das Büro montags, mittwochs und freitags
von 9 bis 14 Uhr
und donnerstags

von 12 bis 17.30 Uhr besetzt!

Begegnung – Beratung – Kurse – Seminare – Workshops

Haus der Familie - Katzenelnbogen - Mehrgenerationenhaus
23.06.2025

Gefördert vom:
Haus der Familie - Katzenelnbogen
Römerberg 12 - 56368 Katzenelnbogen

Tel: 06486 7178 - Mobil: 0160 95 59 69 29
info@hdf-katzenelnbogen.de

www.hdf-katzenelnbogen.de ©
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Grillparty im Garten
für Kinder ab 8

Jahren
am 26.06.2025
ab 13.30 Uhr

Anmeldung: Team
Jugendarbeit im
Haus der Familie!

Kostenfrei!

Infoveranstaltung
zum Thema

Sicherheit im Alltag
am 30.06.2025
ab 13.30 Uhr!

Carolin Blum vom Polizei-
präsidium Koblenz informiert
über häufige Betrugsmasch-
en, Fallen im Internet, neue
Gefahren durch KI und
Präventions- und Schutz-
maßnahmen . Zusätzlich wird
das Modell der Sicherheits-
berater vorgestellt.
Anschließend besteht die
Möglichkeit Fragen zu stellen
und zum Austausch.
Ein kostenfreies Angebot im
Rahmen des Generationen-
talks.
Mehr Informationen und
Anmeldung im Haus der
Familie bei Manja Al Refai
& Daniela Müller
Tel: 06486 - 7178
E-Mail: info@hdf-
katzenelnbogen.de
und Jan-Erik Wolfgram
Pflegestützpunkt Diez
Tel: 06432 - 919813
E-Mail: jan-erik.wolfgram@
pflegestuetzpunkte-rlp.de

Neuer Kurs
Stillvorbereitung
am 2.07.2025
ab 18.30 Uhr
Sandra Balzer

Tel: 01523-7649217
www.trag-mich.de
Kostenbeitrag 39 €

Paare 49 €

Ehrenamtsschulung
Kinderschutz und

Kindeswohl-
gefährdung

am 28.06.2025
9.00 bis 16.30 Uhr

Heike Tremper
Tel: 06486 - 7178

Kostenfrei!

Abonnieren
Sie unseren
Whatsapp-

Kanal !
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Generationen Talk im Haus der Familie
GenerationenTalk – macht das neugierig?
Für den „Talk“, den Austausch zwischen den Genera-
tionen gibt es viele Gründe, man kann davon sprechen, 
wie wichtig der Generationendialog, der intergenera-
tionelle Austausch, Wissensweitergabe, Mentoring, 
Traditionsweitergabe oder auch einfach Gespräche 
zwischen den Generationen sind. Der Aufgabe, die 
Generationen miteinander zu verbinden, haben sich 
die Verantwortlichen im Haus der Familie schon lan-
ge gestellt. Das neue Angebot GenerationenTalk bringt 
Menschen jeden Alters zusammen – von jung bis alt. 
In entspannter Runde findet ein Austausch statt, die 
Teilnehmer lernen voneinander und entdecken, wie viel 
gemeinsam zu bewegen möglich ist. Jeder Termin star-
tet mit einem spannenden Impuls: Im August erfahren 
die Teilnehmer von Klimaschutzmanager Niklas Stan-
jek, wie Klimagerechtigkeit im Alltag gelingen kann. Im 
September stellt die Kreisgesundheitsmanagerin Jo-
hanna Breithaupt das Konzept der Gemeindeschwes-
ter Plus vor. Und im Oktober zeigt Veronika Krugel vom 
Fitnessstudio Katzenelnbogen einfache Übungen für 
Zuhause, stellt das Angebot im Fitnessstudio vor und 
gibt Tipps zur Schmerzprävention nach Liebscher & 
Bracht.

Alle Veranstaltungen finden im Haus der Familie, 
Römerberg 12, statt. 

Generationen Talk im Juni – Sicherheit im Alltag: 

Wie schütze ich mich vor Betrug? Am Montag, 30. 
Juni 2025, Beginn ist bereits um 13.30 Uhr.

Zu Gast ist Carolin Blum vom Polizeipräsidium Kob-
lenz, die in ihrem Vortrag zum Thema „Sicherheit im 
Alltag – häufige Betrugsmaschen“ aufklärt. 

Ob am Telefon, an der Haustür oder online – Betrugs-
versuche treffen oft gerade ältere Menschen. Doch 
jeder kann betroffen sein. Wie erkennt man Betrug 
frühzeitig? Wie kann man sich schützen? Und was ist 
zu tun, wenn man doch Opfer geworden ist? Bespro-
chen werden auch Betrugsmaschen durch KI, für die 
auch jüngere Menschen sensibilisiert werden müssen. 
Deepfakes, Phishing-Mails, Paypal-Betrug, nachge-
baute Internetseiten, das betrifft vor allem die Men-
schen, die viel im Internet sind. Durch KI lassen sich 
Fälschungen kaum noch vom Original unterscheiden. 
Bei Betrug denken viele vor allem an die Telefonanrufe 
und falschen WhatsApp Nachrichten – die sogenann-
ten Enkeltricks. Aber längst haben es Kriminelle auch 
auf die anderen Generationen abgesehen und entwi-
ckeln immer neue Strategien, um auch technikaffine 
Menschen zu täuschen. Zu Gast wird auch Ulrich Oh-
lemacher (Sicherheitsberater) sein. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung bis eine Woche vorher. 
Infos und Anmeldung unter 06486 7178 
oder  info@hdf-katzenelnbogen.de 
Auch der Pflegestützpunkt Diez steht für Fragen zur 
Verfügung: 06432 919813 oder 
jan-erik.wolfgram@pflegestuetzpunkte-rlp.de. 
Text: Uschi Weidner
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	■ Zahnärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer �����������������������������������������������������  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ab 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
An Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
An Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag 8.00 Uhr 
bis Samstag 8.00 Uhr.
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notdienst unter
www.bzk-koblenz.de
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notdienstes ist wie 
bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer ����������������������������������������������������� 01805 112 060

	■ STÖRUNGSDIENST
VGW Aar-Einrich - während der Dienstzeiten:
Wasser / Abwasser ��������������������������������������������06486/9179-500
(Dienstzeiten: Mo - Mi: 8 - 12 Uhr u. 14 - 16 Uhr; Do: 8 - 12 Uhr 
u. 14 - 18.30 Uhr; Fr: 8 - 12 Uhr)
VGW Aar-Einrich - außerhalb der Dienstzeiten:
Wasser �����������������������������������������������������������������  0174/3011179
Abwasser: Standort: Hahnstätten - Bereich Aar 
�����������������������������������������������������������������������������  0177/3225123
Abwasser: Standort: Katzenelnbogen - Bereich Einrich 
���������������������������������������������������������������������������  0151/54623264
EVL-Gasversorgung Flacht und Niederneisen
Ste.-Foy-Str. 36, Limburg/Lahn ����������������������������  06431/2903-0
Süwag Energie AG
Service-Telefon ����������������������������������������������������  069/95013030
Service-Fax ��������������������������������������������������������  069/3107-3710
Entstörungsdienst
Strom �������������������������������������������������������������������  069/31072333
Gas ����������������������������������������������������������������������  069/31072666
Breitbandkabel ����������������������������������������������������  0180/1114100

	■ BRH-Rettungshundestaffel 
Rhein-Lahn-Taunus e.V.

Alarmierungen für die BRH Rettungshundestaffel
über die Notrufnummer ������������������������������������������������������� 112

	■ Anonymes Sorgentelefon
�������������������������������������������������������������������������������  06431/26400
Montag bis Freitag von 17.00 - 22.00 Uhr erreichbar.

	■ Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
����������������������������������������������������������������������������� 08000 116 016

	■ DRK-Ortsverein Aar-Einrich e.V.
1.Vorsitzender Alexander Schmidt 
������������������������������������������������������� info@drk-katzenelnbogen.de
Bereitschaftsleiter Dominik Richter
����������������������������������  Dominik_Richter@drk-katzenelnbogen.de

	■ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierärztlicher Notfalldienst für Kleintiere, Großtiere und 
Pferde
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist zu erfragen unter der 
Telefonnummer jedes niedergelassenen Tierarztes.

	■ Straßenmeisterei Bogel
An der B 274, 56357 Bogel
Tel. (Mo-Di, 7.00 - 15.45 Uhr, freitags bis 12.30 Uhr)
06772-9310-0, Fax. 06772-09310-20
E-Mail �����������������������������������������������  sm-bogel@lbm-diez.rlp.de
Internet: �������������������������������������������������������������  www.lbm.rlp.de

	■ Straßenmeisterei Diez
Limburger Straße 144, 65582 Diez
Tel.: 06432 / 9516-0, Fax: 06432 / 9516-20
Mo - Do 07.00 Uhr - 15.45 Uhr
freitags 07.00 Uhr - 12.30 Uhr
E-Mail: SM-Diez@lbm-diez.rlp.de
Internet: www.lbm.rlp.de http://www.lbm.rlp.de

Bereitschaftsdienste / Notrufe
POLIZEI ��������������������������������������������������������������������������������� 110
FEUERWEHR ������������������������������������������������������������������������ 112
RETTUNGSDIENST/NOTARZT ��������������������������������������������� 112
Krankentransport (keine Notfälle) ������������������������������������� 19 222
Giftnotrufzentrale ����������� 0 61 31/1 92 40 oder 0 61 31/23 24 66

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116 117 (ohne Vorwahl)
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, 
ist der Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

	■ Hausärztlicher Vertretungsdienst
Außerhalb der regulären Praxissprechzeiten, an denen die Ärzt-
liche Bereitschaftsdienstzentrale nicht geöffnet hat, ist der Be-
reitschaftsdienst weiterhin durch die Ärzte in ihren Praxen ab-
gedeckt. Den jeweils diensthabenden Bereitschaftsarzt erfahren 
die Patienten über den Anrufbeantworter ihres Hausarztes.
Praxis Dr. Otten 06486/91260
MVZ Gesundheitszentrum Einrich 06486/9049590
MVZ Aar-Lahn Hahnstätten 06430/7552
Praxis Drs. Wegmann Niederneisen 06432/6660
Alle Patienten, deren Hausarzt sich außerhalb der Verbandsge-
meinde Aar-Einrich befindet, wenden sich in Notfällen bitte an 
die jeweilige Hausarztpraxis.

	■ Apotheken-Notdienst
Notruf-Nummer: 0180-5-258825-Postleitzahl des Standortes
(0,14 Euro/Min. über das dt. Festnetz und max. 0,42 Euro/Min. 
über Mobilfunknetz)
Nach Wahl der Notdienstnummer und direkter Eingabe der 
Postleitzahl des aktuellen Standortes über die Telefontastatur 
werden drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des 
Standortes angesagt.
Der Notdienstplan ist im Internet unter www.lak-rlp.de abrufbar.
Der Notdienst beginnt immer um 8.30 Uhr und endet um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.
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Verwaltungsstelle Hahnstätten
Austraße 4, 65623 Hahnstätten
Fax ��������������������������������������������������������������������  06486 9179-198
Öffnungszeiten
Allgemein und Bürgerbüro
Mo, Di, Mi �������������������������������������������������������  08:00 - 12:00 Uhr
sowie ��������������������������������������������������������������  14:00 - 16:00 Uhr
Do �������������������������������������������������������������������  08:00 - 12:00 Uhr
sowie ��������������������������������������������������������������  14:00 - 18:30 Uhr
Fr ��������������������������������������������������������������������  08:00 - 12:00 Uhr
Für das Mitteilungsblatt „Aar-Einrich aktuell“ hat die Verwal-
tung die Mailadresse aktuell@vg-aar-einrich.de eingerichtet.
Manuskripteinsender werden gebeten, ausschließlich diese 
Adresse zu verwenden.

Kein Amtsblatt erhalten?
Falls Sie einmal kein Amtsblatt erhalten haben, wenden Sie 
sich bitte direkt an:
Service-Hotline: 0 26 24 / 911 - 143
E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de

Digitales 
Schaufenster

	■ Zahlungserinnerung Abgaben 
Wasser- und Abwasserentgelte

An alle Abgabenpflichtige in der Verbandsgemeinde Aar-Einrich
Wir möchten Sie an die Zahlung der 

am 01.07.2025
fällig werdenden Raten erinnern.

Die festgesetzten Zahlungsbeträge entnehmen Sie bitte Ihren 
Abgaben-, Wasser- und Abwasserentgeltbescheiden.
Gerne senden wir Ihnen auch ein SEPA-Lastschriftmandat 
zu. Ein kurzer Anruf genügt: 06486/9179-456.

Verbandsgemeindekasse Aar-Einrich

	■ Öffentliche Bekanntgabe
Frau Tee Kim Bee, zuletzt wohnhaft Street 5 (Apt BLK 551 
Pasir Ris), II 08 Singapore 510551 ist ein Schriftstück (Kas-
senzeichen 33.00162.9) zuzustellen.
Da die jetzige Anschrift der Empfängerin nicht bekannt ist, 
wird der o.a. Bescheid gemäß §§ 3 Abs. 1 KAG, 122 Abs. 4 
AO in den jeweils geltenden Fassungen öffentlich bekannt 
gegeben.
Die für Frau Tee Kim Bee bestimmte Verfügung ist bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Burgstraße 1, 56368 Katzen-
elnbogen, Zimmer D4, hinterlegt.
Nach Ablauf von zwei Wochen gelten die Bescheide als 
zugestellt.

Verbandsgemeinde Aar-Einrich, 17.06.2025
gez. Lars Denninghoff

Bürgermeister

Coworking Aar-Einrich 
WIR SCHAFFEN RAUM FÜR FLEXIBLE ARBEIT

Obertalstraße 20 • 56368 Katzenelnbogen • Tel.: 06486/77138-0 
www.coworking-aar-einrich.de • info@coworking-aar-einrich.de

	■ Pflege und Wohnen im Alter
Telefon: 06131 - 28 48 810
Montag bis Freitag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr
(zu allen übrigen Zeiten ist ein Anrufbeantworter mit Aufsprech-
möglichkeit geschaltet)
Per E-Mail: pflege@vz-rlp.de
Per Post: Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V., 
Postfach 4107, 55031 Mainz

Sozial- und Pflegedienste
- Anzeige -

	■ Kirchliche Sozialstation Diez
Friedhofstraße 19, 65582 Diez-Freiendiez
Tel: �������������������������������������������������������������������������06432/9198-0
Fax: ����������������������������������������������������������������������06432/9198-88
E-Mail: ���������������������������������������������� sozialstation.diez@ekhn.de
Website ���������������������������������������������� www.sozialstation-diez.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Do.: 8:00 bis 16:00 Uhr und Fr.: 8:00 bis 14:00 Uhr
Beratungsbüro Katzenelnbogen
Untertalstraße 4, 56368 Katzenelnbogen
Tel: �����������������������������������������������������������������������06432/9198-17
Fax: ���������������������������������������������������������������������  06432/9198-88
Termine nach Vereinbarung
Amb. Pflege (Behandlungspflege, Grundpflege), 24-Stunden 
Rufbereitschaft, Hauswirtschaftliche Leistungen, Pflegegut-
achten gemäß §37 Abs. 3 SGB XI, Palliativpflege, Parenterale 
Ernährung, Port-Versorgung, Demenzbetreuung, Regelmäßige 
Veranstaltungen für Demenzkranke und deren Angehörige, All-
gemeine Betreuung nach §45, Kostenlose individuelle Beratung, 
Essen auf Rädern

	■ Pflegestützpunkt Diez
Friedhofstraße 19, 65582 Diez
Fax:���������������������������  06432 / 95 288 71
Jan Wolfgram �������� Tel. 06432- 919 813
(erreichbar von Mo.- Fr.)

���������������������������������������jan.wolfgram@pflegestützpunkte-rlp.de
Elisabeth Hesse �����������������������������������������  Tel. 06432/9528870
���������������������������������� elisabeth.hesse@pflegestützpunkte-rlp.de
Termine und Hausbesuche können in den Bürozeiten individuell 
vereinbart werden. Während Beratungsgesprächen und Außen-
terminen ist der Anrufbeantworter geschaltet. Sie erhalten bald-
möglich einen Rückruf.

	■ Demenz Netzwerke Rhein-Lahn
Koordinierungsstelle Kreml-Kulturhaus
Silke Löhr
Burgschwalbacher Str. 8, 65623 Hahnstätten/Zollhaus
info@demenz-rhein-lahn.de, Telefon 06430-929724
www.demenz-rhein-lahn.de

-Anzeige-
	■ Ambulante Krankenpflege

Eugenia Schwarz, Mensfelden ������������������������������  06431/94276

	■ Café Zeitlos Burgschwalbach
Betreuung von Menschen mit und ohne Demenz
Dienstags und donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr
Schloßstr. 8, 65558 Burgschwalbach
Petra Pütz, DRK Mittelrhein �������������������������������  0176/73235127

Amtliche Bekanntmachungen
und Mitteilungen 

der Verbandsgemeinde
Kontakt
Hauptstandort
Verbandsgemeinde Aar-Einrich
Burgstraße 1, 56368 Katzenelnbogen
Tel: ������������������������������������������������������������������������  06486 9179-0
Fax ��������������������������������������������������������������������  06486 9179-199
post@vg-aar-einrich.de
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	■ Interessenbekundung
Die Verbandsgemeindewerke Aar-Einrich beabsichtigen, 
Leistungen für die Planung, den Bau, den Anlagenbetrieb und 
die Räumungsleistungen inkl. Verwertung von dem vorhande-
nen, schilfbepflanzten Klärschlammvererdungsbeet mit einer 
Behandlungskapazität von 130 t TS/a an einen fachlich geeig-
neten Generalunternehmer zu vergeben. Die Umsetzung der 
geplanten Maßnahme ist für das Jahr 2025 vorgesehen.
Vor diesem Hintergrund wird eine umfassende Interessenbe-
kundung durchgeführt.
Da es sich beim Vererdungsverfahren um kein standardisier-
tes Verfahren handelt, für das Normungen, Bemessungs- und 
Bauvorschriften vorliegen, ist es für den Auftraggeber von be-
sonderer Bedeutung, dass keine Brüche in der Gewährleis-
tungskette entstehen. Daher sollen die Konzeption, die Aus-
führungsplanung und die vollständigen Bauleistungen unter 
Verzicht auf Aufteilung in Fach- und Teillose (gem. §5 Abs. 2 
VOB/A) in die Verantwortung eines Generalunternehmers ge-
geben werden. Da sich der Erfolg des Vererdungskonzepts 
erst nach einigen Jahren Betriebszeit herausstellt, ist neben 
der rein baulichen Gewährleistung vor allem die funktionale 
Gewährleistung (garantierte Restmengen, garantierte Lauf-
zeiten o.ä.) von Bedeutung, die längerfristig sichergestellt 
werden muss (z.B. bis zur ersten Beeträumung). Aus diesem 
Grund ist beabsichtigt, auch die Leistungen für die betrieb-
liche Betreuung/Wartung der Anlage sowie Leistungen für die 
Durchführung der Beeträumung an den Generalunternehmer 
zu vergeben, der somit die Funktion und die Erreichung der 
Zielparameter gewährleistet, die für die Wirtschaftlichkeit des 
Verfahrens ausschlaggebend sind.
Aus gegebenem Anlass suchen die Verbandsgemeindewerke 
Aar-Einrich ein Unternehmen, welches sich mit Planung, Bau, 
betrieblicher Betreuung sowie Räumung und Verwertung von 
schilfbepflanzten Klärschlammvererdungsbeeten im Mehr-
beetsystem (hydraulisch getrennt) beschäftigt und entspre-
chende Erfahrung nachweist.
Es wird explizit darauf hingewiesen, dass eine Teilnahme nicht 
zu einer
Berücksichtigung bei der späteren Umsetzung des Verfahrens 
berechtigt.
Nr. Nachweise und Wertungsmerkmale
1. Darstellung eines schlüssigen Gesamtkonzepts für die 

spätere Entnahme und Verwertung der Reststoffe u.a. 
hinsichtlich der Möglichkeit zur thermischen Behandlung, 
zur landwirtschaftlichen Verwertung und zur Rückgewin-
nung von Wertstoffen, wie zum Beispiel Phosphaten. 
Sofern dafür Schutzrechte wie Patente, Gebrauchsmus-
ter vorliegen, sind diese gesondert darzustellen.

2. Nachweise von besonderen Kenntnissen und Fähigkei-
ten im Zusammenhang mit den zu vergebenden Leistun-
gen (durchgeführte Forschungsvorhaben, Beteiligung an 
Fachgremien und in Verbänden, erfolgreich akquirierte 
Fördermittel, vorhandene Schutzrechte und Darstellung 
der Relevanz für den Auftraggeber.

3. Nachweis über Erfahrungen als Generalunternehmen mit 
der Übernahme von Funktionsgarantien, planerischen 
und baulichen Gewährleistungen, Gewährleistungen auf 
Funktionsparameter wie erreichbare Volumenreduktion 
oder Restmenge, Erbringungen der vorgenannten Leis-
tungen zum Festpreis und als Komplettleistung aus einer 
Hand.

4. Nachweis einer Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001 
oder gleichwertig für die Unternehmensbereiche, die 
für die beschriebenen Generalunternehmerleistungen 
„Klärschlammvererdung“ inkl. aller nachfolgenden Leis-
tungen wie Anlagenbetrieb und Räumung verantwortlich 
sind.

5. Nachweis über mindestens 10 Jahre Erfahrung in der 
Planung und im Bau von Schilfbeet-Klärschlammver-
erdungsanlagen (hydraulisch getrennt, im Mehrbeet-
system) mit mindestens 3 Anlagen mit einer Kapazität 
von mehr als 130 t TS/a, Benennung der Referenzen mit 
Kontaktdaten.

6. Nachweis über mindestens 10 Jahre Erfahrung im Be-
trieb von Schilfbeet-Klärschlammvererdungsanlagen, 
mindestens 3 Anlagen mit einer Kapazität von mehr als 
130 t TS/a. Darstellung der erbrachten Leistungen und 
Benennung der Referenzen mit Kontaktdaten.

7. Nachweis über Erfahrungen bei der Vererdung von teil-
stabilisierten Klärschlämmen inkl. Beschreibung der da-
für vorgesehenen Anlagenkonzeption.

8.1 Nachweise, dass in den letzten 5 Jahren mind. 10 Beet-
räumungen mit einer Größe von mind. 2.000 m² Beet-
größe und/oder einer Tonnage von mind. 1.000 t OS 
pro Beeträumung erbracht wurden. Anzugeben ist der 
Standort des Klärschlammvererdungsbeetes und die 
Größe der Beetfläche.

8.2. Nachweise über die Verwertung von mind. 5.000 t OS in 
den letzten 3 Jahren von explizit Klärschlamm(erde) aus 
schilfbewachsenen Vererdungsbeeten mit entsprechen-
den Schilfanteilen/Rhizomen in der Thermik.

8.3. Nachweis über den Wiederaustrieb der Schilfpflan-
zen ohne Nachpflanzen nach der Räumung von Klär-
schlammvererdungsbeeten in Höhe von mind. 80 % 
Wiederaustrieb der Pflanzen/Räumung bei mind. 10 
Räumungen in den letzten 5 Jahren.

9. Nachweis über die erreichte Qualität des Klärschlamm-
vererdungsprodukts zum Zeitpunkt der Beeträumung 
(TS-Gehalt, TS-Menge, Volumenreduktion über Nut-
zungszeitraum) sowie Nachweise zur Verwertung des 
Produktes/der Reststoffe, Benennung der Referenzen 
mit Kontaktdaten.

10. Nachweis eines Konzeptes zum ganzjährigen Betrieb der 
Vererdungsanlage und Gewährleistung des reibungslo-
sen Winterbetriebes (Frostsicherheit) der Anlage.

11. Nachweis über Konzepte und Erfahrungen zur Vermei-
dung bzw. Behebung von Anlagenstörungen insbeson-
dere von Gerüchen und Vegetationsproblemen.

12. Gewährleistung der zerstörungsfreien Befahrbarkeit der 
Beete sowohl beim Bau als auch bei Beeträumungen mit 
Nachweis entsprechender Erfahrungen (dokumentierte 
Befahrbarkeit, Prüfnachweise o.ä.)

13. Nachweis über Erfahrungen mit einem automatisierten 
Steuerungskonzept (Mess-, Steuer- und Regeltechnik) 
für einen automatisierten Anlagenbetrieb.

14. Nachweis über den Betrieb der Vererdungsbeete sowohl 
mit aerob als auch anaerob stabilisiertem Klärschlamm 
(Faulschlamm). Erfahrungen mit der Umstellung von ei-
ner Schlammart auf die andere. Der Auftraggeber beab-
sichtigt nicht, in nächster Zeit eine Umstellung der Sta-
bilisierungsart vorzunehmen, möchte sich diese Option 
(Klärschlammfaulung) aber langfristig offenhalten.

Interessenbekundungen können bis zum 11.07.2025 –  
24 Uhr an folgende Stelle (vorzugsweise per Email) gerich-
tet werden:
Verbandsgemeindewerke Aar-Einrich
Burgstraße 1
56368 Katzenelnbogen
Ansprechpartner für Rückfragen:
Mark Christ, 
Abwassermeister der Kläranlage Dörsbachtal
Telefon: 06486/7485,
m.christ@vg-aar-einrich.de

Katzenelnbogen, den 11. Juni 2025
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	■ Sitzung des Verbandsgemeinderates 
Aar-Einrich

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Verbandsgemeinderates Aar-Einrich 
findet am Montag, den 30.06.2025, um 19:30 Uhr im Sitzungs-
saal in Hahnstätten, Austraße 4, in 65623 Hahnstätten statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Einwohnerfragestunde
2. Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss 

des Wirtschaftsjahres 2024 der Gesundheitszentrum 
im Einrich AÖR

3. Entlastung des Verwaltungsrates der Gesundheitszen-
trum im Einrich AÖR

4. Feststellung des Jahresabschlusses 2024 der Ver-
bandsgemeinde und Entlastungserteilung

5. Beratung und Beschlussfassung zur 10. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der ehemaligen Verbandsge-
meinde Katzenelnbogen

6. Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes mit 
Landschaftsplan

6.1 Beratung und Beschlussfassung über die Würdigung 
der Anregungen aus dem Verfahren zur Landesplaneri-
schen Stellungnahme nach § 20 Landesplanungsgesetz 
(LPlG) zur Flächendarstellung für Windenergieanlagen

6.2 Beratung und Beschlussfassung über die Durchfüh-
rung der Verfahren der frühzeitigen Beteiligung der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach 
§ 4 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) und Öffentlich-
keit nach § 3 Absatz 1 BauGB sowie der nachbarlichen 
Abstimmung nach § 2 Absatz 2 BauGB zur Flächen-
darstellung für Windenergienanlagen

7. Beratung und Beschlussfassung über die Ausschrei-
bung und Vergabe von Bauleistungen für den Um-/An-
bau der Kita Kördorf

8. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von 
Planungsleistungen für den geplanten Neubau des 
Kindergartens in Klingelbach

9. Beratung und Beschlussfassung über die Umsetzung 
von Maßnahmen aus dem Kommunalen Investitions-
programm Klimaschutz und Innovation (KIPKI)

9.1 Umstellung der Wärmeversorgung der Grundschule 
Niederneisen

9.2 Nulleinspeise-Photovoltaikanlage mit Speicher auf 
dem Stützpunktgerätehaus Hahnstätten

10. Beratung und Beschlussfassung über die Sicherstel-
lung der Löschwasserversorgung in Neubaugebieten 
der Gemeinden

11. Besetzung der Schulleiterstelle an der Realschule Plus 
Hahnstätten
Herstellung des Benehmens nach § 26 Abs. 5 Schul-
gesetz (SchulG)

12. Übertragung der Schulträgerschaft der Realschule 
plus Hahnstätten auf den Rhein-Lahn-Kreis

13. Beratung und Beschlussfassung über die Priorisierung 
von Maßnahmen im Rahmen des Regionalen Zukunfts-
programms „Regional.Zukunft.Nachhaltig“ (LGRZN)

14. Sponsoringleistungen, Spenden und Schenkungen
15. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung
16. Beratung und Beschlussfassung über die Neustruktu-

rierung des Tourismus an der Lahn und im Taunus
17.1 Grundstücksangelegenheiten
17.2 Grundstücksangelegenheiten
18. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung
19. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentli-

chen Teil
Verbandsgemeinde Aar-Einrich, 17.06.2025

gez. Lars Denninghoff, Bürgermeister

	■ Öffentliche Mahnung
Die Verbandsgemeindekasse Aar-Einrich macht darauf auf-
merksam, dass am 15.05.2025 und am 15.06.2025 folgende 
Abgaben (Steuern, Gebühren und Beiträge) fällig waren:
- Grundsteuer A + Grundsteuer B - Hundesteuer
- Gewerbesteuervorauszahlungen 

- Gewerbesteuerfestsetzungen
- Vergnügungssteuer - Wasser- und Abwasserentgelte
- Landwirtschaftskammerbeiträge
Die Zahlungspflichtigen, die sich mit der Entrichtung der ge-
nannten Abgaben im Rückstand befinden, werden hiermit 
gemäß § 22 Abs. 2 Landesverwaltungsvollstreckungsgesetz 
(LVwVG) öffentlich gemahnt.
Die zum Fälligkeitstag offenen Rückstände sind spätestens 
eine Woche nach Veröffentlichung (bis zum 04.07.2025 an 
die Verbandsgemeindekasse auf eines der nachfolgen-
den Konten zu zahlen:
Bankverbindungen:
Nassauische Sparkasse
IBAN: DE76 5105 0015 0604 0147 00
SWIFT-BIC: NASSDE55XXX
Volksbank Rhein-Lahn-Limburg eG
IBAN DE04 5709 2800 0208 7928 06
SWIFT-BIC: GENODE51DIE
Bitte geben Sie bei der Zahlung unbedingt das auf dem Ab-
gabenbescheid ausgewiesene Kassenzeichen an. Mahnge-
bühren entstehen für diese öffentliche Mahnung nicht. Auf 
Grund des § 240 Abgabenordnung (AO) werden je Abgaben-
art für jeden angefangenen Monat vom Fälligkeitstag an 1 
v.H. des auf voll 50,00 € abgerundeten Betrags erhoben. Die-
se werden hiermit festgesetzt.
Nach Ablauf der Zahlungsfrist werden die rückständigen 
Abgaben im Wege des Verwaltungszwangsverfahrens nach 
dem LVwVG zwangsweise eingezogen. Sie können Mahnun-
gen vermeiden, indem Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat 
erteilen. Den entsprechenden Vordruck finden Sie auf der 
Internetseite der Verbandsgemeinde Aar-Einrich unter www.
vg-aar-einrich.de in der Rubrik Bürgerservice. Alternativ sen-
den wir Ihnen den Vordruck gerne zu.
Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Martin, 06486/9179-458 
oder Herr Wick, 06486/9179-456 gerne zur Verfügung.

Verbandsgemeindekasse Aar-Einrich

	■ Sitzung des Werkausschusses
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Werkausschusses findet am Diens-
tag, den 01.07.2025, um 19:30 Uhr im Sitzungssaal in Kat-
zenelnbogen, Burgstraße 1, in 56368 Katzenelnbogen statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Beratung und Beschlussfassung über die Ausschreibung 

von Lieferung und Montage einer PV-Anlage inkl. Energie-
management und Notstromversorgung für die Kläranlage 
Niederneisen

2. Beratung und Beschlussfassung über die Modernisie-
rung der Schaltanlage/EMSR-Technik auf der Kläranlage 
Dörsbachtal

3. Beratung und Beschlussfassung über die Ausschreibung 
und Vergabe von Ingenieurleistungen für die Wasserver-
sorgungs- und Kanalisationsarbeiten im Zuge der Erschlie-
ßung einer Teilstrecke der „Kösliner Straße“ in Hahnstätten

4. Beratung und Beschlussfassung über die Ausschreibung 
und Vergabe der Arbeiten zur Herstellung einer Außen-
treppe und Durchgangstür am Rechengebäude auf der 
Kläranlage in Niederneisen

5. Mitteilungen des Vorsitzenden und der Werkleitung
6. Fragen der Ausschussmitglieder
Nichtöffentliche Sitzung
7. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung
8. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil

Verbandsgemeinde Aar-Einrich, 18.06.2025
gez. Lars Denninghoff, Bürgermeister
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Seniorenbeirat
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	■ Computer-Treff für Senioren
Ein Projekt des Seniorenbüros „Die Brücke“ in 
Kooperation mit dem Seniorenbeirat der VG 
Aar-Einrich. Die Computerlotsen unterstützen 
Sie ehrenamtlich beim Umgang mit Computer, 
in aller Ruhe, individuell, gemeinsam nach Ihren 
Interessen.

Jeden Montag 9:00 Uhr - 12:00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus 
Allendorf
Leitung: Jürgen Ruthard
Kosten: 1,50 € pro Sitzung
Anmeldung: Tel. 06486 903277
E-Mail: jr-mail@gmx.de
Jeden Dienstag von 9.00 Uhr - 11.00 Uhr
KultBox des Kreml-Kulturhaus, Barrierefreier Zugang
Leitung: Leo Hagedorn
Kosten: 3,00 € je Sitzung
Anmeldung: Tel. 06430-929724
E-Mail: info@kreml-kulturhaus.de
Mehr Termine und Informationen: 
www.seniorenbeirat-aar-einrich.de

Schiedsamt

	■

Sprechstunden Polizei

	■ Sprechstunde des Bezirksbeamten 
der Polizeiinspektion Diez

Die Sprechstunden des Bezirkspolizei-
beamten der Verbandsgemeinde Aar-
Einrich Cornelius Doll finden nach vorhe-
riger telefonischer Vereinbarung unter 
der Telefonnummer 06432/601-126 oder 
06432/601-0 statt. 
Bedarf kann auch beim Bürgerbüro an-
gemeldet werden.

Aus den Ortsgemeinden

Allendorf

	■ Sprechstunden der Ortsbürgermeisterin
Martina Schrage
Zu den Ölgärten 3a, 56370 Allendorf
Sprechstunden finden im Büro im Dorfgemeinschaftshaus Allen-
dorf statt:
jeden 2. Dienstag (jede gerade Kalenderwoche) von 19:00 - 
20:00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
Telefon im Dorfgemeinschaftshaus: ������������������������  06486/7541
Mobil: �����������������������������������������������������������������  0155/60418110
E-Mail: �������������������������������������� gemeinde.allendorf@t-online.de

Berghausen

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Peer Klein
Telefon: ����������������������������������������������������������������  06486/911853
Mobil: ������������������������������������������������������������������ 0151/27730641
Homepage: ��������������������������������������������������www.berghausen.co
E-Mail: �����������������������������������������������Peer.Klein@berghausen.co
Sprechstunden nach Vereinbarung

	■ Vermietung Rathaus/Backes
Andrea Gemmer
Telefon: ����������������������������������������������������������������� 0177/7280870

	■ Ansprechpartner Schutzhütte
Steffen Kaiser
Telefon: ��������������������������������������������������������������� 0176/61766511

	■ Einladung zur Gemeinderatsitzung
Die nächste Sitzung des Ortsgemeinderates findet am Mitt-
woch, 25.06.2025 um 19:15 Uhr im Rathaus, Hauptstraße 12 
statt.
Tagesordnung
Nichtöffentliche Sitzung
TOP 1: Grundstücksangelegenheiten - Beratung und Be-

schlussfassung zum Nachtrag 1 zum Gestattungs- 
und Nutzungsvertrag WEA Berghausen

Öffentliche Sitzung
TOP 2: Bekanntgabe von Beschlüssen aus dem nichtöf-

fentlichen Teil
Peer Klein, Ortsbürgermeister

	■ Satzung
der Ortsgemeinde Berghausen über die Erhebung von Hunde- 
steuer vom 11.06.2025
Der Ortsgemeinderat hat auf Grund des § 24 der Gemeinde-
ordnung (GemO) und der §§ 2 und 5 Abs. 3 des Kommunalab-
gabengesetzes (KAG), in der jeweils geltenden Fassung, die fol-
gende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:
Inhaltsübersicht:
§ 1 Steuergegenstand, Entstehung der Steuer
§ 2 Steuerschuldner
§ 3 Anzeigepflicht
§ 4 Beginn und Ende der Steuerpflicht
§ 5 Steuersatz
§ 6 Festsetzung und Fälligkeit
§ 7 Steuerbefreiung
§ 8 Gefährliche Hunde
§ 9 Steuerermäßigung
§ 10 Zwingersteuer
§ 11 Allgemeine Bestimmungen für die Steuerbefreiung und 

Steuerermäßigung
§ 12 Überwachung der Anzeigepflicht
§ 13 Ordnungswidrigkeiten
§ 14 In-Kraft-Treten

§ 1 Steuergegenstand, Entstehung der Steuer
(1) Steuergegenstand ist das Halten von Hunden im 
Gemeindegebiet.
(2) Die Steuer entsteht mit Beginn des Jahres, für das die Steuer 
festzusetzen ist.

§ 2 Steuerschuldner
(1) Steuerschuldner ist der Halter des Hundes. Hundehalter ist, 
wer einen Hund in seinen Haushaltoder Betrieb aufgenommen 
hat.
(2) Als Halter gilt auch, wer einen Hund in Pflege oder Verwah-
rung genommen hat oder auf Probe oder zum Anlernen hält, 
wenn er nicht nachweisen kann, dass der Hund in einer Gemein-
de der Bundesrepublik bereits steuerlich erfasst ist. Die Steuer-
pflicht tritt in jedem Fall ein, sobald die Pflege, Verwahrung oder 

Entfernt gemäß DSGVO
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5. Hunden, die zur Bewachung von Herden notwendig sind.
6. Sanitäts- oder Rettungshunden, die von anerkannten Sani-

täts- oder Zivilschutzeinrichtungen gehalten oder ihnen un-
eingeschränkt zur Verfügung gestellt werden.

7. abgerichteten Hunden, die von Artisten oder Schaustellern 
für Berufsarbeit benötigt werden.

(2) Hunde, für die nach Abs. 1 Steuerbefreiung gewährt wird, 
sind bei der Bemessung der Steuer für zu versteuernde Hunde 
nicht in Ansatz zu bringen.
(3) In den Fällen des Abs. 1 Nr. 1 und Nr.3 wird Steuerbefreiung 
für bis zu drei Hunde gewährt.

§ 8 Gefährliche Hunde
(1) Als gefährliche Hunde gelten
1. Hunde, die sich als bissig erwiesen haben,
2. Hunde, die durch ihr Verhalten gezeigt haben, dass sie Wild 

oder Vieh hetzen oder reißen,
3. Hunde, die in aggressiver oder Gefahr drohender Weise 

Menschen angesprungen haben, und
4. Hunde, die eine über das natürliche Maß hinausgehende 

Kampfbereitschaft, Angriffslust, Schärfe oder andere in ihrer 
Wirkung vergleichbare Eigenschaften entwickelt haben.

(2) Bei Hunden der Rassen
1. Pit Bull Terrier
2. American Staffordshire Terrier und
3. Staffordshire Bullterrier
Sowie Hunden, die von einer dieser Rassen abstammen, wird 
die Eigenschaft als gefährlicher Hund unwiderlegbar vermutet.

§ 9 Steuerermäßigung
(1) Die Steuer ist auf Antrag des Steuerpflichtigen auf die Hälfte 
zu ermäßigen für das Halten von
1. Hunden, die zur Bewachung von Gebäuden, welche von 

dem nächsten bewohnten Gebäude in mehr als 200 m Luft-
linie entfernt liegen, erforderlich sind, jedoch für höchstens 
zwei Hunde,

2. Hunden, die an Bord von ins Schiffsregister eingetragenen 
Binnenschiffen gehalten werden.

(2) Werden von einem Hundehalter neben Hunden, für welche 
die Steuer nach Abs. 1 ermäßigt wird, voll zu versteuernde Hun-
de gehalten, so gelten diese für die Bemessung der Steuer als 
zweite oder weitere Hunde.

§ 10 Zwingersteuer
(1) Von Hundezüchtern, die mindestens zwei rassenreine Hunde 
der gleichen Rasse im zuchtfähigen Alter, darunter eine Hündin, 
zu Zuchtzwecken halten, wird die Steuer für Hunde dieser Rasse 
in Form der Zwingersteuer erhoben, wenn der Zwinger und die 
Zuchttiere in ein von einer anerkannten Hundezuchtvereinigung 
geführtes Zucht- oder Stammbuch eingetragen sind und inner-
halb von zwei Jahren mindestens ein Wurf erfolgt.
(2) Die Zwingersteuer beträgt für jeden Hund, der zu Zuchtzwecken 
gehalten wird, die Hälfte des Steuersatzes nach §5, jedoch für einen 
Zwinger nicht mehr als das Zweifache der Steuer für den ersten 
Hund. Das Halten, von selbstgezogenen Hunden ist steuerfrei, so-
lange sie sich im Zwinger befinden und nicht älter als 6 Monate sind.
(3) Für Hunde, die gefährliche Hunde i.S.d. Satzung sind, gelten 
§10 Abs. (1) und (2) nicht.

§ 11 Allgemeine Bestimmungen für die Steuerbefreiung  
und Steuerermäßigung

(1) Die Steuerbefreiung oder Steuerermäßigung wird wirksam 
mit Beginn des auf die Antragstellung folgenden Monats.
(2) Steuerbefreiung oder Steuerermäßigung wird nur gewährt, 
wenn
1. die Hunde für den angegebenen Verwendungszweck geeig-

net sind; dies kann von der Vorlage eines entsprechenden 
Nachweises abhängig gemacht werden,

2. der Halter der Hunde in den letzten fünf Jahren nicht wegen 
eines Vergehens gegen tierschutzrechtliche Bestimmungen 
belangt wurde,

3. für die Hunde geeignete, den Erfordernissen des Tierschut-
zes entsprechende Unterkunftsräume vorhanden sind,

4. in den Fällen des § 7 Abs. 1 Nr. 3 ordnungsgemäß Bücher über 
den Bestand, den Erwerb, die Veräußerung und die Abgänge 
der Hunde geführt und auf Verlangen vorgelegt werden.

Haltung auf Probe oder zum Anlernen den Zeitraum von zwei 
Monaten überschreitet.
(3) Alle in einen Haushalt oder Betrieb aufgenommenen Hun-
de gelten als gemeinsam gehalten. Halten mehrere Perso-
nen gemeinsam einen Hund oder mehrere Hunde, so sind sie 
Gesamtschuldner
im Sinne des § 44 der Abgabenordnung.

§ 3 Anzeigepflicht
(1) Wer einen Hund hält, hat ihn binnen 14 Tagen nach Beginn 
der Haltung bei der Gemeinde anzumelden. Bei der Anmeldung 
sind
1. Rasse
2. Geburtsdatum
3. Herkunft und Anschaffung
glaubhaft nachzuweisen.
(2) Der bisherige Halter eines Hundes hat den Hund, der ab-
geschafft wurde, abhandengekommen oder gestorben ist oder 
mit dem er wegzieht, innerhalb von 14 Tagen abzumelden und 
die Hundesteuermarke zurückzugeben. Im Falle der Abgabe des 
Hundes sind bei der Abmeldung Name und Anschrift des Erwer-
bers anzugeben. Falls der Erwerber in einer anderen Gemeinde 
wohnt oder der Halter in eine andere Gemeinde umzieht, wird 
diese unterrichtet.
(3) Ändern sich die Voraussetzungen für eine Steuerermäßigung 
oder Steuerbefreiung, so hat der Hundehalter dies binnen 14 
Tagen anzuzeigen.

§ 4 Beginn und Ende der Steuerpflicht
(1) Die Steuerpflicht beginnt mit Anfang des auf die Aufnahme 
eines Hundes in einen Haushalt folgenden Monats, frühestens 
mit dem Monat, in dem er drei Monate alt wird.
(2) Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in 
dem der Hund abgeschafft wird, abhandenkommt oder stirbt. 
Kann der genaue Zeitpunkt nicht nachgewiesen werden, endet 
die Steuerpflicht mit Ablauf des Monats der Abmeldung.
(3) Bei Wohnortwechsel eines Hundehalters beginnt die Steuer-
pflicht entsprechend Absatz 1 und endet entsprechend Absatz 2 
Satz 1.

§ 5 Steuersatz
(1) Der Steuersatz pro Hund wird jährlich in der Haushaltssat-
zung festgelegt.
(2) Beginnt oder endet die Steuerpflicht im Laufe eines Jahres, 
so ist die Steuer auf den der Dauer der Steuerpflicht entspre-
chenden Teilbetrag festzusetzen.

§ 6 Festsetzung und Fälligkeit
(1) Die Steuerschuld wird durch Abgabenbescheid als Jahres-
steuer festgesetzt.
(2) Die Steuer wird erstmalig einen Monat nach dem Zugehen 
des Abgabenbescheides für die zurückliegende Zeit und dann 
vierteljährlich am 15. Februar, am 15. Mai, 15. August und 15. 
November mit jeweils einem Viertel des Jahresbetrages fällig.
(3) Beginnt oder endet die Steuerpflicht im Laufe des Jahres, so 
ist eine Steuer auf den der Dauer der Steuerpflicht entsprechen-
den Teilbetrag festzusetzen.
(4) Auf Antrag des Steuerschuldners kann die Hundesteuer ab-
weichend von Abs. 2 am 1. Juli in einem Jahresbetrag entrich-
tet werden. Der Antrag soll spätestens bis zum 30. September 
des vorangehenden Kalenderjahres gestellt werden. Für die 
Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekannt-
machung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an 
diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

§ 7 Steuerbefreiung
(1) Steuerbefreiung ist auf Antrag zu gewähren für das Halten von
1. Hunden, die zum Schutz und zur Hilfe blinder, gehörloser 

oder sonst hilfloser Personen unentbehrlich sind. Sonst hilf-
lose Personen sind solche Personen, die einen Schwerbe-
hindertenausweis mit den Merkmalen „B“, „BL“, „aG“ oder 
„H“ besitzen.

2. Hunden, die aus Gründen des Tierschutzes vorübergehend in 
Tierasylen oder ähnlichen Einrichtungen untergebracht sind.

3. Hunden, die in Besitz von Jagdausübungsberechtigten Per-
sonen und nachweislich brauchbar/geeignet zur Jagd sind 
oder sich in Ausbildung befinden.

4. Diensthunden, deren Unterhalt überwiegend aus öffentli-
chen Mitteln bestritten wird, insbesondere Diensthunde der 
Polizei, des Zolls, der Bundeswehr und der Forstwirtschaft.
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Berndroth

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Rainer Mohr
Telefon ���������������������������������������������������������������������� 06486 6232
Handy �������������������������������������������������������������������� 01772366539
E-Mail ������������������������������������������ gemeinde-berndroth@gmx.de
Sprechstunden nach Vereinbarung

BieBrich

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Jürgen Hamdorf
Dienstags von 18.00 bis 19.30 Uhr
Das Bürgermeisterbüro im Gemeindehaus Lindenstraße 20 ist 
während der Sprechstunde nicht durchgehend besetzt. Termine 
für persönliche Gespräche und Dienstleistungen können in die-
ser Zeit (auch kurzfristig) telefonisch vereinbart werden.
Ortsbürgermeister ���������������������������������������������������� 06486/1860
Handy ������������������������������������������������������������������� 0171/3802307
Email������������������������������������������������ gemeinde-biebrich@web.de
Öffnungszeiten des Grünschnittplatzes:
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat, 10.00 – 11.00 Uhr.
Zusätzliche Termine können bei Bedarf vereinbart werden unter 
0163/2001567 (A. Franz) oder 0160/91284504 (M. Ebertshäuser)

BremBerg

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Manuel Riedl
Hauptstraße 5, 56370 Bremberg
Telefon �������������������������������������������������������������� 01520 218 45 86
E-Mail ����������������������������������������������  manuel.riedl@bremberg.de
Homepage ��������������������������������������������������������������  bremberg.de
Sprechzeiten sind mittwochs von 18:30 Uhr - 19:30 Uhr

BurgschwalBach

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Daniel Sauerwein
Schloßstr. 8, 65558 Burgschwalbach
Dienstag ���������������������������������������������������  von 17.30 -19.30 Uhr
Telefon Gemeinde ����������������������������������������������������  06430/7673
Mobil ������������������������������������������������������������������  0151/44943378
E-Mail ���������������������������������������������  daniel.sauerwein@online.de
oder ����������������������������������������������������  info@burgschwalbach.de
Homepage ���������������������������������������������������  burgschwalbach.de

	■ Einladung zur Gemeinderatsitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde 
Burgschwalbach findet am Donnerstag, den 03.07.2025 um 
19:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus der Ortsgemeinde Burgschwal-
bach, Schloßstraße 8, in 65558 Burgschwalbach statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung, Feststellung der Tagesordnung sowie die Ord-

nungsmäßigkeit der Einladung
2. Vorstellung der Ordnungsabteilung der Verbandsgemeinde 

Aar-Einrich
3. Beratung und Beschlussfassung über einen Bauantrag

5. die Hunde keine gefährlichen Hunde im Sinne dieser Sat-
zung sind.

(3) Entfallen die Voraussetzungen für eine gewährte Steuerver-
günstigung, so ist dies der Gemeinde innerhalb von zwei Wo-
chen schriftlich anzuzeigen.

§ 12 Überwachung der Anzeigepflicht
(1) Für jeden Hund wird eine Hundesteuermarke ausgegeben, 
die außerhalb der Wohnung oder des befriedeten Grundbesitzes 
sichtbar vom Hund zu tragen ist. Andere Gegenstände, die der 
Steuer-marke ähnlich sehen, dürfen dem Hund nicht angelegt 
werden. 
Bei Verlust der Steuermarke wird auf Antrag eine Ersatzmarke 
ausgehändigt. Bei der Abmeldung des Hundes, ist die Steuer-
marke an die Gemeinde zurückzugeben.
(2) Die Gemeinde kann in Abständen von mindestens einem 
Jahr im Gemeindegebiet Hundebestandsaufnahmen durchfüh-
ren. Dabei können folgende Daten erhoben werden:
1. Name und Anschrift des Hundehalters
2. Anzahl der gehaltenen Hunde
3. Herkunft und Anschaffungstag
4. Geburtsdatum
5. Rasse

§ 13 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 16 KAG handelt, wer vorsätz-
lich oder leichtfertig
1. als Hundehalter entgegen § 3 Abs. 1 einen Hund nicht, oder 

nicht rechtzeitig oder fehlerhaft anmeldet,
2. als Hundehalter entgegen § 3 Abs. 2 einen Hund nicht oder 

nicht rechtzeitig abmeldet und/oder die Hundesteuermarke 
nicht zurückgibt,

3. als Hundehalter entgegen § 3 Abs. 3 die Veränderung der 
Voraussetzungen für eine Steuerermäßigung oder Steuerbe-
freiung nicht rechtzeitig anzeigt,

4. als Hundehalter entgegen § 10 Abs. 1 einen Hund außerhalb 
seiner Wohnung oder seines umfriedeten Grundbesitzes 
ohne sichtbar befestigte gültige Steuermarke umherlaufen 
lässt oder dem Hund andere Gegenstände, die der Steuer-
marke ähnlich sind, anlegt.

5. die Auskunftspflicht verletzt, die im Zusammenhang mit 
der Hundebestandsaufnahme gemäß § 10 Abs. 2 gegeben 
ist.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu zehn-
tausend Euro geahndet werden.

§ 14 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft; gleichzeitig tritt die Satzung der Gemeinde über 
die Erhebung der Hundesteuer vom 29.08.2000 außer Kraft.

Berghausen, den 11.06.2025
Peer Klein

Ortsbürgermeister
Hinweis
Nach § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung gelten Satzungen, die 
unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses 
Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zustande gekommen 
sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gül-
tig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbe-
hörde den Beschluss beanstandet oder jemand die Verlet-
zung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht hat. 
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend ge-
macht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 
Bei der Bekanntmachung der Satzung ist auf die Voraus-
setzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen 
hinzuweisen.

Verbandsgemeindeverwaltung Aar-Einrich, 11.06.2025
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Planung zur Nutzung von Windenergie in der Gemeinde Aarber-
gen. Hierin teilt die Gemeinde Aarbergen mit, dass sie sich in 
Verhandlungen über einen Pachtvertrag mit der Mainova AG zur 
Errichtung von insgesamt sieben Windkraftanlagen in Aarber-
gen befindet. Die Mainova AG beabsichtigt derzeit auf der Wind-
vorrangfläche in Kettenbach und auf der Windvorrangfläche in 
Hausen über Aar jeweils zwei Windenergieanlagen sowie auf 
der Windvorrangfläche in Panrod drei Windenergieanlagen zu 
errichten. Die Anlagen sollen eine Leistung von ca. 7 Megawatt 
haben. Die Nabenhöhe der geplanten Anlagen liegt bei rd. 200 
Metern, der Rotor hat einen Durchmesse von rd. 170 Metern. 
Damit haben die derzeit geplanten Anlagen eine Gesamthöhe 
von rd. 285 Metern. Auch wenn genaue Standorte der geplan-
ten Windenergieanlagen noch nicht vorliegen, ist zu erwarten, 
dass die zwei Windenergieanlagen, die in Hausen geplant sind, 
auf Waldflächen in unmittelbarer Nähe zur Ortsgrenze Dörsdorf 
errichtet werden dürften. Da dadurch nicht nur das Landschafts-
bild sondern auch die kommunale Planungshoheit der Ortsge-
meinde Dörsdorf erheblich beeinträchtigt sein könnte, wurden 
gegen dieses Vorhaben im Rat tiefgreifende Bedenken geäu-
ßert. Gemeinsam mit den Ortsgemeinden Eisighofen und Re-
ckenroth, deren Interessen durch das beabsichtigte Vorhaben 
auch tangiert sein würden, möchte man die nächsten Schritte 
abstimmen und auch mit der Verbandsgemeinde wegen des 
Vorhabens in Kontakt treten.
TOP 6: Beratung über die Verwendung von Mitteln aus dem 
Regionalen Zukunftsprogramm für Dörsdorf
Nach Vorstellung des Förderprogramms in der letzten Sitzung 
wurde im Gemeinderat über eine möglichst sinnvolle Mittelver-
wendung unter Beachtung der festgeschriebenen Fördervor-
aussetzungen gesprochen. Hierzu wurden einige Vorschläge 
gemacht, die in konsolidierter Form in der nächsten Sitzung fi-
nalisiert und beschlossen werden sollen.
TOP 7: Verschiedenes
Sachstand Sanierung Jugendraum
Die Vorsitzende teilt mit, dass am 12.06.2025 ein Ortstermin 
mit interessierten Jugendlichen und der Jugendpflege der Ver-
bandsgemeinde stattfinden soll.
Angebote Spülmaschine DGH
Die Vorsitzende informierte über zwei eingeholte Angebote zur 
Neuanschaffung einer Gastrospülmaschine im DGH. Gegebe-
nenfalls sollen die Mittel dafür aus dem unter TOP 6 angespro-
chenen Förderprogramm stammen.
Angebot PV-Anlage DGH
Die Vorsitzende informierte weiter über ein eingeholtes Angebot 
zur Installation einer Photovoltaikanlage auf dem Dach des DGH 
sowie einer Wirtschaftlichkeitsberechnung der Solarstromanla-
ge zur Netzeinspeisung mit einer Nennleistung von 90,78 kWp. 
Hiernach könnte sich eine solche Anlage innerhalb von ca. 10 
Jahren amortisieren. Der Gemeinderat wird nächste Schritte, 
z.B. die mögliche Finanzierung zeitnah angehen.
Sonstiges
Weiter wurden folgende Themen kurz besprochen:
- Der 2. Beigeordnete berichtet von dem Vorhaben des 

Verkehrsverbundes Rhein-Mosel (VRM) an den Bushalte-
stellen an der Hauptstraße eine neue Beschilderung zu 
installieren. Nach derzeitigem Sachstand würden diese 
aufwendige Fundamentarbeiten erforderlich machen und 
zudem zu Behinderungen für Fußgänger führen. Außer-
dem könnte die Barrierefreiheit womöglich nicht mehr 
gewährleistet werden. Mit dem VRM soll demnach noch-
mals der Austausch zu dem Thema gesucht werden.

- Für den Dorftreff werden Helfer für Dienste sowie eine 
Person zur Vertretung von André Kalscheuer gesucht.

- Es soll eine neue Spielplatzbeschilderung angeschafft 
werden.

- Der Termin zur nächsten Landtagswahl wurde bekannt 
gegeben. Diese findet am 22.03.2026 statt.

- Der diesjährige Bornmarkt muss aufgrund einer ander-
weitigen Belegung der Grillhütte zum geplanten Datum 
wahrscheinlich ausfallen.

- Die Firma TRAPO wird die Ackerbach wahrscheinlich An-
fang Ende Juni/Anfang Juli ausbaggern.

- Die Parksituation am Spielplatz soll auf die Tagesordnung 
der nächsten Gemeinderatssitzung gesetzt werden.

4. Beratung und Beschlussfassung über ein Angebot zur Fu-
gensanierung in der Burgblickhalle

5. Beratung und Beschlussfassung über ein Angebot zur 
Dachreinigung und Einbau eines Dachfensters in der 
Kindertagesstätte

6. Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung von 
Mitteln aus dem Regionalen Zukunftsprogramm

7. Mitteilungen des Vorsitzenden
8. Fragen der Ratsmitglieder
Nichtöffentliche Sitzung
9. Grundstücksangelegenheiten
10. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung
11. Bericht aus der nichtöffentlichen Sitzung
Ortsgemeinde Burgschwalbach, 18.06.2025

gez. Daniel Sauerwein, Ortsbürgermeister

DörsDorf

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Marcus Bär
Derzeit wird Herr Ortsbürgermeister Marcus Bär durch die  
1. Beigeordnete Frau Carmen Burgard vertreten.
Die Sprechstunde findet nur nach telefonischer oder schriftlicher 
Vereinbarung statt.
Kontakt:
Carmen Burgard, 1. Beigeordnete
Handy: ������������������������������������������������������������� 0157 747 16 598,
E-Mail: ������������������������������������������������  carmen.burgard@web.de

	■ Bürgerinformation zur Gemeinderatsitzung
Bericht zur 9. Sitzung des Ortsgemeinderates am Dienstag, den 
20. Mai 2025 in Dörsdorf im Dorfgemeinschaftshaus.
Beginn: 19:03 Uhr; Ende: 22:37 Uhr
Gäste: Keine
Zu der Sitzung sind die Mitglieder des Ortsgemeinderates und 
der 2. Ortsbeigeordnete gemäß § 34 der GemO durch Einla-
dung der 1. Ortsbeigeordneten Frau Carmen Burgard (in Ver-
tretung des Vorsitzenden Herrn Marcus Bär) vom 06. Mai 2025 
unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. (Tagesordnung 
wurde gem. § 34 Abs. 5 GemO mit dem 2. Ortsbeigeordneten 
abgesprochen.) Zeitpunkt und Tagesordnung der Sitzung sind 
gemäß § 69 der Gemeindeordnung mit dem Bürgermeister der 
Verbandsgemeinde abgestimmt.
Aufgrund krankheitsbedingter Abwesenheit von Herrn Ortsbür-
germeister Marcus Bär wurde die Sitzung von der 1. Ortsbeige-
ordneten Frau Carmen Burgard als Vorsitzende geleitet.
Das Protokoll der Sitzung vom 08.04.2025 wurde jedem Rats-
mitglied zugestellt. Einwendungen wurden nicht erhoben.
Beschluss: Dem Protokoll vom 08.04.2025 wird zugestimmt.
Abstimmung: 7 dafür 0 dagegen 0 Enthaltung
TOP 2: Einwohnerfragestunde
Es waren keine Einwohner anwesend. Daher wurden keine 
Punkte besprochen.
TOP 3: Erörterung der Grundsteuerhebesätze
Hinsichtlich der Grundsteuerhebesätze gibt es keinen neuen 
Sachstand. Insbesondere liegen noch immer keine angepassten 
Nivellierungshebesätze des Landes Rheinland-Pfalz vor.
TOP 4: Information zum aktuellen Sachstand zur Errichtung 
von PV-Freiflächenanlagen
Die Vorsitzende informiert über den aktuellen Sachstand zur Er-
richtung von PV-Freiflächenanlagen. Hinsichtlich des bislang 
interessierten Projektierers gibt es keinen neuen Sachstand. 
Insbesondere ist eine finale Festlegung auf geeignete Flächen 
durch den Gemeinderat noch nicht erfolgt. Der Gemeinderat 
spricht sich aber dafür aus mit Hilfe der AERA noch nach weite-
ren interessierten Projektierern zu suchen.
TOP 5: Informationen zum Sachstand Windenergieanlagen 
an der Landesgrenze Aarbergen-Hausen / Dörsdorf
Die Vorsitzende berichtet von der Antwort der Gemeinde Aar-
bergen auf die Anfrage der Ortsgemeinde Dörsdorf zum Thema 
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EisighofEn

	■ Schwerpunktgemeinde 2015-2021

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Alexander Lorch
Brückenstraße 7, 56370 Eisighofen
Telefon ���������������������������������������������������������������������� 06486 6946
E-Mail ���������������������������������������������������������������  alorch@pauly.de
Homepage �������������������������������������������������������������  eisighofen.de
Sprechzeiten nur nach Vereinbarungen.

ErgEshausEn

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Christian Pfeifer

Ortsstraße 5
56368 Ergeshausen
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Telefon: �������������������������������������  0163/5577040
E-Mail: 
���������� buergermeister.ergeshausen@gmail.com

	■ Einladung zur Gemeinderatssitzung
Zu der am Montag, den 07.07.2025, um 19:30 Uhr im Gemein-
dehaus, Ortsstraße 9, stattfindenden Sitzung des Gemeindera-
tes werden Sie hiermit gemäß §34 Abs. 3 Satz 2GemO einge-
laden. Zeitpunkt und Tagesordnung der Sitzung wurde gemäß 
§69 GemO mit dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde 
abgestimmt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift
2. Beratung und Beschlussfassung zum regionalen Zukunfts-

programm / Beratung und Beschlussfassung welche Projek-
te beim Förderprogramm eingereicht werden sollen

3. Beratung und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe  
“Sanierung Rathaus”

4. Beratung und Beschlussfassung zur Feststellung des Jah-
resabschlusses 2024 und Entlastung.

5. Verschiedenes
Nicht öffentliche Sitzung
1. Beratung und Beschlussfassung 

Grundstücksangelegenheiten
2. Verschiedenes

Christian Pfeifer, Ortsbürgermeister

Flacht

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Timo Schneider
Schulstraße 1, 65558 Flacht
Donnerstag ��������������  18:15 - 20:00 Uhr oder nach Vereinbarung
Anfragen außerhalb der Sprechstunde richten Sie bitte per Mail 
an:
Mail: ������������������������������������������������������ gemeinde@flacht-aar.de
Telefon: ��������������������������������������������������������������������  06432-1590
Homepage: �������������������������������������������������������������  flacht-aar.de
Informationen zur Anmietung der Aartalhalle, Grillhütte & des 
Bürgerhauses finden Sie unter: www.flacht-aar.de
Aufgrund Terminüberschneidungen kann es zur kurzfristigen 
Verschiebung oder Ausfall der Sprechstunde kommen. Es wird 
empfohlen im Vorfeld telefonisch unter 06432-1590 anzufragen.

Nichtöffentliche Sitzung
TOP 8: Innerörtliche Angelegenheiten
TOP 9: Beratung und Beschlussfassung Gestattungsvertrag 
zur unterirdischen Leitungsverlegung
TOP 10: Verschiedenes
TOP 11: Information der nichtöffentlichen Sitzung
In der nicht öffentlichen Sitzung wurde beraten und ein Be-
schluss TOP 9 (Beratung und Beschlussfassung Gestattungs-
vertrag zur unterirdischen Leitungsverlegung) gefasst.
Von der Ortsgemeinde genehmigt und unterschrieben.

Dörsdorf, 13.06.2025
Carmen Burgard,

1. Ortsbeigeordnete in Vertretung als Vorsitzende

EbErtshausEn

	■ Sprechzeiten der Ortsbürgermeisterin
Gabriele Fischer-Mania
Am Gemeindehaus 2, 56370 Ebertshausen
Sprechzeiten �������������������������������������������������� nach Vereinbarung
Telefon ������������������������������������������������������������������ 0178 3281477
E-Mail ����������������������������������������� OG-Ebertshausen@t-online.de

	■ Bürgerinformation zur Gemeinderatsitzung
Bericht zur 7. Sitzung des Ortsgemeinderates am 30.05.2025
Schwerpunkt der Sitzung war unter TOP 3 die Beratung und 
Beschlussfassung über die Mittelverwendung „Regiona-
les Zukunftsprogramm“. Der Verbandsgemeinde stehen aus 
diesem Programm ca. 3 Mio. Euro zur Verfügung. 2/3 dieser 
Mittel werden proportional unter Berücksichtigung der Ein-
wohnerzahlen auf die Ortsgemeinden verteilt. Ca. 13.000 Euro 
entfallen auf die Ortsgemeinde Ebertshausen.. 55 % der Mittel 
sollen Maßnahmen zur Stärkung der kommunalen Infrastruktur 
fließen; die weiteren Mittel sollen zu gleichen Teilen in Klima-
schutzmaßnahmen und wirtschaftsfördernde, Agrar- und ver-
kehrsstrukturelle Maßnahmen fließen.. Die Vorhaben sind bis 
2028 abzuschließen.
Der Ortsgemeinderat hat sich einstimmig für folgende Vorschlä-
ge zur Bezuschussung entschieden:
• Austausch der Straßenbeleuchtung im Ortsbereich. Die 

bestehenden Ausstattung soll durch LED Leuchtköper er-
setzt werden.

• Sanierung der sanitären Anlagen im Dorfgemeinschafts-
haus um eine barrierearme Nutzung zu ermöglichen.

• Baumsicherungsmaßnahmen am Schaufertsweg. Der 
Weg ist als Fahrrad-, Wander- und ausgewiesene Wal-
kingstrecke stark frequentiert.

Die in TOP 4 vorgesehene Beschlussfassung zur Straßenbe-
leuchtung wird bis zur Entscheidung über die „Regionale Zu-
kunftsplanung“ zurückgestellt.
Der Haushalt 2024 ist abgeschlossen und die Jahresrech-
nung fertiggestellt. Der Ortsgemeinderat wählte einstim-
mig Marcel Dietrich, Steven Mayer und Thomas Wöll in den 
Rechnungsprüfungsausschuss.
Auf dem Platz vor dem Gemeindehaus werden zwei Bänke und 
ein Tisch aufgestellt. Der Gemeinderat möchte damit spontane 
Zusammentreffen von Bürgerinnen und Bürgern unterstützen 
und hofft auf rege Nutzung.
Am gemeindeeigenen Mulcher ist eine weitere Reparatur erfor-
derlich. Die Umsetzung erfolgt in den kommenden Wochen.
Die nächste Sitzung des Ortsgemeinderates findet voraussicht-
lich im August statt. Die ausführliche Niederschrift zur Sitzung 
ist im Ratsinformationssystem der Verbandsgemeinde Aar- Ein-
rich online einzusehen.

Gabriele Fischer-Mania
Ortsbürgermeisterin
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E-Mail ��������������������������������������� ortsgemeinde@hahnstaetten.de
oder ���������������������������������������  buergermeister@hahnstaetten.de
Homepage ����������  hahnstaetten-im.aartal.de/ortsgemeinde.html

	■ Vollsperrung der Jahnstraße
Verbandsgemeindeverwaltung
Aar-Einrich - als Straßenverkehrsbehörde -
Vollsperrung der „Jahnstraße“ in Hahnstätten
Im Rahmen einer Baumaßnahme zum Anschluss der neu-
en Trafostation ist es erforderlich, vom 07.07.2025 bis ein-
schließlich dem 11.07.2025, die „Jahnstraße“ auf Höhe des 
Kindergartens zu sperren. Die Zufahrt zu den Einrichtungen 
Bauhof, Kindergärten, Schulen und Feuerwehr ist während 
der Maßnahme möglich. Lediglich die Durchfahrt auf der 
„Jahnstraße“ wird nicht möglich sein. Die Umfahrung der 
Vollsperrung erfolgt in diesem Zeitraum über die „Aarstraße 
(B 54)“, „Brückenstraße“, „Austraße und Jahnstraße“ und 
umgekehrt.
Wir bitten um Verständnis und um Beachtung der verkehrs-
regelnden Maßnahmen.

65623 Hahnstätten, 13.06.2025
(Straßenverkehrsbehörde)

	■ Sitzung des Bau- und Planungsausschusses
Ich lade Sie hiermit zu einer Sitzung des Bau- und Planungs-
ausschusses für Donnerstag, den 03.07.2025, 19.30 Uhr in 
das Sitzungszimmer im Rathaus der Ortsgemeinde Hahnstät-
ten, Kirchgasse 20, ein.
Tagesordnung:
Öffentlich
1. Ausbau K61 - Bahnhofstraße
2. Geschwindigkeitsreduzierung „Auf der Dahl“
3. Endausbau der Straßen Fliederweg, Hortensienweg, 

Goldammerweg
4. Straßenmarkierungen, Parken in gekennzeichneten Flächen 

„Austraße“
5. Straßenausbauarbeiten „Löhweg“ und Teilstück „Ringstraße“
6. Sanierung Bahnhof
7. Terrasse Dorfgemeinschaftshaus
8. Bauvoranfragen und Bauanträge
9. Verschiedenes
Nicht öffentlich:
10. Grundstücksangelegenheiten
Die Sitzung ist bis TOP 9 öffentlich. Falls Sie an der Sitzung nicht 
teilnehmen können, benachrichtigen Sie bitte Ihren Vertreter.

Joachim Egert, Ortsbürgermeister

Herold

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Jörg Schramm
Bürgerhaus, Mühlweg 6, 56368 Herold
Mittwoch ���������������������������������  17:30 - 19:00 Uhr im Bürgerhaus
Telefon Bürgerhaus ��������������������������������������������� 06486/7903933
Telefon ������������������������������������������������������������������ 06486/901560
E-Mail�������������������������������������������������  jschramm-he@t-online.de
Homepage �����������������������������������  www.ortsgemeinde-herold.de
Vermietung Bürgerhaus
Marion Gemmer ������������������������������������������������������� 06486/1582

	■ Sitzung des Gemeinderats Herold
Die nächste Sitzung des Ortsgemeinderats Herold findet am 
01.07.2025 um 19:00 Uhr im Sitzungszimmer des Bürgerhaus 
Herold statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Niederschrift der letzten Sitzung
2. Einwohnerfragestunde nach §16a GemO
3. Beratung und Beschlussfassung der Jahresrechnung 2024

	■ Flachter-Dorf-Kanal

Gutenacker

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Udo Meister
Ringstraße 37, 56370 Gutenacker
Sprechstunde nach Vereinbarung
Telefon ���������������������������������������������������������������������� 06439 7994
Fax ������������������������������������������������������������������������ 06439 901685
E-Mail ����������������  buergermeister@ortsgemeinde-gutenacker.de
Homepage ������������������������������������  ortsgemeinde-gutenacker.de
Vermietung Dorfgemeinschaftshaus: Udo Meister
Vermietung Grillhütte: Axel Wolf Tel. 01782913712
Grünschnittsammelplatz
Bitte die Anlieferung telefonisch anmelden bei den Gemeinde-
arbeitern Werner Neidhöfer 06439/6181, 
Klaus Gasteier 0157-33387290, dem Ortsbürgermeister Udo 
Meister 0170-1166491 oder Mike Timm 0170-7006681

HaHnstätten

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Joachim Egert
Kirchgasse 20, 65623 Hahnstätten
Montag - Freitag Büro der Gemeinde besetzt � 08:00 - 12:00 Uhr
Montag u. Donnerstag ������������������������������������  18.00 - 19.00 Uhr
Telefon ���������������������������������������������������������������������� 06430 4095
Fax ���������������������������������������������������������������������������� 06430 4053
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	■ Sitzung des Stadtrates
Die nächste Sitzung des Stadtrates Katzenelnbogen findet am 
Donnerstag, den 03.07.2025, um 19:30 Uhr im Sitzungssaal 
in Katzenelnbogen, Burgstraße 1, in 56368 Katzenelnbogen 
statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Genehmigung der Niederschrift der zehnten Sitzung des 

Stadtrats vom 21. Mai 2025
2. Einwohnerfragestunde
3. Beratung und Beschlussfassung über Bauvoranfragen und 

Bauanträge
4. Beratung und Beschlussfassung zu Anträgen im Rahmen 

des Sanierungsprogramms „Lebendige Zentren“
5. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe v

on Aufträgen
6. Beratung und Beschlussfassung über die Beantragung von 

Projekten im Rahmen des Landesgesetzes zum regionalen 
Zukunftsprogramm

7. Beratung und Beschlussfassung zur Annahme von Spenden
8. Verschiedenes, Bericht der Bürgermeisterin
Nichtöffentliche Sitzung
9. Beratung und Beschlussfassung 

zu Grundstücksangelegenheiten
10. Beratung und Beschlussfassung zu Personalangelegenheiten
11. Beratung und Beschlussfassung über die Ausübung des ge-

meindlichen Vorkaufsrechts
12. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung
13. Bericht aus der nichtöffentlichen Sitzung

Stadt Katzenelnbogen, 18.06.2025
gez. Petra Popp

Stadtbürgermeisterin

	■ 35 Jahre Städtepartnerschaft
„Unsere Franzosen“ waren zum Austausch bei Freunden

Die Gruppe bei dem Besuch am 
Niederwalddenkmal. 
Foto und Text: Uschi Weidner

Küsse links und rechts und 
noch eines extra bei der An-
kunft am Donnerstagabend. 
Viele der Gastgeber kennen 
ihre Gäste seit Beginn der Part-
nerschaft vor 35 Jahren. Da 
sind Freundschaften entstan-
den, ein Miteinander, welches 
die Partnerschaft ausmacht. 
Der Freitag stand den Gästen in 
den Familien zur Verfügung. Bis 
zum Abend konnte ausgeruht 
werden für eine Premiere im 
Rahmen des Besuchs zur Städ-
tepartnerschaft. Petra Popp 
begrüßte zum „Flecker Freitag 
deutsch-französisch“. Die be-
liebte Veranstaltung am Beginn 
eines jeden Monats erhielt am 

Freitag deutsch-französisches Flair und begann mit einem klei-
nen feierlichen Teil. „Europa sind wir alle! – und nur gemeinsam 
können wir uns den Dingen entgegenstellen, die diese Werte in 
Frage stellen und gefährden“, so sagte sie. Es sollte ausprobiert 
werden, den geselligen Flecker Freitag, den die Menschen „hier 
im Flecke“ alle so gerne zum Austausch und zum geselligen Bei-
sammensein nutzen, zusammen mit dem offiziellen Deutsch-
französischen Abend, der für die europäische Verständigung 
und die Freundschaft zwischen den Deutschen und den Franzo-
sen steht, zu feiern. Sie bedankte sich bei den Gästen für den 
weiten Weg, den sie auf sich nahmen, um die Freundschaft tra-
ditionell zu pflegen, sowie den vielen Helfern an ihrer Seite, die 
der Veranstaltung im Hof des Einrichmuseums mit Dekorationen 
in den Farben blau-weiß-rot eine besondere Atmosphäre verlie-
hen. Sie begrüßte ihren Bürgermeisterkollegen aus Serres, Da-
niel Rouit, den Präsidenten des französischen Freundeskreises 
Alain D‘Heilly, und France Cerutti, die ihr und ihren Vorgängern 
stets als zuverlässige Dolmetscherin beim Übersetzen zur Seite 
stand. Da es ein eher lockerer Abend werden sollte, sprach Da-

4. Beratung und Beschlussfassung zu Bauvoranfragen und 
Bauanträgen

5. Beratung und Beschlussfassung zu Annahmen von 
Spenden

6. Beratung und Beschlussfassung zum Förderprogramm 
Regionales Zukunftsprogramm

7. Informationen des Vorsitzenden
8. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung
9. Grundstücksangelegenheiten
10. Vertragsangelegenheiten
Öffentliche Sitzung
11. Verkündung Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der 

Sitzung
Ortsgemeinde Herold, 18.06.2025

gez. Jörg Schramm
Ortsbürgermeister

	■ Backestag
Am Samstag, 28.06.2025 findet im Herolder Backes der nächs-
te Backtag statt. Alle Herolder*innen sind herzlich eingeladen 
den Ofen, der ab ca. 12:30 Uhr bereit ist, gegen einen Unkos-
tenbeitrag von 1,-€ mit zu nutzen. Um die Betreuung des Ofens 
kümmert sich Gerhard.

	■ Illegale Entsorgung von Tierkadavern
Unbekannte haben tote Schafe in Müllsäcken an der Landes-
straße 322 im Wald bei Herold abgelegt. Die Polizei und das 
Kreisveterinäramt wurden am 15.06.2025 durch eine Anzeige 
auf den Missstand aufmerksam und haben die Ermittlungen 
übernommen. Die Kriminalinspektion Montabaur bittet um Hin-
weise. Wer Angaben zur Herkunft der Tiere machen kann oder 
das Ablegen der Müllsäcke beobachtet hat, möchte sich bitte 
unter 02602/9226-0 bei der Polizei melden. Zwischenzeitlich hat 
die Tierrechtsorganisation PETA Deutschland e.V. 1.000,- € Be-
lohnung für Hinweise, die zur rechtskräftigen Verurteilung der 
tatverantwortlichen Personen führen, ausgesetzt. PETA nimmt 
Hinweise unter 0711/8605910 oder whistleblower@peta.de 
auch anonym entgegen.
Erreichbarkeit Ortsbürgermeister
Am 25.06.2025 findet ausnahmsweise keine Bürgersprechstunde 
statt.

Jörg Schramm
Ortsbürgermeister

Kaltenholzhausen

	■ Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dr. Frank Beerwerth
Rathaus, Kirberger Str. 9, 65558 Kaltenholzhausen
Die Sprechstunde des Bürgermeisters findet mittwochs von 
17:00 bis 19:00 Uhr statt.
Spezielle Terminabsprache ist möglich via E-Mail oder Telefon.
Telefon: �������������������������������������������������������������� 01523 170 1139
E-Mail: ��������������������������������������gemeinde@kaltenholzhausen.de
Homepage: �����������������������������������������www.kaltenholzhausen.de

Stadt Katzenelnbogen

	■ Sprechzeiten der Stadtbügermeisterin
Petra Popp
Burgstraße 1, Untergeschoss, 56368 Katzenelnbogen
Dienstag u. Donnerstag ��������������������������������������������  17 - 19 Uhr
Telefon ��������������������������������������������������������������  06486 9179-180
Fax ��������������������������������������������������������������������  06486 9179-199
E-Mail: ���������������������������� petra.popp@stadt-katzenelnbogen.de
Homepage ������������������������������������������  stadt-katzenelnbogen.de
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Kördorf

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Bernhard Krugel
Siedlungsstraße 12, 56370 Kördorf
Wöchentliche Sprechstunde: mittwochs �����  18.00 bis 19.30 Uhr
Telefon ���������������������������������������������������������������  0157/50013380
Mail ������������������������������� buergermeister@gemeinde-koerdorf.de
Homepage �������������������������������������� www.gemeinde-koerdorf.de

	■ Kördorfer Ortskanal

	■ Bekanntmachung
Über die Genehmigung der Veräußerung des nachstehenden 
Grundstückes ist nach dem Grundstücksverkehrsgesetz zu 
entscheiden:
Gemarkung: Kördorf
Flur: 10
Flurstück: 25
Nutzungsart: Landwirtschaftliche Fläche, „Hinterm Hahn“
Flächengröße: 11.052 m²
Landwirte/Forstwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes 
am Erwerb des Grundstückes interessiert sind, müssen ihr 
Erwerbsinteresse nach Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Verbandsgemeinde Aar-Einrich, bis spätestens 10 Tage 
nach Erscheinen des Amtsblattes, den 07. Juli 2025 bei der 
Kreisverwaltung des Rhein-Lahn-Kreises - Untere Landwirt-
schaftsbehörde - Insel Silberau 1, 56130 Bad Ems, schriftlich 
bekunden.

Hahnstätten, den 20. Juni 2025
Verbandsgemeindeverwaltung, Aar-Einrich

Lohrheim

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Rudolf Kubitza
Rathaus, Schulstraße 9, 65558 Lohrheim
Sprechstunde montags von 18.00 Uhr - 19.30 Uhr
Telefon (wird umgeleitet auf Mobiltelefon) ���������������� 06430 7079
Email ���������������������������������������������  buergermeister@lohrheim.de

	■ Einladung zur Gemeinderatsitzung
Einladung zur 10. Sitzung des Ortsgemeinderates Lohr-
heim in der Legislaturperiode 2024/2029 für Mittwoch, den 
02.07.2025 um 19 Uhr im Rathaus der Ortsgemeinde Lohrheim.
Die Sitzung ist bis zu dem TOP 8 öffentlich, ab dem TOP 9 nicht 
öffentlich.
Der TOP 12 ist wieder öffentlich. Der Termin sowie die Tages-
ordnung wurden mit den Beigeordneten und der Verbandsge-
meindeverwaltung abgestimmt.
Tagesordnung:
Öffentlich:
1.	 Eröffnung und Begrüßung, 
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Wahl der Mitglieder für den Rechnungsprüfungsausschuss 

der Ortsgemeinde Lohrheim
4.	 Beratung und Beschlußfassung eines Förderantrages im 

Regionalbudget (LEADER) zur Nutzung/Umgestaltung des 
Mehrzweckraumes im DGH

5.	 Bau-Grundstücksangelegenheiten, Bauvoranfragen und 
Bauanträge

niel Rouit ein kurzes Grußwort. Er betonte, dass bei jedem Tref-
fen das Wertvolle dieser Verbindung spüren könne. Kurt Tu-
cholsky habe gesagt „Freundschaft ist wie Heimat“, und in der 
Tat habe es diese Partnerschaft in all den vielen Jahren ermög-
licht, sich näher zu kommen, wahre Freunde zu werden und sie 
so sehr in unser Herz zu schließen, wie unsere eigene Heimat. 
„Wir haben eine wundervolle Zeit zusammen und ich lade Sie 
ein, sie nächstes Jahr in Serres fortzusetzen.“
Alain D‘Heilly betonte, dass er in jedem Jahr mit der gleichen 
Emotion und dem gleichen Vergnügen an diesem „Rendez-
vous“ teilnehme. Er schätze es, an diesem Flecker Freitag da zu 
sein, die ihnen an die Donnerstag-Abende erinnerten, die in der 
kleinen Stadt La Batie organisiert werden, deren Bürgermeister 
er sei. Er dankte der Stadtbürgermeisterin für diese großartige 
Gelegenheit. Es gab kleine Geschenke, die Nationalhymnen und 
die Europahymne. Harald Gemmer, der als Gast bei der Veran-
staltung weilte sagte: „Deutschland und Frankreich sind Schritt-
geber in Europa. Sie stehen vor großen Herausforderungen: 
Deshalb ist diese Partnerschaft wichtiger denn je.“
Zur musikalischen Unterhaltung trugen Ralf und Becci bei. 
Eine besondere Überraschung bot das Duo Paris. Es gibt 
Stimmen, die man nie vergisst. Die außergewöhnliche Sänge-
rin Clivia Christina ist eine solche Stimme, und wer sie hört 
und erlebt, möchte mehr erfahren. Clivias Wurzeln liegen in der 
Karibik, der Insel Curaçao und in Wiesbaden. Ihre Liebe gilt 
dem französischen Chanson, dem Gospel, Pop, Soul & Jazz, 
das ist unüberhörbar. Ein Cocktail aus diversen Zutaten. Be-
gleitet wurde sie am Piano von ihrem Partner Friedel Anschau. 
Ein Ausflug auf die Champs-Élysées – Mitsingen war angesagt 
– durfte nicht fehlen.
Am Samstag fand ein besonderer Ausflug statt. Die Gruppe 
fuhr mit dem Bus nach Rüdesheim, nach einem kleinen Spa-
ziergang durch die Drosselgasse, der Seilbahnfahrt zum Nieder-
walddenkmal und einem Mittagsimbiss erfolgte eine Wanderung 
zur Domäne Assmannshausen. Die Domäne Assmannshausen 
gehört zum Kloster Eberbach. Hier wird Wein angebaut. Yan-
nik Müller hatte für die Gruppe eine Weinprobe organisiert, der 
Weinkeller durfte besichtigt und natürlich Wein gekauft werden. 
Das Abendessen in Oestrich Winkel im Weingut Hamm passte 
zu dem Tag. Wohlbehalten chauffierte Busfahrer Chris Wöll die 
inzwischen sehr fröhliche Gesellschaft wieder nach Katzeneln-
bogen zurück. 
Der Sonntag gestaltete sich sportlich. Eine Wanderung führte 
nach Ergeshausen. Hier hatte sich der Schützenverein auf den 
Besuch vorbereitet. Es gab Essen und Trinken und wer wollte, 
konnte verschiedene Angebote aus dem Repertoire des Vereins 
vor Ort ausprobieren.
Der Besuch endete mit einem Abschiedsessen im Hotel Berg-
hof in Berghausen. Am Pfingstmontag fuhr der Bus in die Hoch-
alpen zurück. Gäste und Gastgeber verabschiedeten sich mit 
ein wenig Wehmut - freuten sich aber schon auf den Besuch im 
nächsten Jahr in Serres. Nicht nur die Fäden der Organisation 
hielt Stadtbürgermeisterin Petra Popp in ihrer Doppelrolle auch 
als Vorsitzende des Deutsch-Französischen Freundeskreises 
auf hervorragende Weise in der Hand, sie versteht es, den Aus-
tausch zwischen den Menschen der Stadt Serres und Umge-
bung, der Stadt Katzenelnbogen und der Region Aar-Einrich zu 
einem besonderen Erlebnis zu machen. Vor 35 Jahren besiegel-
ten die Städte Serres und Katzenelnbogen die offizielle Partner-
schaft mit einer Partnerschaftsurkunde am 4. August 1990 in 
Serres und am 22. September 1990 in Katzenelnbogen

Klingelbach

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Hans-Jörg Justi ist während seiner Geschäftszeiten auf seinem 
Betriebsgelände in der Rathausstraße 4 oder
unter der Telefonnummer ����������������������������������������  06486/6324
zu erreichen.
Auf Wunsch können Termine für persönliche oder besondere 
Gespräche vereinbart werden.
E-Mail ��������������������������������������������������� Klingelbach@t-online.de
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Mudershausen

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Klaus Harbach
Hauptstraße 17, 65623 Mudershausen
Dienstag ���������������������������������������������������������  19.00 - 20.30 Uhr
Telefon ���������������������������������������������������������������������  06430/6454
Fax ���������������������������������������������������������������������  06430/9275337
E-Mail ������������������������������������������  gemeinde@mudershausen.de
Homepage ����������������������������������������������������  mudershausen.de/

Netzbach

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Thorsten Janning
Schulstraße 5, 65623 Netzbach
Sprechzeiten nach Vereinbahrung
Telefon: 0171-7609054
E-Mail ���������������������������������������������� thorstenjanning62@gmx.de
Homepage �������������������������������������������������������������  netzbach.de/

	■ Einladung zur Gemeinderatsitzung
Die nächste Sitzung des Ortsgemeinderates Netzbach findet am 
Dienstag, den 01.07.2025, um 20:00 Uhr im Rathaus der Orts-
gemeinde Netzbach, Schulstraße 5, in 65623 Netzbach statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Änderung der 

Hauptsatzung
2. Beratung Feuerwehrbedarfsplan
3. Beratung und Beschlussfassung Straßenbeleuchtung
4. Beratung und Beschlussfassung Vergabe der Mittel des 

Programms
„Regional.Zukunft.Nachchaltig“

5. Erste vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes „Hümes“
5.1 Beratung und Beschlussfassung über die Würdigung der im 

Rahmen der Offenlage eingegangenen Stellungnahmen
5.2 Beratung und Beschlussfassung über die erneute Offenlage 

nach §4a Abs. 3 BauGB
5.3 Beratung und Beschlussfassung als Satzung nach §10 

BauBG
6. Erschließung des Neubaugebietes „Hümes“
6.1 Beratung und Beschlussfassung über das Bauprogramm
6.2 Beratung und Beschlussfassung über die Ausschreibung als 

Gemeinschaftsmaßnahme mit den Verbandsgemeindewer-
ken Aar-Einrich

6.3 Beratung und Beschlussfassung über die Errichtung der 
Beleuchtungseinrichtung

6.4 Beratung und Beschlussfassung über die geplanten 
Grundstückszuschnitte

7. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe 
von Ingenieurleistungen im Zuge einer Maßnahme für 
Hochwasserschutz

8. Beratung und Beschlussfassung Planung Renovierung 
Rathaus

9. Beratung und Beschlussfassung über die Bildung eines 
Bauausschusses

9.1 Nähere Regelung über die Aufgaben und die Bezeichnung 
des Ausschusses sowie deren Mitgliederzahl und die Zahl 
der sonstigen wählbaren Bürger

9.2 Wahl der Ausschussmitglieder
10. Beratung und Beschlussfassung zur Annahme einer Spende
11. Mitteilungen des Bürgermeisters
12. Fragen der Ratsmitglieder

6.	 Mitteilungen der Arbeitsgruppen
7.	 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
8.	 Fragen der Ratsmitglieder
9.	 Verschiedenes
Nicht öffentlich:
9.	 Personelle Angelegenheiten
10.	 Verschiedenes
11.	 Pachtverträge/Pachtanfragen
Öffentlich:
12.	 Bekanntgabe der Ergebnisse der nicht öffentlichen TOP

Rudolf Kubitza, Ortsbürgermeister

	■ Einladung zur Bürgerversammlung
Die Ortsgemeinde Lohrheim lädt hiermit zu einer Bürger-
versammlung ein. Die Veranstaltung ist am Montag, dem 
07.07.2025, um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Lohrheim, An der Mehrzweckhalle, großer Saal
Im Rahmen der Bürgerversammlung wollen wir Sie über fol-
gende Themen informieren:
•	 Ausbau der „kleinen“ Schulstraße
•	 Informationen zur Erhebung der Ausbaubeiträge
•	 Verschiedenes
Alle interessierten Grundstückseigentümer/innen und Bür-
ger/innen sind hierzu recht herzlich eingeladen. Über eine 
rege Beteiligung würden wir uns freuen.

Ortsgemeinde Lohrheim
Rudolf Kubitza, Ortsbürgermeister

Mittelfischbach

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Werner Großheim
Dorfgemeinschaftshaus, Rheinstraße 11, 56370 Mittelfischbach
Montag ���������������������������������������������������������������������  18 – 19 Uhr
Telefon ���������������������������������������������������������������������� 06486/6077
E-Mail: ��������� buergermeister@ortsgemeinde-mittelfischbach.de
Homepage ����������������������www.ortsgemeinde-mittelfischbach.de

	■ Einladung zur Gemeinderatsitzung
Die nächste Sitzung des Ortsgemeinderates Mittelfischbach 
findet am Donnerstag, den 03.07.2025, um 19:30 Uhr im Ge-
meindehaus der Ortsgemeinde Mittelfischbach, Rheinstraße 
11, in 56370 Mittelfischbach statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Bürgerfragestunde
3. Beratung und Beschlussfassung zur Jahresrechnung 

2024
4. Beratung und Beschlussfassung zum regionalen 

Zukunftsprogramm
5. Information und Beratung zum Flächennutzungsplan
6. Information und Beratung zur Flurbereinigung
7. Beratung und Beschlussfassung zur Annahme von 

Spenden
8. Information und Beratung zum Neubaugebiet
9. Beratung und Beschlussfassung der Neubeschilderung 

der Wanderwege bei Mittelfischbach
10. Anträge, Mitteilungen und Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung
12. Beratung und Beschlussfassung zu 

Grundstücksangelegenheiten
Öffentliche Sitzung
11. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Ortsgemeinde Mittelfischbach, 17.06.2025

gez. Werner Großheim
Ortsbürgermeister
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Öffentlicher Teil
TOP 1: Begrüßung
Bürgermeister Pelk eröffnet am 17.04.2025 um 19:30 Uhr die 
Sitzung des Ortsgemeinderates und stellt fest, dass mit Einla-
dung vom 10.04.2025 und mit Veröffentlichung im Mitteilungs-
blatt form- und fristgerecht eingeladen wurde. Er begrüßt alle 
Anwesenden zur Sitzung. Anschließend erfolgt die Feststellung 
der Beschlussfähigkeit – die gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder 
sind anwesend und somit ist der Ortsgemeinderat beschluss-
fähig. Die Tagesordnung ist allen Ratsmitgliedern mit der Einla-
dung fristgerecht zugegangen. Es wird kein Antrag auf Änderung 
zu vorliegender Tagesordnung gestellt. Der Ortsbürgermeister 
heißt alle anwesenden Bürgerinnen und Bürger sowie die an-
wesenden Gäste herzlich willkommen.
TOP 2: Beratung und Beschlussfassung über das Forst- 
einrichtungswerk
In der Ratssitzung stellte Herr Markus Heinz vom Landesforst 
Rheinland-Pfalz, das neue Forsteinrichtungswerk für den Ge-
meindewald Oberneisen vor. Dabei informierte er umfassend 
über den aktuellen Zustand des Waldes, die geplanten Maß-
nahmen und die langfristige Ausrichtung der Bewirtschaftung. 
Das Forsteinrichtungswerk für den Gemeindewald Oberneisen 
würde zum 01.10.2025 in Kraft treten und für zehn Jahre gelten 
soweit man diesem zustimmen würde. Die Planung des Forst-
einrichtungswerks erfolgte in Zusammenarbeit zwischen dem 
Forstamt Lahnstein, dem Revier Oberneisen und der Außenstel-
le Forsteinrichtung. Zuständig dafür waren Förster Markus Heinz 
und Försterin Luisa Rump. Herrn Heinz erläutert in seiner Prä-
sentation, dass der Gemeindewald PEFC-zertifiziert sei und ein 
Teil des Förderprogramms für klimaangepasstes Waldmanage-
ment ist. Schwerpunkte der Planung seien Wiederbewaldung 
nach Fichten-Borkenkäferschäden, Pflege junger Bestände, 
Verjüngung und Nutzung alter Buchen und Wildschadensregu-
lierung durch verstärkte Bejagung. Weiter führte er fort, dass die 
künftige Bewirtschaftung auf natürliche Verjüngung, besonders 
bei Buche und Eiche, ergänzt durch klimaresiliente Baumarten 
wie Tanne und Douglasie setzen würde. Fichten würden hin-
gegen nicht weiter forciert werden, jedoch aber als Mischbaum-
arten erhalten bleiben. Die Planung berücksichtige die Ziele des 
FFH-Gebiets „Taunuswälder bei Mudershausen“ und verfolge 
eine ökologische, klimastabile Waldbewirtschaftung. Er erklär-
te anhand von Schaubildern, dass die Buche mit Abstand die 
häufigste Baumart sei. Der Wald erfülle zudem wichtige Funk-
tionen wie Erholung, Biodiversitätsschutz, Wasserschutz und 
Lärmschutz. Zudem bat Herr Heinz den Gemeinderat, sich mit 
dem Thema Totholzmanagement im Gemeindewald auseinan-
derzusetzen. Totholz spiele eine wichtige Rolle für die Biodiver-
sität und den natürlichen Nährstoffkreislauf im Wald. Er regte an, 
entweder ein eigenes Konzept für den Umgang mit Totholz zu 
entwickeln oder sich für die Übernahme des bestehenden BAT-
Konzepts des Landes Rheinland-Pfalz zu entscheiden.
1. Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, dem Forstein-
richtungswerk für den Zeitraum 2025 – 2035 zuzustimmen 
und es als Grundlage für die zukünftige Waldbewirtschaftung 
anzunehmen.
Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen

0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

2. Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, das BAT-Konzept 
des Landes Rheinland-Pfalz zur Förderung von Biotop-, Alt- und 
Totholzflächen im Gemeindewald Oberneisen anzuwenden.
Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen

0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Ortsbürgermeister Pelk bedankt sich bei Försterin Luisa Rump 
und Förster Markus Heinz für ihr Kommen und verabschiedet 
sie um 20:30 Uhr.
TOP 3: Information zur Windenergie
Herr Werner Geist von der DunoAir Windpark Planung GmbH 
stellte sein Unternehmen vor und zeigte eine Skizze, die ein 
mögliches Windparkvorhaben mit fünf Windanlagen in Obernei-
sen darstellt. Des Weiteren erläuterte er, dass jede Windener-
gieanlage etwa 6,8 bis 7,2 Megawatt leisten, einen Rotordurch-
messer von rund 175 Metern erreichen und insgesamt bis zu 
285 Metern hoch sein solle. Pro Anlage werde jährlich rund 16 
Gigawattstunden Strom erwartet; genug für etwa 5 100 Haus-

Nichtöffentliche Sitzung
13. Personalangelegenheiten
14. Beratung und Beschlussfassung über die Baulandpreiskal-

kulation zum Neubaugebiet „Hümes“
Öffentliche Sitzung
15. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil

Ortsgemeinde Netzbach, 17.06.2025
gez. Dr. Thorsten Janning, Ortsbürgermeister

NiederNeiseN

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Armin Bendel
Rathausstraße 5, 65629 Niederneisen
Sprechzeit �������������������������������������������  Mittwoch 18.30 - 20 Uhr
Telefon �������������������������������������������������������������������� 06432 63533
Fax �������������������������������������������������������������������������� 06432 63857
E-Mail ���������������������������������������������  gemeinde@niederneisen.de
Homepage ������������������������������������������������  www.niederneisen.de

NiedertiefeNbach

	■ Sprechzeiten der Ortsbürgermeisterin
Melanie Wolf
Waldstraße 5, 56368 Niedertiefenbach
Telefon: ����������������������������������������������������������������  06772/968757
Mobil: �����������������������������������������������������������������  0176/96174336
E-Mail: ���������������������� buergermeister-niedertiefenbach@web.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

	■ Vertretung der Ortsbürgermeisterin
In der Zeit vom 7. bis 20. Juli 2025 befindet sich die Bürger-
meisterin in Urlaub. Sie wird in diesem Zeitraum vom ersten Bei-
geordneten Christof Heiber vertreten (Tel.: +49 160 99556655).

Melanie Wolf, Ortsbürgermeisterin

OBERFISCHBACH

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Carsten Fetter
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Telefon: ��������������������������������������������������������������  06486/9020477
Mobil: �������������������������������������������������������������������  0177/4642977
eMail: gemeinde.oberfischbach@gmx.de

Oberneisen

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Peter Pelk
Hauptstraße 28
Sprechstunde ������������������ Donnerstags von 18:00 bis 19:00 Uhr
Nach Vereinbarung ���������� Donnerstags von 16:00 bis 17:30 Uhr
Telefon �������������������������������������������������������������������  06430/91084
Mailadressen �����������������������  buergermeister@og-oberneisen.de
��������������������������������������������������������������� mail@og-oberneisen.de

	■ Bürgerinformation zur Gemeinderatsitzung
Bericht zur 7. Sitzung des Ortsgemeinderates Oberneisen
am Donnerstag, den 17.04.2025 im Dorftreff, Hauptstraße, 
65558 Oberneisen
Sitzungsbeginn: 19.30 Uhr; Sitzungsende 23.25 Uhr
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Abstimmungsergebnis: 4 Ja-Stimmen
7 Nein-Stimmen
1 Enthaltungen

3. Beschluss: Der Ortsgemeinderat Oberneisen beschließt, die 
ausgewiesenen Flächen aus dem zukünftigen Flächennutzungs-
plan der Verbandsgemeinde für Windenergie im Oberneiser 
Wald zu übernehmen.
Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen

0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

TOP 5: Beratung und Beschlussfassung über Bauvoranfra-
gen und Bauanträge
Der Ortsgemeinderat hat in der Sitzung am 11. Februar 2025 
das gemeindliche Einvernehmen zu einem Bauantrag für den 
„Umbau von Wohnungen und Errichtung eines Balkons“ auf 
dem Grundstück 75/5 in Flur 14 erteilt. Nun möchte der Bau-
antragsteller ergänzend, zu diesem Bauantrag, eine Eintragung 
einer Zuwegungsbaulast über das gemeindliche Wegegrund-
stück 111/1 in Flur 14 erhalten.
Beschluss: Der Ortsgemeinderat beschließt zum vorliegenden 
Bauantrag für den „Umbau von Wohnungen und Errichtung 
eines Balkons“ auf dem Grundstück 75/5 in Flur 14, der Ein-
tragung einer Zuwegungsbaulast über das gemeindliche Wege-
grundstück 111/1 in Flur 14 zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen

1 Nein-Stimmen
3 Enthaltungen

TOP 6: Auftragsvergabe
In der vorherigen Sitzung wurden bereits Angebote für eine 
Kehrmaschine eingeholt, jedoch nur eins mit Seitenkehrbesen. 
Daraufhin einigte man sich, weitere Angebote mit Seitenkehr-
besen anzufordern. Insgesamt wurden vier weitere Firmen an-
geschrieben, von denen sich drei zurückmeldeten. Eines dieser 
Angebote war jedoch zu kurzfristig eingegangen und wurde 
daher nicht berücksichtigt. Man verglich beide Angebote, und 
stellte fest da es deutlich günstiger war und nur geringe Unter-
schiede zum anderen Modell aufwies.
Beschluss: Der Ortsgemeinderat Oberneisen beschließt, das 
Angebot für die Kehrmaschine mit Seitenkehrbesen einer hei-
mischen Firma anzunehmen, da es das Günstigste ist und nur 
geringe Unterschiede zum anderen Modell aufweist.
Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen

0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Der Ortsbürgermeister teilt den Ratsmitgliedern mit, dass der 
Durchlass am Waldrand an der Grenze zu Lohrheim erneuert 
werden müsse. Dabei muss ein defektes Betonrohr entfernt und 
entweder erneuert oder ersetzt werden. Dazu wurde ein Ange-
bot eingeholt.
Es liegen ein Angebot für ein Kunststoffrohr und eines für ein 
Betonrohr vor. Der Ortsgemeinderat wünscht sich ein weite-
res Gegenangebot, um die beiden Optionen miteinander zu 
vergleichen.
TOP 7: Mitteilung des Ortsbürgermeister
Der Ortsbürgermeister teilt mit:
- In der Gemeinde sollen neue Fahrradständer gebaut werden. 

Über Standort und Umsetzung wird noch beraten.
- Die Stiftung Scheuern in Nassau lädt anlässlich ihres 175-jäh-

rigen Jubiläums am 25. Mai ab 10:00 Uhr zum Fest ein. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

- Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraussicht-
lich am 28. Mai 2025 statt.

- Die Gemeinde beteiligt sich an der diesjährigen Jugendsam-
melwoche nicht.

- Eine Beratung und Beschlussfassung über den Beitritt zum 
Kommunalen Klimapakt Rheinland-Pfalz wird auf die Tages-
ordnung einer nächsten Sitzung gesetzt.

- Zur geplanten Blechgarage wird bis zur nächsten Sitzung 
eine weitere Preisabfrage durchgeführt.

- Die Mitglieder des Gemeinderates werden gebeten, bis zur 
nächsten Sitzung eine Auswahl im Positivkatalog „Struktur-
schwacher Gemeinden“ zu treffen.

halte und das bei einer dauerhaften Flächeninanspruchnahme 
von weniger als einem halben Hektar. Die ausgewählten Stand-
orte lägen vorwiegend auf Schad- oder Freiflächen, die im Flä-
chen- und Raumnutzungsplan als geeignet ausgewiesen seien. 
Um Natur und Artenschutz Rechnung zu tragen, würden be-
reits begleitende Untersuchungen zu Vogel-, Fledermaus- und 
Wildkatzenvorkommen laufen. Zudem würde jede Anlage mit 
einem bedarfsgerechten Nachtkennzeichnungssystem ausge-
stattet sein, das den Betrieb abschaltet, wenn sich ein Flug-
objekt im Umkreis von sechs Kilometern und unter 400 Metern 
Höhe befindet. So bleiben die Windräder in bis zu 98 Prozent 
der Nachtzeit dunkel. Er führte weiter aus, dass die Gemeinde 
bei diesem Projekt erhebliche finanzielle Vorteile hätte. Bei einer 
Einspeisevergütung von 6,2 Cent pro Kilowattstunde würden 
Pachteinnahmen von rund 7,3 Millionen Euro je Anlage über 25 
Jahre erzielt. Zusätzlich würden gemäß § 6 EEG 2023 jährlich 
etwa 32.000 Euro je Windrad an die Kommune fließen. Weitere 
Erlöse würden zu 50 Prozent mit der Gemeinde geteilt werden. 
Herr Geist wies darauf hin, dass der Pachtvertrag fest 25 Jahre 
mit der Option auf fünf weitere Jahre laufen würde. Außerdem 
würde eine Rückbaubürgschaft von derzeit etwa 270 000 Euro 
pro Anlage sichergestellt werden müssen, um die Windräder am 
Ende der Laufzeit vollständig entfernen zu können.
Ortsbürgermeister Pelk bedankt sich bei Herrn Werner Geis von 
der Firma DunoAir für sein Kommen und verabschiedet ihn um 
21:53 Uhr.
TOP 4: Beratung und Beschlussfassung über den Flächen-
nutzungsplan der VG. Aar-Einrich
Im Rahmen der letzten Sitzung wurde der zukünftige Flächen-
nutzungsplan der Verbandsgemeinde Aar-Einrich beraten und 
die Ratsmitglieder gebeten, sich Gedanken bezüglich dessen zu 
machen.
Der Ortsbürgermeister erklärte, dass für die Gewerbefläche in 
Richtung Netzbach keine Erweiterung geplant sei. Es stünden 
dort noch etwa 16.000 m² zur Verfügung. Bei einer Ortsbege-
hung wurde nochmals angesprochen ein Gewerbegebiet an der 
B 54 Richtung Lohrheim in den zukünftigen Flächennutzungs-
plan mit aufnehmen zu lassen.
Beschluss: Der Ortsgemeinderat Oberneisen beabsichtigt, die 
Gewerbefläche in Richtung an der B 54 Richtung Lohrheim in 
den zukünftigen Flächennutzungsplan aufnehmen zu lassen.
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen

2 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Des Weiteren wurde über die nicht genutzte Fläche auf der lin-
ken Seite der K 58 (Ortseingang) gesprochen. Diese solle man 
aus dem Flächennutzungsplan rausnehmen.
Beschluss: Der Ortsgemeinderat Oberneisen beschließt, die 
ungenutzte Fläche auf der linken Seite der K 58 (Ortseingang) 
aus dem zukünftigen Flächennutzungsplan zu entfernen.
Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen

0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Des Weiteren wurde über ein neues Baugebiet gesprochen. 
Das Gebiet oberhalb der Mühlstraße bringt viele Auflagen mit 
sich. Es weist einen gewissen Höhenunterschied auf was es er-
schwert, dort ein Regenrückhaltbecken zu errichten. Dies würde 
die Ortsgemeinde viel Geld kosten. Es ist außerdem noch zu 
klären, ob dies für die Abwasserbeseitigung bzw. die vorhan-
dene Kanalisation ausreichend ist um dort ein Neubaugebiet zu 
erschließen. Außerdem ist auf der Fläche nicht dokumentierter 
und dokumentierter Bergbau vorhanden. Wie in der Sitzung zu-
vor erläutert ist das Gebiet bei der Herbachstraße hingegen ein-
facher zu erschließen.
1. Beschluss: Der Ortsgemeinderat Oberneisen beschließt bei-
de Gebiete, das Gebiet oberhalb der Mühlstraße, als auch das 
Gebiet bei der Herbachstraße, weiterhin als Neubaugebiete im 
zukünftigen Flächennutzungsplan bestehen zu lassen.
Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen

7 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

2. Beschluss: Der Ortsgemeinderat Oberneisen beschließt, nur 
das Gebiet oberhalb der Mühlstraße im zukünftigen Flächen-
nutzungsplan der Verbandsgemeinde Aar-Einrich ausweisen zu 
lassen.
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	■ Vermietung Gemeindehaus, Rathaus, Grillhütte
Frau Ivana Messer, Tel. 0176 - 228 379 49
ivanamarcellemesser@gmail.com

	■ Revierförsterin Anja Grimm
Telefon �����������������������������������������������������������������  06486/900977
Mobil ������������������������������������������������������������������  0151/14818545

Roth

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Reinhard Laux
Gartenstr. 4, 56368 Roth
nach telefonischer Vereinbarung
Telefon ���������������������������������������������������������������������� 06772 1447
E-Mail ������������������������������������������������������������  roth.laux@aol.com

SchieSheim

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Norman Friedrichsen
Lindenstraße 2, 65623 Schiesheim
Sprechzeiten �������������������������������������������������� nach Vereinbarung
Telefon �������������������������������������������������������������������  06430 / 7720
Mobil: ���������������������������������������������������������������  0155 / 66118332
Fax �������������������������������������������������������������������������  06430 / 7720
E-Mail ���������������������������������  ortsgemeinde.schiesheim@gmx.de
Homepage ������������������������������������������  gemeinde-schiesheim.de

Schönborn

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Thomas Refke
Im Wiesengrund 3, 56370 Schönborn
Montag �����������������������������������������������������������  18.00 - 19.30 Uhr
Telefon Rathaus �������������������������������������������������������  06486/6261
Telefon privat �����������������������������������������������������������  06486/1554
E-Mail �����������������������������������������������  og-schoenborn@online.de

	■ 11. Sitzung des Gemeinderates
Zu der am Mittwoch, den 02.07.2025, um 19.30 Uhr in der 
Schönbornhalle / Waldschänke stattfindenden Sitzung des 
Gemeinderates werden Sie hiermit gem. § 34 GemO eingela-
den. Zeitpunkt und Tagesordnung der Sitzung wurden gem. 
§ 69 GemO mit dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde 
abgestimmt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
TOP 1 Genehmigung der Niederschrift der 10. Sitzung des 

Gemeinderates
TOP 2 Information und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe 

„Instandsetzung der Toranlagen an den Gewerbehallen“
TOP 3 Erneute Beratung und Beschussfassung über die Auf-

stellung eines Bebauungsplans mit der Bezeichnung 
Kreuzstraße II

TOP 4 Beratung und Beschlussfassung zum Regionalen 
Zukunftsprogramm

TOP 5 Information zum Sachstand zum Neubaugebiet Kreuz-
straße II

TOP 6 Information zum Sachstand Windenergie in der VG und 
rund um den Ergenstein

TOP 7 Sachstand Mobilfunkmast
TOP 8 Verschiedenes
TOP 9 Einwohnerfragestunde gemäß § 16 a GemO

TOP 8: Fragen der Ratsmitglieder
Fragen und Anmerkungen der Ratsmitglieder:
- Es bestehen weiterhin Probleme mit Nutrias. Der Ortsbür-

germeister teilt mit, dass diese Tiere sich derzeit im Mutter-
schutz befinden, welches die Problembehebung behindert. 
Der Förster wurde bereits kontaktiert, nun wird eine Rück-
meldung der Kreisverwaltung abgewartet.

- In Bezug auf die Burgmauer und die damit verbundene Ge-
fahr, insbesondere für Kinder die sich dort aufhalten, wird ein 
„Betreten verboten“ Schild bestellt.

- Das Projekt „Wartehäuschen“ wurde genehmigt. Aktuell wird 
ein Termin zur Umsetzung gesucht.

TOP 9: Bürgerfragestunde - Es liegen keine Punkte vor.
Der Ortsbürgermeister dankt den anwesenden Bürgerinnen und 
Bürgern für ihr Erscheinen und das gezeigte Interesse und ver-
abschiedet sie um 23:27 Uhr.
Nichtöffentlich:
TOP 10: Bauanträge
TOP 11: Grundstücksangelegenheiten
TOP 12: Vertragsangelegenheiten
TOP 13: Personalangelegenheiten
TOP 14: Verschiedenes
TOP 15: Mitteilung des Ortsbürgermeister
TOP 16: Fragen der Ratsmitglieder
Der Vorsitzende dankt und schließt um 23:35 Uhr die Sitzung.

Peter Pelk, Ortsbürgermeister

ReckenRoth

	■ Sprechzeiten der Ortsbürgermeisterin
Stefanie Stockenhofen
Schulberg 3, 56370 Reckenroth
Telefon ���������������������������������������������������������������������� 06120 7573
Mobil�������������������������������������������������������������������� 0151 58135663
E-Mail ������ stefanie.stockenhofen@ortsgemeinde-reckenroth.de
Homepage������������������������������www.ortsgemeinde-reckenroth.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

	■ Vermietung Dorfgemeinschaftshaus
Bettina Stockenhofen, Tel.: �������������������������������� 0157 84979817

	■ Einladung zur 7. Sitzung des Gemeinderates  
Reckenroth

Zu der am Dienstag, den 01.07.2025 um 18:30 Uhr stattfindenden 
Sitzung des Gemeinderates Reckenroth im Dorfgemeinschafts-
haus werden Sie hiermit gemäß §34 Abs.3, Satz 2 GemO eingela-
den. Zeitpunkt und Tagesordnung der Sitzung wurden gemäß §69 
GemO mit dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde abgestimmt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen zur geplanten FFPV-Anlage
2. Einwohnerfragestunde gem. § 16a GemO
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
4. Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung der 

Mittel aus dem Regionalen Zukunftsprogramm
5. Bauangelegenheiten
6. Verschiedenes

Stefanie Stockenhofen, Ortsbürgermeisterin

RetteRt

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Heiko Heymann
Ringmauer 3 a, 56370 Rettert
Mittwoch ���������������������������������������������������������  18:00 - 19:00 Uhr
Telefon ���������������������������������������������������������������������  06486/1540
E-Mail ������������������������������������������ ortsbuergermeister@rettert.de
Homepage ��������������������������������������������������������������������  rettert.de
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An alle Kinder
Es ist soweit, der Lesesommer und der Vorlesesommer starten 
am 23. Juni! Ganz viele neue Bücher warten auf euch, um ge-
lesen zu werden!
Kommt vorbei und meldet euch dafür an. Alle Informationen 
dazu findet ihr: Persönlich in der Bücherei, auf den Plakaten 
und unter www.lesesommer.de
Landtagsabgeordneter Manuel Liguori (SPD) besucht Re-
pair-Café, Bibliothek der Dinge und Kreml Kulturhaus
Nachhaltigkeit, Ehrenamt und Kultur im Fokus
Der rheinland-pfälzische Landtagsabgeordnete und Bürger-
meister von Nassau, Manuel Liguori, hat am 16.06.2025 dem 
Repair-Café und der Bibliothek der Dinge in Hahnstätten 
sowie dem Kreml Kulturhaus in Zollhaus einen Besuch ab-
gestattet. Vor Ort informierte er sich über zukunftsweisende Ini-
tiativen im ländlichen Raum und tauschte sich mit ehrenamtlich 
Engagierten aus. Im Repair-Café Hahnstätten lernte Herr Liguori 
das Engagement der freiwilligen Helferinnen und Helfer kennen, 
die mit ihrem handwerklichen Geschick defekte Haushaltsge-
räte und Alltagsgegenstände reparieren. Besonders begeistert 
zeigte er sich von der Bibliothek der Dinge, die Besucher*innen 
die Möglichkeit bietet, Werkzeuge, Haushaltsgeräte, Freizeitar-
tikel und vieles mehr auszuleihen - ein ressourcenschonendes 
Konzept, das gemeinschaftliches Denken fördert. Abgerun-
det wurde der Besuch mit einer gemütlichen Kaffeerunde: Bei 
selbstgebackenem Kuchen und einer Tasse Kaffee kam Herr Li-
guori mit den Aktiven des Projekts ins Gespräch und lobte das 
besondere Miteinander.

Anschließend besuchte Herr Liguori das Kreml Kulturhaus in 
Zollhaus, das seit vielen Jahren als kulturelles Herzstück der 
Region gilt. Die Gastgeberinnen und Gastgeber zeigten sich er-
freut über das Interesse und die Wertschätzung und hoffen auf 
weitere politische Unterstützung für ihr Engagement.
Telefonnummer: 06430/926438 mit Anrufbeantworter
E-Mail: buecherei@hahnstaetten.de.
Auf der Website https:bibkat.de/hahnstaetten finden Sie un-
seren Online Katalog

	■ Gemeindebücherei Lohrheim
Im Rathaus / Schulstraße 9, 
buecherei-lohrheim@web.de
Tel. 06430-927931 mit AB, 
www.bibkat.de/lohrheim
Öffnungszeiten: 
Montag & Donnerstag von 16 – 18 Uhr
kostenlose Ausleihe für zwei Wochen
Tonieboxen, DVDs und Zeitschriften gegen 

Gebühr
Die Bibliothek der Dinge ist geöffnet
Lesesommer - Wir sind wieder dabei!
Der Lesesommer und Vorlesesommer haben begonnen und 
alle Kinder können sich noch anmelden. Es lohnt sich wie-
der mitzumachen, denn es winken tolle Preise und viele neue 
Lesesommer-Bücher
Hilfe! Eine Woche ohne Handy
Sternenschweif - Ein Zauber für zwei
Minecraft Band 1 – 5 Zombies - bis der Arzt kommt!...
Mister Marple und die Schnüfflerbande Band 1 - 4
Drei Wasserschweine brennen durch
Drei Wasserschweine wollen‘s wissen
Das kleine Muffelmonster – Schulgeschichten
Dr. Brumm und die verflixte Gemüsekiste
Der Ernst des Lebens - Das Fahrrad ist weg!
Furchtlose Federviecher Band 1 und 2

Nicht öffentliche Sitzung
TOP 10 Grundstücksangelegenheiten
TOP 11 Mietangelegenheiten
TOP 12 Personalangelegenheiten
Öffentliche Sitzung

Mit freundlichen Grüßen
Thomas Refke, Ortsbürgermeister

	■ Information zur Seniorenfahrt am 11.07.2025
Wir treffen uns um 8:45 Uhr beim Gasthaus Müller. Dort wird uns 
der Bus der Firma Engelhardt um 9:00 Uhr abholen.
Wir bereits bekanntgegeben werden wir zuerst die Festung Eh-
renbreitstein bei einer Führung erkunden. Anschließend fahren 
wir mit dem Bus in die Koblenzer Innenstadt. Dort besteht die 
Möglichkeit an einer kleinen und kompakten Führung ( 1,5 Stun-
den und ca. 2 km ) durch die historische Altstadt teilzunehmen. 
Die ursprünglich geplante Brauereiführung wird leider nicht 
mehr angeboten. Der Abschluss findet dann auf den Maximilli-
ans Brauwiesen statt.
Geplant ist, dass wir um 19:00 Uhr wieder in Schönborn 
eintreffen.
Die Kosten für die Busfahrt, den Eintritt und Führung in der Eh-
renbreitstein und die Stadtführung in Koblenz übernimmt die 
Ortsgemeinde.

	■ Information zum Mobilfunkmast
Folgende Arbeiten sollen in den kommenden Wochen durch-
geführt werden: In der ersten Juli-Woche soll die Mastmontage 
und der Stahlbau durchgeführt werden.
Anschließend erfolgt die Herstellung der Außenanlagen.
Ab Anfang August sind die Tiefbauarbeiten und die Verlegung 
für die Stromversorgung eingeplant.

Mit freundlichen Grüßen
Thomas Refke, Bürgermeister

Ortsgemeinde Schönborn

Gemeindebüchereien

	■ Gemeindebücherei Burgschwalbach
Schloßstraße 8, 65558 Burgschwalbach
buecherei@burgschwalbach.de
Öffnungszeiten:
Montag von 17-19 Uhr
Freitag von 16:45 - 18:15 Uhr

	■ Bücherei für den Einrich
Dienstags von 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstags von 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. 06486 - 9020013
per WhatsApp / oder 
Handy 0178 33 19260
buecherei.katzenelnbogen@gmail.com
Online Katalog:
bvs eopac danach Bücherei für den Ein-

rich/ oder Katzenelnbogen eingeben
Im Haus der Familie, Römerberg 12, Katzenelnbogen
Ihr Bücherei Team�

	■ Gemeindebücherei Flacht
Im ev. Gemeindehaus Flacht
Hauptstraße 13
Telefon: 06432 6440444 (während der 
Öffnungszeiten)
ev.buecherei.flacht@t-online.de
Montags: von 16.00 - 18.00 Uhr

	■ Gemeindebücherei Hahnstätten
Im Rathaus der Ortsgemeinde, Kirchgasse 20
Öffnungszeiten:
Montag �������������������������������������������  15 - 18 Uhr
Donnerstag �������������������������������������  16 - 19 Uhr
Öffnungszeiten in den Sommerferien vom 07. 
Juli bis 15. August:
Nur Donnerstag von 16 - 19 Uhr, 
Montag geschlossen
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Vermietung Museumssaal
Der Museumssaal steht Ihnen gerne für Familienfeiern und Ähn-
liches zur Verfügung. Terminanfragen an Sabine Herrmann, Tel.: 
06486 9179182 oder Mail: sabine.herrmann@stadt-katzeneln-
bogen.de

Schul- und Kindergarten- 
nachrichten mit VHS

	■ Menüplan der Realschule plus  
im Aartal und Grundschule Hahnstätten

für Montag, 30.06.2025 - Donnerstag, 
03.07.2025
Montag
Menü 1: Bratwurst/Rindswurst mit Kar-

toffelsalat und Senf, Salataus-
wahl & Nachtisch

Menü 2: Vegetarische Gemüselasagne, Frisches aus unse-
rer Salattheke & Nachtisch

Dienstag
Menü 1: Hähnchenbrust Toskana mit (Tomaten, Paprika, 

Zwiebel, Zucchini), dazu Reis, Auswahl an Frisch-
kost, Nachtisch

Menü 2: Gemüsecremesuppe, dazu Pfannkuchen, knacki-
ge Rohkost und Salate

Mittwoch
Menü 1: Dönerteller mit Pommes, dazu Knoblauchsoße, 

Frisches aus unserer Salatbar
Menü 2: Türkischer Reis, dazu Rahmgemüse, Saisonales 

aus unserer Frischetheke
Donnerstag
Menü 1: Nudelbuffet mit Schinkensahnesoße (Schwein) 

und Thunfischsoße, Frischkost
Menü 2: Nudelbuffet mit Tomatensoße, Auswahl an Salaten 

und Rohkost

	■ Grundschule im Einrich
Zum Start 01.08.2025 suchen wir eine/n motivierte/n
Freiwilligendienstleistende*n (FSJ)
bei uns an der Grundschule im Einrich
56368 Katzenelnbogen, Burgstraße, 4
Mail: claudia.wiederstein@gs-einrich.de, Tel:06486-1663
Auf unserer Homepage: http://gs-einrich.de findest du zu-
sätzliche Infos.
Für weitere Infos oder bei Fragen melde dich gerne!

	■ RiA Hahnstätten rollt ins Ruhrgebiet
28. Mai 2025, 11.30 Uhr: Der 
Ausflugsbus war fast bis zum 
letzten Platz gefüllt, mit 42 inte-
ressierten Schülerinnen und 
Schülern aus den Klassen 8-10 
sowie 7 Begleitpersonen. Nach 
einer Stärkung in der Mensa, 
die dankenswerterweise extra 
anlässlich unserer Fahrt ein 
Menü zu dieser frühen Uhrzeit 
angeboten hatte, rollten wir los 
Richtung Ruhrgebiet. Unsere 

erste Station war die Ausstellung „Planet Ozean“ im Gasometer 
Oberhausen. Hier tauchten wir ein in Unterwasserwelten und 
bestaunten die faszinierende Schönheit der Weltmeere, ihre viel-
fältigen Lebensformen in teils nie gesehenen großformatigen 
Fotografien und Filmen. Auch die Folgen der menschlichen Nut-
zung der Weltmeere sowie der Schutz der Meere werden in der 
Ausstellung thematisiert und stimmten nachdenklich. Gemütlich 
machte es sich schließlich so manch einer in „der Welle“, einer 
im Luftraum des Gasometers installierten Leinwand als Projek-
tionsfläche für eine animierte Meereswelt.

Die Tierwandler Band 5 und 6
Die Kackwurstfabrik
Woozle Goozle - Wunder der Welt
Die Wunderfabrik Band 1 und 2
Willkommen bei den Grausens - Wer ist schon normal?
Das Dorf 5 - Versunken im Ozean
Das Dorf 7 - Im Verlies des Magiers
Freedom 10 - Ein neuer Sheriff in Schmodge City
Gregs Tagebuch 19 - So ein Schlamassel!
Das kleine Böse Buch 7 - Unvorstellbar schrecklich! u.v.m.

	■ Gemeindebücherei Oberneisen
Hauptstr. 28, 
e-Mail: buecherei@og-oberneisen.de
Öffnungszeit:
Mittwochs������������������������ 17.00 Uhr – 20.00 Uhr
Freitags���������������������������� 16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Telefonnummer während der Öffnungszeit 
06430-91086

Save the Date: Spielenachmittag am 12.07.2025 von 15.00 
Uhr – 17.30 Uhr
Neues Lesefutter eingetroffen
Little Germany – Der Duft der Neuen Welt von Maria Nikolai
Zwei Frauen, zwei Welten. Zwei Leben am Scheideweg.
Stuttgart/Hannover, 1901: Entgegen aller Vernunft hat sich das 
Dienstmädchen Lissi auf eine unerlaubte Liaison eingelassen. 
Doch ihre Hoffnung auf eine Heirat zerschlägt sich jäh. Schwan-
ger und allein beschließt sie, der Heimat den Rücken zu kehren. 
Julia von Varrell dagegen wurde mit falschen Versprechungen in 
eine arrangierte Ehe gelockt. Unabhängig voneinander wagen 
sie den Ausbruch und fliehen in die Neue Welt.
Ein Kräutergarten zum Verlieben von Jule Böhm
Die ungleichen Schwestern Liv und Maike erben das alte Gehöft 
vor den Toren der Römerstadt Xanten, auf dem sie aufgewach-
sen sind. Sie beschließen, das Bauernhaus zu renovieren, um es 
danach gewinnbringend weiterzuverkaufen. Unerwartete Hilfe 
erhalten sie dabei von Jasper, einem Tischler auf der Walz, der 
Livs Herz mit seinem Lächeln jedes Mal schneller schlagen lässt.
Die Briefe der Mrs Bright von Beth Miller
Auf der Suche nach verloren geglaubten Möglichkeiten
Kay könnte ihren Kalender nach den Briefen ihrer besten Freun-
din Ursula ausrichten: Seit 29 Jahren geht ihr Herz auf, wenn der 
blaue Luftpostumschlag, adressiert in Ursulas schräger Hand-
schrift, sanft auf die Türmatte fällt. Als die Briefe aus Sydney 
jedoch ausbleiben, nehmen sowohl Kays Sorgen um Ursula als 
auch die um ihren eigenen Alltagstrott immer mehr Raum ein. 
Kostenlose Ausleihe für 3 Wochen.

Heimatmuseen

	■ Heimatsammlung Hahnstätten
Wegen Dachsanierung ist die 
Heimatsammlung bis auf weite-
res geschlossen. Neue Öff-
nungszeiten werden zu gege-
bener Zeit bekanntgegeben.
Das Team der Heimatsamm-
lung Hahnstätten.

Ansprechpartnerin: Cora Dauth, Tel.: 0176/95764194 und
Ingrid Salzmann, Tel.: 0172/4951322

	■ Einrichmuseum
Öffnungszeiten:
Ab März 2025 jeweils am 2. Sonntag im Mo-
nat von 14 - 17 Uhr,
sowie jeweils an jedem 2. und 4. Freitag im 

Monat von 14 - 17 Uhr.
Führungen für Gruppen sind nach vorheriger Anmeldung jeder-
zeit ganzjährig möglich.
Ansprechpartner:
Horst Klöppel, Tel. 0178/2911530
oder Klaus Wöll, Tel. 06486/6534
Immer ein Highlight:
Nachtwächterwanderungen mit interessanten Informationen 
über Katzenelnbogen für Gruppen
Anmeldungen: Gerhard Zorn, Tel. 06486/1088
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	■ Ev. Kirchengemeinde Burgschwalbach
Das Gemeindebüro Untere Aar ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Di, Mi+ Do 9-12 Uhr, Di 14-16 Uhr, Do 15-18 Uhr, Kirchgasse 18, 
65623 Hahnstätten, Tel. 06430-929921,
Email: kirchengemeinde.burgschwalbach@ekhn.de
Gottesdienst am 29.06.2025 laden wir um 10:30 Uhr zur Begrü-
ßung und Einführung der Konfirmandinnen und Konfirmanden 
aus Hahnstätten-Kaltenholzhausen und Burgschwalbach zum 
Gottesdienst in den Märchenwald/Burgschwalbach ein.
Konfi-Samstag am 28.06.2025 findet von 14-17 Uhr der Konfi-
Samstag im Gemeindehaus Hahnstätten statt.
Sprechzeiten mit Frau Pfrin. Annette Blome nach Vereinbarung, 
Tel. 06430-7006, Email: annette.blome@ekhn.de

	■ Ev. Kirchengemeinden 
Habenscheid & Schönborn

Pfarrer Ingo Henrich, Tel: 06439 306, ingo.henrich@ekhn.de
Gottesdienste
Liebe Gemeinde, am Sonntag, den 29.6.2025, fahren wir zum 
Jugendgottesdienst unseres Nachbarschaftsraumes nach 
Klingelbach. Er startet um 17.00 Uhr und anschließend gibt es 
Pizza und wird noch Party gemacht. Feiert doch mit!
Herzliche Einladung zur den Lobpreisandachten von Frau 
Sonja Roßtäuscher jeden Mittwoch von 17.00 bis 18.00 Uhr! 
Schauen Sie völlig ungezwungen rein und bleiben, so lange es 
Ihnen gefällt und gut tut!
Friedens-Gebet
Liebe Gemeinde, als Aufruf zur Fürbitte für die Opfer der krie-
gerischen Auseinandersetzungen in der Ukraine, im „Heiligen 
Land“ und anderswo läuten jeden Tag um 12.00 Uhr unsere Glo-
cken. Bitte beten auch Sie weiterhin für den Frieden.
Die Frauenhilfe Steinsberg trifft sich wieder am Montag, den 
30. Juni, um 15.00 Uhr. Herzlich willkommen!
Kerzensammlung für die Ukraine
Liebe Gemeinde, sie können Ihre Kerzen und Wachsreste auch 
weiterhin in der Garage unseres Schönborner Pfarrhauses in der 
Schaufertsstraße 2 abstellen. Allerdings sollten sich die Wachs-
reste nicht in Glas- oder Plastikbechern befinden!
Liebe Gemeinde, im Lesungsvers vom Dienstag lesen wir: „Der 
reiche Mann sprach: Liebe Seele, du hast einen großen Vorrat für 
viele Jahre; habe nun Ruhe, iss, trink und habe guten Mut! Aber 
Gott sprach zu ihm: Du Narr! Diese Nacht wird man deine Seele 
von dir fordern. Und wem wird dann gehören, was du bereitet 
hast?“ (Lukas 12,19f) – Ja, bei unserem Tod nehmen wir nichts 
mit. Trotzdem versuchen wir natürlich für schöne Tage vorzu-
sorgen. Aber wenn dann nichts daraus wird, stellt sich schon die 
Frage: Hätte man nicht öfters andere Prioritäten setzen sollen? 
Prioritäten, die weniger das Materielle und mehr das Ideelle wie 
unser menschliches Miteinander und unser Verhältnis zu Gott im 
Blick gehabt hätten? – Gewiss, auch vererbtes Geld macht an-
deren Freude. Aber es wäre doch auch schön, wenn uns jemand 
wirklich vermissen würde.

	■ Pfarrei St. Christophorus Diezer Land
Zentrales Pfarrbüro: Ernst-Scheuern-Platz 6, 65582 Diez
Email: pfarrbuero@st-christophorus-diezerland.de
Homepage: www.st-christophorus-diezerland.de, 
Tel.: 06432 920940, Fax: 06432 2225
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag, 09 bis 11 Uhr (außer Mittwoch)
Mittwoch 14 bis 17 Uhr
Email: pfarrbuero@st-christophorus-diezerland.de
Homepage: www.st-christophorus-diezerland.de
Katholische Klinik- und Seniorenheimseelsorge Diez
Hilmar Dutine, Klinik- und Altenheimseelsorger
Tel. 06432 - 9209406 / Mail: h.dutine@bistumlimburg.de
Homepage: 
www.altenheimseelsorge.st-christophorus-diezerland.de
Kath. Kita Herz Jesu Schlesierstr. 27, 65582 Diez, 
Tel.: 06432 3855,
Mail: herz-jesu@kita.st-christophorus-diezerland.de
Kath. Kita Balduinstein Am Hain 8, 65558 Balduinstein, 
Tel.: 06432 81629, 
Mail: balduinstein@kita.st-christophorus-diezerland.de
Gottesdienstordnung
Freitag, 27.06.25
Diez 09:30 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung in der 
AWO Residenz

Im Anschluss daran rollten wir weiter nach Bochum, zum Musi-
cal „Starlight Express“. Seit den 80er Jahren begeistert dieses 
Musical, das sich selbst „das rasanteste Musical im Universum“ 
nennt, sein Publikum. Wir waren dabei, als der Sternenhimmel 
in Bochum erleuchtete und ließen uns mitreißen von der Musik, 
den aufwändigen Kostümen, rasanten Rennen und der Licht- 
und Bühnentechnik. Ein spektakuläres Live-Erlebnis! Viele Teil-
nehmende sahen zum ersten Mal live ein Musical und so manch 
einer sagte schon auf der Rückfahrt: Hier fahr ich nochmal hin!

	■ Kita „MäuseBärenLand“
Brandschutzerziehung der Schlauen Raben mit der Freiwil-
ligen Feuerwehr Dörsdorf
Gleich in der ersten Maiwoche wurden die Vorschulkinder von 
Joachim Hoffmann und Sebastian Grundmann im Feuerwehrge-
rätehaus erwartet. Hier warteten die beiden Feuerwehrmänner 
mit einer schwierigen Aufgabe, nämlich das Absetzen eines Not-
rufs über das Telefon. Doch die Kinder hatten in der Kita fleißig 
geübt und meisterten die Aufgabe perfekt. Auch das Anzünden 
und sachgemäße Löschen einer brennenden Kerze wurde mit 
den Kindern geübt, bevor es dann nach draußen ging um das 
Feuerwehrauto genauer zu betrachten. Die Feuerwehrmänner 
nahmen sich viel Zeit um den Inhalt ihres Fahrzeugs zu erklären 
und auch zu demonstrieren. So durfte jedes Kind einmal mit der 
großen Spritze den Hof bewässern. Anschließend musste der 
Tank des Löschfahrzeugs wieder befüllt werden und so konn-
te auch die Frage, wo das Löschwasser herkommt beantwortet 
werden. An der Straße weisen Schilder auf Kanaldeckel hin. Hier 
wurde der Wasserschlauch angeschlossen und während sich 
der Wassertank füllte suchten die Kinder nach weiteren Schil-
dern in der Straße, die auf einen Kanal hinwiesen und wurden 
auch fündig. Ein schönes Suchspiel für die Zukunft. Im An-
schluss halfen die Kinder noch mit, den Schlauch wieder ord-
nungsgemäß zu verpacken und schauten noch beim Einparken 
in die Garage zu bevor es dann zurück zur Kita ging. Vielen Dank 
an Joachim Hoffmann und Sebastian Grundmann, die sich jedes 
Jahr so viel Zeit für die Kinder nehmen.

Kirchliche Nachrichten

	■ Ev. Kirchengemeinden Ackerbach-Rettert 
und Dörsdorf-Reckenroth mit Mudershausen

Schulstraße 2, 56370 Dörsdorf
Tel. 064 86 / 90 14 11, Telefax - 90 14 12
E-Mail: kirche-doersdorf-reckenroth@t-online.de
29.06.2025 Gemeinsamer Jugendgottesdienst
17.00 Uhr in der Kirche in Klingelbach
Die ev. Kirchengemeinde Dörsdorf-Reckenroth sucht für den 
Betsaal in Mudershausen eine Küsterin/einen Küster (m/w/d);
Informationen erhalten Sie im Gemeindebüro.
Das Gemeindebüro ist freitags von 8.00 - 13.00 Uhr geöffnet. 
Telefonisch erreichen Sie uns unter 06486/901411. Gerne kön-
nen Sie eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, 
wir rufen Sie zurück. Per Email erreichen Sie uns unter: 
kirche-doersdorf-reckenroth@t-online.de
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15-18 Uhr, Kirchgasse 18, 65623 Hahnstätten kirchengemein-
de.hahnstaetten@ekhn.de, Telefon 06430/929921, Instagram: 
gemeinsam_evangelisch
Gottesdienst am 29.06.2025 laden wir um 10:30 Uhr zur Begrü-
ßung und Einführung der Konfirmandinnen und Konfirmanden 
aus Hahnstätten-Kaltenholzhausen und Burgschwalbach zum 
Gottesdienst in den Märchenwald/Burgschwalbach ein.
Konfi-Samstag am 28.06.2025 findet von 14-17 Uhr der Konfi-
Samstag im Gemeindehaus Hahnstätten statt.
Bibelstunde in Hahnstätten ist am Dienstag, 01.07.25 um 15.00 
Uhr im ev. Gemeindehaus.
Beerdigungstelefon für Hahnstätten-Kaltenholzhausen
Unter der Nummer 06430 / 927 298 2 können Sie eine Ausseg-
nung, ein Trauergespräch oder eine Bestattung vereinbaren. 
Möglicherweise erreichen Sie einen Anrufbeantworter, dann 
hinterlassen Sie bitte Ihre Telefonnummer. Pfr. Andreas Becker 
aus Dörsdorf-Reckenroth übernimmt die Kasualvertretung vom 
16.06.2025 - 29.06.2025. Ab dem 30.06.2025 - 06.07.2025 
übernimmt Pfrin. Melanie Schneider aus Klingelbach die 
Kasualvertretung.

	■ Ev. Kirchengemeinde Klingelbach
Rathausstr. 6, 56368 Klingelbach
Pfarrerin Melanie Schneider erreichen Sie unter Telefonnummer 
06486-911756 oder melanie.schneider@ekhn.de
Bitte beachten Sie die wechselnden Gottesdienstzeiten!
Donnerstag, 26. Juni
19.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Haus der Ev. 
Gemeinschaft
Freitag, 27. Juni
14.30 Uhr Abschlussgottesdienst der Realschule plus Katzen-
elnbogen in der Ev. Kirche zu Klingelbach - Pfarrerin Melanie 
Schneider
Orgelkonzert in der Ev. Kirche zu Klingelbach - Dekanats-
kantor Martin Samrock
Am Freitag, 27. Juni 2025 um 19:00 Uhr freut sich die Kirchen-
gemeinde Klingelbach auf Ihren Besuch beim Orgelkonzert. Den 
Schwerpunkt bildet Musik, die von Frauen komponiert wurde. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei.
Sonntag, 29. Juni
17.00 Uhr Nachbarschafts-Jugendgottesdienst in der Ev. Kirche 
zu Klingelbach - Pfarrerin Melanie Schneider und Gemeindepä-
dagogin Saskia Klump
Donnerstag, 03. Juli
17.00 Uhr Abschlussgottesdienst der 4. Klassen in der Ev. Kir-
che zu Klingelbach - Pfarrerin Melanie Schneider
Freitag, 04. Juli
17.00 Uhr Abschlussgottesdienst der KiTa in der Ev. Kirche zu 
Klingelbach - Pfarrerin Melanie Schneider
Samstag, 05. Juli
16.00 Uhr Taufgottesdienst im Luthergarten - Pfarrerin Melanie 
Schneider
Sonntag, 06. Juli
10.00 Uhr Sommergottesdienst beim Bornfest Dörsdorf - Pfar-
rer Andreas Becker
Im Trauerfall wenden Sie sich gerne an Pfarrerin Melanie Schnei-
der. Selbst wenn Sie keine kirchliche Bestattung wünschen ist 
es möglich, Ihre Verstorbenen für eine Fürbitte in einem Got-
tesdienst aufzunehmen und am Ewigkeitssonntag zu verle-
sen. Nur dann werden die Verstorbenen auch im Kirchenecho 
aufgenommen!
Im Jahr 2025 bietet die Ev. Kirchengemeinde Klingelbach wieder 
Taufgottesdienste im Luthergarten an folgenden Terminen an:
Samstag, 19. Juli um 10.30 Uhr
Sonntag, 03. August um 10.00 Uhr und 17.00 Uhr
Samstag, 13. September um 15.00 Uhr
Grundsätzlich ist auch oft die Taufe im normalen Gottesdienst 
möglich. Kontaktieren Sie auch hierzu gerne Pfarrerin Melanie 
Schneider unter 06486-911756. Das Gemeindebüro ist in der 
Regel dienstags von 9 bis 12 Uh
r und donnerstags von 15 bis 18 Uhr besetzt. Evtl. Änderungen 
der Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte dem Anrufbeantworter 
unter 06486-911754 und vereinbaren auch unter dieser Telefon-
nummer bitte vorab einen Besuchstermin. 
Gerne können Sie auch eine E-Mail schreiben an Kirchenge-
meinde.Klingelbach@ekhn.de

Samstag, 28.06.25
Diez 17:15 Uhr Eucharistische Anbetung
Zollhaus 18:00 Uhr Vorabendmesse
Diez 18:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 29.06.25
Balduinstein 09:30 Uhr Waldgottesdienst auf dem Sportplatz in 
Hausen
Pohl 09:30 Uhr Eucharistiefeier
Diez 10:20 Uhr Rosenkranz (Gebetskreis Herz Jesu)
Diez 11:00 Uhr Eucharistiefeier
Katzenelnbogen 11:00 Uhr Eucharistiefeier zur 150 Jahr-Feier der 
Kirche St. Petrus Katzenelnbogen, anschließend Patronatsfest
Dienstag, 01.07.25
Diez 09:00 Uhr Heilige Messe
Katzenelnbogen 10:30 Uhr Eucharistiefeier im Seniorenstift
Zollhaus 18:30 Uhr Heilige Messe
Termine der Woche
Donnerstag, 03.07.25
Diez 19:30 Uhr PROjektCHOR
Offene Kirchen
Diez – täglich von 8:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Katzenelnbogen – sonntags 9:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Pohl – täglich 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Balduinstein – täglich 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Eine-Welt-Verkauf
Am Sonntag, 06. Juli 2025 vor und nach dem 11 Uhr-Gottes-
dienst im Vorraum der Herz Jesu Kirche. Außerhalb des regulären 
Verkaufs erfüllen wir gerne Extrawünsche. Kontakt: Alison Mül-
ler 06432 -8683 oder Maria Osebold 06432-508351. Im August 
findet kein Eine-Welt-Vekauf statt. Wir machen Sommerpause!

	■ Ev. Kirchengemeinde  
Flacht/Holzheim/Niederneisen

Ev. Gemeindebüro Untere Aar, Kirchgasse 18, 65623 Hahnstät-
ten, Telefon 06430 / 929 921
Öffnungszeiten:
Di., Mi. u. Do. 9 - 12 Uhr sowie Di. 14 - 16 Uhr 
und Do. 15 - 18 Uhr;
Pfr. Klaus Wallrabenstein Tel. 06432 / 613 98
E-Mail: kirchengemeinde.flacht@ekhn.de
Homepage: www.kirchengemeinde-flacht.de
Gottesdienst
Am 29.06.2025 laden wir um 10:30 Uhr zur Begrüßung und Ein-
führung der Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Hahnstät-
ten-Kaltenholzhausen und Burgschwalbach zum Gottesdienst 
in den Märchenwald/Burgschwalbach ein.
Am 03.07.2025 laden wir herzlich um 10 Uhr zum Schul-Gottes-
dienst und um 16:30 Uhr zum Abschlussgottesdienst der Kitas 
in die Flachter Kirche ein.
Konfi-Samstag
Am Samstag, den 28.06.2025 treffen sich von 9 - 12 Uhr die 
neuen Konfirmanden im Gemeindehaus Oberneisen.
Bücherei
Die Bücherei Flacht im Obergeschoss des Gemeindehauses, 
Hauptstraße 13a ist montags von 16.00 - 18.00 Uhr geöffnet.
Kreativkreis
Der Kreativkreis trifft sich immer freitags um 16.00 Uhr im Ge-
meindehaus zum gemeinsamen stricken, häkeln usw.. Kommen 
Sie doch einfach mal vorbei.
Buch und Gespräch
Am 03. Juli 2025 findet der nächste Abend „Buch und Gespräch“ 
um 19 Uhr im ev. Gemeindehaus in Kaltenholzhausen statt. Es 
geht dieses Mal um das Buch „Der Trafikant“ von Robert Seet-
haler und Sie können und sollen dabei mitreden. Es empfiehlt 
sich das Buch vorab zu lesen. Sie sind aber auch herzlich will-
kommen, wenn Sie es (noch?) nicht gelesen haben.
Urlaub Pfarrer
Die Kasualvertretung übernimmt vom 16. Juni bis 29. Juni über-
nimmt Herr Pfr. Andreas Becker aus Dörsdorf-Reckenroth die 
Kasualvertretung. Ihn erreichen Sie unter der Nummer 06486-
90141102. Ab dem 30. Juni bis 06. Juli übernimmt Frau Pfrin. 
Melanie Schneider aus Klingelbach die Kasualvertretung (Tele-
fon 06486-911756).

	■ Ev. Kirchengemeinde  
Hahnstätten-Kaltenholzhausen

Das Gemeindebüro Untere Aar in der Kirchgasse 18 ist wie 
folgt geöffnet: Di., Mi. + Do. 9-12 Uhr, Di. 14-16 Uhr und Do. 
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Gottesdienst
Liebe Gemeinde, am Sonntag, den 29.6.2025, findet um 17.00 
Uhr der erste Jugendgottesdienst unseres Nachbarschafts-
raumes in Klingelbach statt. Im Anschluss gibt es Pizza und 
wird noch Party gemacht. Auch Pfr. Henrich fährt mit Jugendli-
chen hin. Kommt doch auch, wenn ihr jung oder jung-geblieben 
seid, und feiert mit!
Der nächste Gottesdienst in Niedertiefenbach ist dann am 6. 
July um 11.00 Uhr.
Liebe Gemeinde, im Lesungsvers vom Dienstag lesen wir: „Der 
reiche Mann sprach: Liebe Seele, du hast einen großen Vorrat für 
viele Jahre; habe nun Ruhe, iss, trink und habe guten Mut! Aber 
Gott sprach zu ihm: Du Narr! Diese Nacht wird man deine Seele 
von dir fordern. Und wem wird dann gehören, was du bereitet 
hast?“ (Lukas 12,19f) – Ja, bei unserem Tod nehmen wir nichts 
mit. Trotzdem versuchen wir natürlich für schöne Tage vorzu-
sorgen. Aber wenn dann nichts daraus wird, stellt sich schon die 
Frage: Hätte man nicht öfters andere Prioritäten setzen sollen? 
Prioritäten, die weniger das Materielle und mehr das Ideelle wie 
unser menschliches Miteinander und unser Verhältnis zu Gott im 
Blick gehabt hätten? – Gewiss, auch vererbtes Geld macht an-
deren Freude. Aber es wäre doch auch schön, wenn uns jemand 
wirklich vermissen würde.

	■ Ev. Kirchengemeinde Schönborn
Wolfgang Jakupka war 41 Jahre lang Organist
Die Kirche in Schönborn war sein „zweites Wohnzimmer“ –

Persönliches Leitmotiv für das 
Orgelspiel: Musik nur zur Ehre 
Gottes und zur Rekreation des 
Gemüts – Johann Sebastian 
Bach – Eine Ära ist zu Ende ge-
gangen. Nach gut 41 Jahren 
musste Wolfgang Jakupka sei-
ne feste Anstellung als Orga-
nist der Kirchengemeinde 
Schönborn aus gesundheitli-
chen Gründen aufgeben. Er 
übte das Amt stets zuverlässig, 

gewissenhaft und mit viel Leidenschaft aus und fehlte in dieser 
langen Zeit so gut wie nie. Den ersten Klavierunterricht bekam 
er von seiner Mutter. Die Begeisterung für das Orgelspiel ergab 
sich durch einen Zufall. Sein Großvater hatte in Katzenelnbo-
gen eine Metzgerei, in der auch die Haushälterin des damali-
gen katholischen Pfarrers Hannappel einkaufte. Nach ihrem 
Einkauf nahm sie ihn oft mit in die Kirche, wo er nach „Lust und 
Liebe“ Orgel spielen konnte, während sie den Altar schmückte 
und Vorbereitungen für die Messe traf. Dann besuchte er Or-
gelkurse, die der Wiesbadener Kantor Gustav Sieber in der 
Klingelbacher Kirche gab. Während des Pädagogikstudiums 
an der Erziehungswissenschaftlichen Hochschule Koblenz 
nahm er dort weiteren Orgelunterricht. Es folgte ein Zeitraum 
von ungefähr zehn Jahren, in dem er viele Organistenvertretun-
gen übernahm, vor allem in den Kirchen des unteren Aartals 
mit Schwerpunkt in Flacht, wo er als Lehrer tätig war. Am 8. 
Oktober 1978 legte er in der Flachter Kirche bei dem damali-
gen Limburger Kantor Joachim Kleindt die Organistenprüfung 
ab. Zum 1. Januar 1984 kam dann der Dienstvertrag mit 
Schönborn zustande. Sowohl in seiner Flachter als auch der 
Katzenelnbogener Lehrerzeit veranstaltete er oft mit den Kin-
dern seiner Klassen ein Adventssingen in der Flachter, Klingel-
bacher und Schönborner Kirche. In Klingelbach übernahm er 
häufig Gottesdienstvertretungen. Aus Identifikation mit „sei-
ner“ Kirche erstellte er am 2. September 2001 und in den Fol-
gejahren auf eigene Kosten in tausenden von Arbeitsstunden 
die Homepage jakupka.de mit fast 3000 Dateien und vielen 
Infos zu Geschichte und Landschaft im Einrich. Erfreut hat ihn, 
dass in Reminiszenz an seine Anfangsjahre in seinem Ab-
schiedsgottesdienst die Flachter Organistin Elvira Ivanchov 
Orgel spielte.
Mehr unter: http://jakupka.de/organist.html

	■ Gemeinde Unterwegs Rhein-Lahn e.V.
Evangelische Freikirche, Mitglied in Foursquare Deutschland
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Kleingrup-
pen, sämtliche Veranstaltungen finden, soweit nicht anders ver-
merkt, in unseren Gemeinderäumen statt.

	■ Ev. Gemeinschaft Katzenelnbogen
Im kienborn 2, 56368 Katzenelnbogen
www.eghnkatzenelnbogen.de, Uli Landes, Tel. 06486 902970
Sonntag, 29. 6.
10.30 Uhr Predigt Tobias Schier (ERF)
Sonntag, 6.7.
10.30 Uhr Brunchgottesdienst
Hauskreise Montags 18.30 Uhr Kontakt Martin Janßen Tel. 
0163852548
Donnerstags Kontakt Vanessa Birkholz, Kontakt 06486 911566

	■ Ev. Kirchengemeinden Kördorf und Obernhof
Pfarramt Kördorf und Obernhof: Pfarrerin Antje Dorn, Dörs-
bachstr. 1, 56370 Kördorf, 
E-Mail: kirchengemeinde.koerdorf@ekhn.de
Telefon 06486 / 6288
Gottesdienste
Sonntag, 29.06.2025
9.00 Uhr Gottesdienst in Obernhof
10.30 Uhr Gottesdienst anlässlich des Sommerfestes der FFW 
Gutenacker in Gutenacker
Veranstaltungen
Dienstag, 01. Juli 2025
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Kördorf
19.30 Uhr Ökumenischer Bibelgesprächskreis – Bibel teilen im 
Haus Beielstein in Nassau
Mittwoch, 02. Juli 2025
14.30 Uhr Frauenkreis in Obernhof

Samstag, 05. Juli 2025
18.00 Uhr 
Akkordeon trifft Orgel
Das Programm umfasst 
eine bunte Mischung „alter 
und neuer Musik“ in den 
Besetzungen Akkordeon/
Orgel, Orgel vierhändig 
und Chorgesang:
Musikstücke aus der Ba-
rockzeit, irische Volkswei-
sen, verschiedene Walzer 
oder auch mal ein Tango, 
Filmmelodien sowie Beat-
lessongs in Chorversion.
Wir freuen uns auf Sie!

	■ Ev. Kirchengemeinde Oberneisen 
mit Lohrheim und Netzbach

Samstag, 28. Juni 2025
9 – 12 Uhr Konfi-Unterricht im Gemeindehaus Oberneisen
Sonntag, 29. Juni 2025
kein Gottesdienst in Oberneisen
10:30 Uhr Gottesdienst im Märchenwald Burgschwalbach
17 Uhr Nachbarschafts-Jugendgottesdienst in der Kirche 
Klingelbach
Montag, 30. Juni 2025
20 Uhr Probe des Kirchenchors im Gemeindehaus
Mittwoch, 02. Juli 2025
08:00 – 12:30 und 13:30 – 16 Uhr Gemeindebüro geöffnet
Donnerstag, 03. Juli 2025
18 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus Oberneisen
19 Uhr Buch und Gespräch im Jugendheim Kaltenholzhausen.
Der Gesprächskreis beschäftigt sich mit dem Buch „Der Trafi-
kant“ von Robert Seethaler.
Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten entnehmen 
Sie bitte auch unserem Schaukasten am Gemeindehaus.
Unsere Anschrift:
Ev. Pfarramt Oberneisen, Hauptstr. 3, 65558 Oberneisen
Telefon: 06430/7006 Fax: 5464
E-Mail: kirchengemeinde.oberneisen@ekhn.de
https://kirchengemeinde-burgschwalbach-oberneisen.ekhn.de

	■ Ev. Kirchengemeinde Niedertiefenbach
Pfarrer Ingo Henrich
Tel: 06439 306
ingo.henrich@ekhn.de
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Von anderen Behörden

	■ Landesamt für Steuern
Steuerverwaltung warnt vor gefälschten E-Mails
Betrugsversuche im Namen von ELSTER
Derzeit kursieren vermehrt gefälschte E-Mails, die angeblich von 
der Steuerverwaltung oder ELSTER stammen. Sie sehen oft täu-
schend echt aus, nutzen das ELSTER-Logo und allgemein ge-
haltene Anreden wie „Sehr geehrter Kunde“.
Häufig wird eine Steuererstattung in Aussicht gestellt oder 
zur Verifizierung des ELSTER-Kontos aufgefordert. Ziel ist es, 
persönliche Daten, Zugangsdaten oder Bankinformationen 
abzugreifen. Auch Unternehmen werden gezielt angeschrie-
ben. Dabei wird mit Formulierungen wie „ernsthafte Konse-
quenzen“ oder „Verzögerungen werden nicht toleriert“ Druck 
aufgebaut.
Wichtig:
•	 Antworten Sie nicht auf solche E-Mails.
•	 Klicken Sie nicht auf Links oder Anhänge.
•	 Löschen Sie verdächtige Nachrichten umgehend.
Die Steuerverwaltung wird Sie niemals per E-Mail zur Eingabe 
sensibler Daten auffordern. Steuerdaten oder Bescheide wer-
den nicht als E-Mail-Anhänge versendet. Mehr Informationen 
zur sicheren Nutzung von ELSTER finden Sie auf der offiziellen 
Website https://www.elster.de im Bereich „Sicherheit“. Bei Un-
sicherheiten hilft Ihr Finanzamt weiter.

Sonstige Mitteilungen

	■ Wassermühlen im Rhein-Lahn-Kreis
Band 1 der Serie über die Wassermühlen im Rhein-Lahn-
Kreis ist wieder erhältlich!

Seit über vier Jahren beschäf-
tigt sich der „Arbeitskreis 
Mühlen“ mit der Aufarbeitung 
der Wassermühlen an und auf 
der Lahn sowie Ihren Zuflüssen 
zwischen Diez und Lahnstein. 
Ziel ist, all diesen Mühlen in 
Form einer Dokumentation ein 
schriftliches Denkmal zu set-
zen. Dieses voraussichtlich 
sechsbändige Werk macht uns 
bekannt mit mehr als 240 Müh-
len im Einzugsbereich der Lahn 
im Rhein-Lahn-Kreis, wovon ei-
nige bereits vor mehr als 1000 
Jahren bestanden haben. Die 

Mühlen waren die ersten „industriellen“ Anlagen und sind heute 
noch häufig Standort von Gewerbebetrieben oder Gaststätten. 
Der Arbeitskreis mit Silke Dehe aus Hunzel, Horst Friedrich aus 
Singhofen, Gerhard Gemmer aus Laurenburg/Troisdorf, Ellen 
Lenz aus Montabaur, Dieter Maxeiner aus Schönborn, Winfried 
Ott† aus Nastätten, Dr. Hans-Jürgen Sarholz aus Bad Ems, Vol-
ker Satony aus Mudershausen und insbesondere dem Initiator 
und Mühlenexperten Josef Kläser aus Vallendar, erarbeitet durch 
Erschließung schriftlicher Quellen sowie durch Besichtigungen 
und Befragungen vor Ort ein Porträt von jeder Wassermühle. 
Alle arbeiten dabei ehrenamtlich!
Da immer wieder nach dem vergriffenen Band 1 gefragt wurde, 
haben wir Band 1 noch einmal überarbeitet und eine 2. Auflage 
drucken lassen.
Band 1 umfasst die Mühlen an der Lahn, Hambach, Heisten-
bach, Daubach, Kiesbach und Waselbach. Er ist für 19,80 € er-
hältlich im örtlichen Buchhandel oder bei direkt beim Arbeits-
kreis (06430/6758 oder arbeitskreis.muehlen@outlook.de). 
Versand auf Rechnung ist möglich.
Band 2 (Gelbach, Kaltbach, Unterbach und Westersbach) und 
Band 3 (Die Aar und die Mühlen bei Balduinstein) sind ebenfalls 
noch erhältlich.
Band 4 (Dörsbach, Rupbach, Wasenbach) erscheint voraus-
sichtlich im Herbst.

Sonntag, 29.06.
10.30 – 12.00 Uhr: Gottesdienst
Dienstag, 01.07.
09.00 – 11.30 Uhr: GFG9 – Gemeinschaft, Frühstück und Gebet, 
Info zum Ort bei Sigrid Euler-Schmidt, Tel. 0163-8574100
19.00 – 20.30 Uhr: „von Mann zu Mann“ – Bibelstudium für 
Männer
Mittwoch, 02.07.
15.00 – 17.00 Uhr: Kleingruppe Lebensfragen, Info und Anmel-
dung Tel.: 06772-9185888
19.00 – 20.30 Uhr: Hauskreis „Dankstelle“ bei Familie Schliefke 
in Grebenroth, Dorfstraße 24
Donnerstag, 03.07.
19.00 – 20.15 Uhr: Audienz mit dem König! Die Gegenwart Got-
tes genießen, Kraft tanken und mehr ...
Freitag, 04.07.
09.00 – 12.00 Uhr: Frauenfrühstück; 
Thema: Die Macht der Liebe, Anmeldung bei Doris Leschhorn, 
Tel.: 0178-1408417
19.15 – 22.15 Uhr: Grace Generation – ein cooler Abend mit 
Gott, Jugendlichen und jungen Erwachsenen
Nächster Gottesdienst:
Sonntag, 06.07.,10.30 – 12.00 Uhr
Gemeinderäume: Industriestraße 22, 56355 Nastätten
Kontakt: Magdalene Kolar, leitende Pastorin, 
Tel. 0160-2027727 oder
m.kolar@gemeinde-unterwegs.de. 
Weitere Infos: www.gemeinde-unterwegs.de
www.foursquare-deutschland.de

Kirchen überregional

	■ Ev. Kreuz-Jakobus-Gemeinde Holzhausen
Ev. Pfarramt Holzhausen/Haide Telefon 06772 94300
kreuz-jakobus-gemeinde.holzhausen@ekhn.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag von 17:00 - 19:00 Uhr und Donnerstag von 10:00 - 
12:00 Uhr
Die Vakanzvertretung übernimmt Frau Pfarrerin Melanie Schnei-
der, Rathausstraße 6, 56368 Klingelbach Tel. 06486 911756.
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:
Am Sonntag, 29.06.2025, 17:00 Uhr findet bei uns kein Gottes-
dienst statt. Wir laden Sie herzlich zu einem Jugendgottesdienst 
in die neue Nachbarschaft nach Klingelbach ein.
Der Gottesdienst beginnt um 17:00 Uhr in der ev. Kirche und am 
Sonntag, den 06.07.2025 um 10:00 Uhr laden wir Sie herzlich 
zu einem Gottesdienst nach Eisighofen mit Pfarrer Becker ein.
Der nächste Gottesdienst in unserer Gemeinde findet am Sonn-
tag, 13.07.2025 um 10:00 Uhr in der Jakobuskirche in Obertie-
fenbach mit Pfarrer Ohlow statt.

	■ Dekanat Nassauer Land
Tropfnass gemeinsam unterwegs
Wandergottesdienst führte bei abenteuerlichem Wetter von 
Holzhausen nach Niedertiefenbach
Unter dem Titel „Gemeinsam unterwegs“ haben die Kreuzkir-
chengemeinde Holzhausen und die Kirchengemeinde Niedertie-
fenbach zu einem Wandergottesdienst eingeladen. Eine Tradition 
aus Holzhausen wurde damit in die ev. Nachbarschaft Aar-Ein-
rich getragen. Das Wetter meinte es abenteuerlich, Starkregen 
und Gewitter waren angekündigt. Trotzdem trafen sich zum 
Start in der Kirche in Holzhausen 22 Unverdrossene aus den 
umliegenden Ortschaften. Die erste Gottesdienststation stand 
unter der Überschrift „Aufbruch“. Auf dem Weg nach Obertie-
fenbach geriet die Gruppe in einen Regenguss und erreichte die 
Kirche tropfnass. Das Thema der zweiten Gottesdienststation 
„In der Krise“ passte. Der Regen ließ nach. In Niedertiefenbach 
warteten schon die Küsterin und die Frauen aus dem Senioren-
kreis. Sie hatten die Vesper vorbereitet. An der dritten Gottes-
dienststation angekommen, feierte die Gruppe ein schlichtes 
Abendmahl. „Das Fest feiern“ hieß es dort. In fröhlicher Runde 
wurden belegte Brote, Wein und Kaffee genossen. Dekanin i.R. 
Renate Weigel hatte die Gottesdienststationen vorbereitet und 
Viele halfen zum Gelingen mit.
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3.) Jahresbericht
4.) Berichte des Kassierers
5.) Berichte der Kassenprüfer mit Entlastungserteilung für 

den Kassierer
6.) Berichte der Abteilungsleiter
7.) Sachstandsbericht und Aussprache 

zum Rasenplatzprojekt
8.) Entlastungserteilung für den bisherigen Vorstand
9.) Wahl eines Wahlleiters für die Vorstandswahlen
10.) Neuwahl des Vorstands und der Kassenprüfer
11.) Ehrung von Vereinsmitgliedern
12.) Verschiedenes
Anträge auf Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung sind bis 
spätestens 05. Juli 2025 bei Rainer Heuser, Zu den Ölgärten 19, 
56370 Allendorf oder unter E- Mail post-sv-allendorf @gmx.de zu 
stellen.
Es wird um zahlreiches und pünktliches Erscheinen gebeten.
Jahreshauptversammlung des Förderverein Sportverein  
Allendorf/Berghausen
Am Samstag, dem 12. Juli 2025, ab ca. 20.00 Uhr findet im 
Gasthaus „Bei Toni“ in der Schulstraße in Allendorfdie diesjäh-
rige und vorjährige Jahreshauptversammlung des Förderverein 
SV Allendorf/Berghausen statt.
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1.) Jahresbericht
2.) Berichte des Kassierers
3.) Berichte der Kassenprüfer mit Entlastungserteilung für 

den Kassierer und Vorstand
4.) Wahl eines Wahlleiters
5.) Neuwahl des Vorstands und der Kassenprüfer
6.) Verschiedenes

	■ Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Biebrich
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025 am Samstag, 
28. Juni 2025. Wir treffen uns um 18.00 Uhr am Gerätehaus zum 
Verzehr von Grillgut und Kaltgetränken. Beginn der Versamm-
lung ist für ca. 19.00 Uhr vorgesehen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Wehrführers
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zu den Berichten
8. Verschiedenes
Anträge/Ergänzungen zur Tagesordnung sind spätestens 2 Tage 
vorher in schriftlicher Form bei N. Hofmann oder einem anderen 
Vorstandsmitglied einzureichen. Um zahlreiche und pünktliche 
Teilnahme wird gebeten.

	■ FSC Dörsdorf e.V.
„Dörsdorf läuft“ - Ein voller Erfolg beim Spendenlauf
Strahlender Sonnenschein, fröhliche Gesichter und jede Menge 
Bewegung: Die Laufveranstaltung „Dörsdorf läuft“, die an Fron-
leichnam erstmalig stattfand, war ein voller Erfolg – und das 
gleich in mehrfacher Hinsicht. Anlässlich des 50-jährigen Jubi-
läums des FSC Dörsdorf hatte der Verein gut eine Woche vor 
den offiziellen Feierlichkeiten erstmals einen Spendenlauf orga-
nisiert. Ob Bambini, Kids-Run, 5-km-Lauf, 8-km-Lauf oder die 
Walkingstrecke über 5 Kilometer – für jeden war etwas dabei. Die 
ausgemessenen Strecken mussten im Vorfeld zwar leicht ange-
passt werden, um Rettungswege nicht zu blockieren, doch das 
tat der Stimmung keinerlei Abbruch. Im Gegenteil: Bei bestem 
Wetter waren nur lachende, motivierte Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer unterwegs – von den Kleinsten bis hin zu den routinier-
ten Läuferinnen und Läufern. Bemerkenswert ist dabei, dass die 
Veranstaltung erst im Februar zu planen begonnen wurde. Das 
Organisationsteam rund um Sarah Zörb stellte innerhalb kürzes-
ter Zeit ein hochprofessionelles Event auf die Beine – das oben-
drein die allererste Laufveranstaltung in der Vereinsgeschichte 

Aus Vereinen und Verbänden

	■ Einricher Wanderfreunde 90 e.V. Allendorf
Wandertermine am Wochenende
28.06.25 „Sommer, Sonne, Kulinarik und Spass im Rheinland“
Streckenangebote: 5, 10, 18 u. 23 km
Start: Sa. 07:00 - 14:00 Uhr, Pfarrheim St.Katharina, Lindenstr. 
7,5 0354 Hürth (Alt-Hürth)
28.06.25 „KÖLSCH-Wanderung und Pfarrfest“
Streckenangebote: 7 u.12 km
Start: Sa. 14:00 - 17:00 Uhr
Auf der 7kmStrecke gibt es 4 Stationen mit jeweils einer Kölsch-
sorte und Spezialitäten aus dem Rheinland Pfarrheim St.Katha-
rina, Lindenstr. 7, 50354 Hürth (Alt-Hürth)
28. u. 29.06.25 Landesverbandswanderung
Streckenangebote: 3, 6, 12 u. 18 km
Start: Sa. ab 08:00, So. ab 07:00 Uhr
Sport- u. Festhalle, 61203 Dorn-Assenheim
Fahrgemeinschaften bitte abstimmen. Bei Interesse gerne mel-
den: Tel. 06438/9236088
Wandertag am 13. Juli 2025 in Schönborn
Die Vorbereitungen auf den 49. Volkswandertag laufen auf 
Hochtouren.
Start ist dieses Mal in der Schönbornhalle. Den Gästen, die uns 
teilweise seit dem ersten Wandertag besuchen, soll etwas gebo-
ten werden, auch mal andere Wanderstrecken. Teilnehmen kann 
jeder, ob jung oder alt, Stammtisch- oder Walkinggruppe, Single 
oder Familie. Gestartet werden kann ab 7.00 Uhr. Es werden 
drei unterschiedliche Rundwanderstrecken von ca. 5, 10 und 
fast 20 Km angeboten. Je nach Lust und Kondition und ohne 
Zeitvorgabe kann gestartet werden. Gäste aus Nah und Fern 
sind alle recht herzlich willkommen. Für Verpflegung zu modera-
ten Preisen ist gesorgt. Auch ein Kuchenbuffet lädt zum Verwei-
len ein. Wir freuen uns alle in Schönborn begrüßen zu können. 
Merkt euch den Termin schon mal vor.
Kein Stammtisch im Juli
Im Juli findet kein Stammtisch der Wanderfreunde „bei Toni“ 
statt.

	■ SV Allendorf/Berghausen
Jahreshauptversammlung des Sportverein Allendorf/Berg-
hausen
Am Samstag, dem 12. Juli 2025, ab 19.00 Uhr findet im Gast-
haus „Bei Toni“ in der Schulstraße in Allendorf die diesjährige 
und vorjährige Jahreshauptversammlung des SV Allendorf/ 
Berghausen statt.
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1.) Begrüßung und Totenehrung
2.) Bekanntgabe der Tagesordnung
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- Eier backen im Dorfgemeinschaftshaus
- Umzug in Eisighofen
- Party und Tanz im Dorfgemeinschaftshaus Eisighofen
- Begraben der Kerb und Trauerzug

	■ Schützenverein Ergeshausen 1927 e.V.
„Savoir vivre“ im Schützenhaus in Ergeshausen
„Verstehen, das Leben zu genießen“ – das konnten die rund 50 
französischen Besucherinnen und Besuchern, die der Schüt-
zenverein Ergeshausen bei sich zu Gast hatte. Anlässlich der 
35-jährigen Städtepartnerschaft Katzenelnbogen – Serres hat-
te sich der deutsch-französische Freundeskreis über Pfingsten 
getroffen. Seit 1990 ist Serres, im Departement Hautes-Alpes 
in der Region Provence-Alpes-Côte d´Azur, aktiver Partner der 
Stadt Katzenelnbogen. Die 1. Vorsitzende des Deutsch-Franzö-
sischen Freundeskreis Katzenelnbogen-Serres e.V. Petra Popp 
organisierte am Morgen des Pfingstsonntages die Wanderung 
von der Katzenelnbogener Weiherwiese nach Ergeshausen ins 
Schützenhaus.
Dort angekommen gab es zum Mittagessen Würstchen mit 
Kartoffelsalat. Interessierte probierten ihre Fähigkeiten mit dem 
Luftgewehr, dem Lichtgewehr oder beim Bogenschießen aus. 
Nachmittags wurde zum Kaffee am großen Kuchenbuffet ge-
schlemmt. Unsere französischen Nachbarn hatten viel Spaß bei 
der gelungenen Veranstaltung, auch angesichts der vielen hel-
fenden Vereinsmitgliedern.

	■ 25 Jahre Jugendfeuerwehr Kaltenholzhausen
Ehrenamt mit Herz, Haltung und Zukunft Kaltenholzhausen
Unter dem Motto „25 Jahre Jugendfeuerwehr – Ein starkes Stück 
Zukunft“ öffnete die Freiwillige Feuerwehr Kaltenholzhausen am 
Sonntag ihre Tore für den diesjährigen Tag der offenen Tür. Trotz 
wechselhaften Wetters strömten zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher aus dem Dorf und der Umgebung zum Feuerwehr-
gerätehaus – um zu feiern, zu würdigen und Danke zu sagen. 
Feuerwehr zum Anfassen – Gemeinschaft zum Erleben Ab 11:00 
Uhr herrschte reges Treiben rund um das Gerätehaus: Die aus-
gestellten Einsatzfahrzeuge und technischen Gerätschaften zo-
gen zahlreiche Interessierte an. Fachkundige Mitglieder der Ein-
satzabteilung führten durch die Räume und gaben spannende 
Einblicke in die tägliche Arbeit der Feuerwehr. Für das leibliche 
Wohl war mit einem gut besuchten Grillstand, einer großen Aus-
wahl an selbstgebackenen Kuchen und kühlen Getränken bes-
tens gesorgt. Um 11:30 Uhr eröffnete Wehrführer Dirk Klingen-
hagen offiziell die Veranstaltung. Im Anschluss folgten mehrere 
Ansprachen, in denen insbesondere die Bedeutung der Jugend-
arbeit hervorgehoben wurde – als tragende Säule für die Zukunft 
der Feuerwehr. Es wurde betont, dass Nachwuchsarbeit mehr 
braucht als gute Absichten: Sie lebt von verlässlichen Struktu-
ren, engagierten Vorbildern und einer Gemeinschaft, die Ver-
antwortung gemeinsam trägt. Auch für die jüngsten Gäste war 
einiges geboten: Eine große Hüpfburg, eine Kletteraktion an der 
Feuerwehr-Steigleiter und viele weitere Spielangebote machten 
den Tag zu einem Erlebnis für die ganze Familie. Musikalisch be-
gleitete ein DJ das Fest und sorgte für ausgelassene Stimmung.
Würdigung verdienter Mitglieder
Ein besonderer Moment des Tages war der feierliche Ehrungs-
akt für langjähriges Engagement im Feuerwehrdienst – eine stil-
le, aber tragende Säule des gesellschaftlichen Zusammenhalts. 
Ausgezeichnet wurden:
Für 25 Jahre Mitgliedschaft:
• Matthias Heinz, Dennis Tomasello, Uwe Weinfortner, Dirk 
Klingenhagen
Für 35 Jahre Mitgliedschaft:
• Markus Schmidt, Holger Zimmermann

des FSC Dörsdorf war. Trotz aller Hürden stand am Ende ein 
reibungslos organisiertes Event, das seinesgleichen sucht. Ein 
besonderes Highlight für die Kinder war die Unterstützung durch 
die 17-jährige Lucie Biehl, das heimische Nationalkader-Laufta-
lent im Mittelstreckenstreckensegment, das für den TuS Katzen-
elnbogen-Klingelbach startet, aber aus Dörsdorf stammt. Lucie 
führte die Kinder- und Bambiniläufe als „Laufhase“ an und sorg-
te mit ihrer fröhlichen Art für jede Menge Motivation. Danach 
schnürte sie selbst die Laufschuhe – und gewann den 5-km-
Hauptlauf ganz relaxed und souverän. Das Besondere an „Dörs-
dorf läuft“ war aber, dass die Veranstaltung als reiner Spenden-
lauf konzipiert war. Bei der Ausgabe der Startnummern wurde 
auf Startgebühren verzichtet – stattdessen wurden freiwillige 
Spenden erbeten. Die Resonanz war überwältigend: 1.050 Euro 
kamen allein von den rund 90 aktiven Läuferinnen und Läufern 
zusammen. Mit diesem Erlös sollen Selbstverteidigungskurse 
für die Kinder des FSC finanziert werden – zur Stärkung von 
Selbstbewusstsein, Körpergefühl und Konfliktverhalten. Unter-
stützt wurde das Vorhaben zusätzlich von der Firma Aar Einrich 
Recycling, dessen Dörsdorfer Geschäftsführer Andre Kalscheu-
er nicht nur als Helfer aktiv mit dabei war, sondern weitere 200 
Euro spendete, um das Projekt möglich zu machen.
Neben dem sportlichen Aspekt und der guten Sache stand vor 
allem eines im Mittelpunkt: das Gemeinschaftsgefühl. Während 
auf der Strecke geschwitzt wurde, sorgten zahlreiche Helferin-
nen und Helfer für das leibliche Wohl – mit kühlen Getränken, 
frisch gegrillten Würstchen, natürlich auch vegetarischen Alter-
nativen, sowie Kaffee und Kuchen. Ein weiteres Highlight: Nach 
den Läufen verteilte Sarah Zörb Sachpreise an die jeweils 3 Erst-
palzierten in den verschiedenen Altersklassen, was für strahlen-
de Kinder- und auch Erwachsenenaugen sorgte. Eigens kreierte 
FSC-Medaillen erhielten alle Teilnehmenden. „Wir sind einfach 
nur froh und stolz“, so das Fazit der Organisationschefin Sarah 
Zörb. Der erste Lauf in der Vereinsgeschichte wurde zum vollen 
Erfolg – sportlich, organisatorisch und menschlich. Die positi-
ve Resonanz aus der Dorfgemeinschaft und von allen Teilneh-
menden macht Mut für eine mögliche Wiederholung. Mit dieser 
gelungenen Veranstaltung hat der FSC Dörsdorf eindrucksvoll 
gezeigt, was mit ehrenamtlichem Engagement, Teamgeist und 
Herzblut möglich ist – und gleichzeitig den perfekten Auftakt zum 
Jubiläumsjahr gesetzt. „Dörsdorf läuft“ hat sich als Benefizver-
anstaltung aus dem Stand in die Herzen der Menschen gelaufen.

	■ TTC Eisighofen
Jahreshauptversammlung
Das Dorfgemeinschaftshaus war gut gefüllt, als die 1. Vorsitzen-
de Bettina Kunz die Jahreshauptversammlung eröffnete. Bettina 
Kunz hielt in ihrem Bericht einen Rückblick auf das vergange-
ne Jahr. Für den TTC gingen vier Mannschaften an den Start. 
Marco Kaiser gewann die Vereinsmeisterschaften. Sport vor Ort 
fand weiterhin mit einem harten Kern an Teilnehmern statt. An 
der Grillhütte hat wieder das Erdbeerfest stattgefunden. In der 
Vorschau auf das Jahr 2025 war insbesondere die Bornkerb in 
Eisighofen erwähnenswert. Auch der Bericht der Mannschafts-
führer durfte nicht fehlen. Die erste Mannschaft belegte in der 
Kreisliga leider knapp einen Abstiegsplatz. Die zweite Mann-
schaft konnte in der 1. Kreisklasse den Klassenerhalt feiern. 
Die dritte Mannschaft belegte in der 2. Kreisklasse leider eben-
falls einen Abstiegsplatz. Die vierte Mannschaft konnte in der 3. 
Kreisklasse vor allem Erfahrung sammeln. Am Ende der Jahres-
hauptversammlung standen noch die Ehrungen auf der Tages-
ordnung. Silvia Heep wurde für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt.

	■ Bornkerb Timeline
Wir freuen uns auf euch!!! | Ablauf Bornkerb 2025
Samstag, 05. Juli
- Party und Tanz im Dorfgemeinschaftshaus Eisighofen
Sonntag, 06. Juli
- Gottesdienst und Frühschoppen
- Ausgraben der Kerb mit anschließendem Umzug
- Einzug der Kerbegesellschaft ins Dorfgemeinschaftshaus
- Kaffee und Kuchen
- Party und Tanz im Dorfgemeinschaftshaus Eisighofen
Montag, 07. Juli
- Umzug in Dörsdorf
- Neubürgertaufe am Sauerborn
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Persönlich sind wir montags von 9:00 – 12:00 und 13:00 – 
16:00 Uhr für Sie im Wahlkreisbüro. Telefonisch zu jeder Zeit 
unter: 02604 – 2488690, 
Per Mail rund um die Uhr unter: info@manuel-liguori.de
Im Web: www.manuel-liguori.de

	■ MdB Dr. Tanja Machalet
Wahlkreisbüro
Adresse: Schloßstr. 4, 56377 Nassau, 
Telefon: 02604 – 952 28 57
Fax: 02604 – 952 28 58, 
E-Mail: tanja.machalet.wk@bundestag.de
Alle Bürgerinnen und Bürger, die Fragen haben und/oder Unter-
stützung benötigen, können sich gerne an uns wenden. Ins-
besondere in Gesundheits-, Sozial-, Renten- oder Asylfragen 
helfen wir gern weiter. Für ein persönliches Gespräch mit der 
Bundestagsabgeordneten Dr. Tanja Machalet, oder ihrem Team, 
vereinbaren Sie bitte einen Termin. Darüber hinaus sind wir 
telefonisch oder per E-Mail erreichbar.

Vereine überregional

	■ Initiative 55 plus-minus
Präsenztermine
Nähere Infos und Anmeldung in der App www.lene-online.de.
02. Juli, Mittwoch, um 19:00 Uhr, English Conversation, im 
Restaurant im Steinpark in 56377 Nassau, mit Christel Hayn.
04. Juli, Freitag, um 14:00 Uhr, Spielenachmittag im öffentli-
chen Raum, im Lindenhof, Miehlen, Krämergassse 18.
Online Treffen via Zoom-Meeting
Treffpunkt am eigenen PC, Smartphone, Tablet, Laptop zu Hau-
se via Zoom-Videokonferenz. Sofern nicht anders vermerkt, An-
meldung in unserer App: www.lene-online.de unter dem jewei-
ligen Termin. Rückfragen bitte per Email: info@i55plusminus.de
08. Juli, Dienstag, um 18:00 Uhr, English Conversation – Hö-
heres Niveau - No teaching-just chatting, mit Christel Hayn.
09. Juli, Mittwoch, um 10:00 Uhr, Online-Gehirntraining, mit 
Brigitte Guth.
Mitmachbörse für soziale Kontakte der Initiative 55plus-
minus (Wir stellen Kontakte her!) Besuchen Sie unsere App 
unter www.Lene-online.de, oder Handy Lene-App, Tel. 06771-
9599939, E-Mail: mitmachboerse@i55plusminus.de. Hier fin-
den Sie unter der Rubrik „Handeln“ Suche/Biete Anzeigen wie 
z.B. unter Suche: Nastätten, weibl. sucht Personen, mobil, für 
Einkaufsfahrten in Nastätten
Ich habe eine Frage zur Nutzung meines Handys
Falls das Handy, besser noch das aktuelle Smartphone das 
Hilfsmittel ist, um Einsamkeit und Kontaktarmut zu überwinden, 
dann sind die älteren Bürger im Nachteil, weil sie zwar ein Handy 
besitzen, aber nicht so umfänglich nutzen, wie das möglich und 
nötig wäre. Wie kann die Initiative 55 plus-minus bei der Frage 
einzelner Personen nach Unterstützung beim immer intensiveren 
Nutzen des Endgerätes helfen? „Gemeinsam aktiv werden“, ist 
das Motto, unter dem wir Ehrenamtlichen helfen wollen. Wenn 
sich bei unserer Initiative, beispielsweise per E-Mail, Personen 
melden, die gerne bei einer überschaubaren, konkreten Frage 
ihr Wissen anbieten, dann freut das alle Beteiligten. Eine Win-
Win-Situation. „Einfache Fragen: “Wie kann ich ein Handy-Bild 
versenden? Wie mache ich eine WhatsApp-Gruppe? Kann Ge-
sprochenes im Handy schriftlich aufgezeichnet werden? Oder, 
oder, oder noch einfachere Fragen stellen. Natürlich brauchen 
wir auch Engagierte, die die eine oder andere „einfache Frage“ 
beantworten möchten. Schreiben Sie uns: E-Mail: info@i55plus-
minus.de. Wir sehen: Zum guten Leben brauchen sich junge 
und ältere Menschen in unserer Gesellschaft wechselseitig. Das 
Smartphone ist in unserer Gesellschaft zum wichtigen Hilfsmittel 
geworden. Also nutzen wir es!

	■ Hospiz Rhein-Lahn
Öffentliches Sommerfest
Der Förderverein Stationäres Hospiz Rhein-Lahn lädt für Sonn-
tag, 29. Juni, zwischen 13 Uhr und 16.30 Uhr zu einem ersten 
öffentlichen Sommerfest in das Nassauer Hospiz, Am Sauerborn 
4, ein. Eingeladen ist die Bevölkerung des Rhein-Lahn-Kreises. 
„Sie soll ihr Hospiz in Augenschein nehmen können“, sagt Dr. 
Martin Schencking, Vorsitzender des Fördervereins und der Stif-

Für 50 Jahre Mitgliedschaft:
• Manfred Holzhäuser
Die Ehrungen standen stellvertretend für gelebtes Ehrenamt – 
für Verlässlichkeit, Einsatzbereitschaft und jahrzehntelange Ver-
antwortung für das Gemeinwohl. Zu den Ehrengästen zählten 
unter anderem Ortsbürgermeister Dr. Frank Beerwerth, Ver-
bandsgemeindebürgermeister Lars Denninghoff, Kreisjugend-
wart Gerd Werner sowie stellv. Wehrleiter Mike Gross, die in 
ihren Grußworten die Feuerwehr als unverzichtbaren Bestandteil 
des gesellschaftlichen Lebens würdigten und ihren Respekt für 
das große ehrenamtliche Engagement zum Ausdruck brachten.
Ein Vierteljahrhundert gelebte Nachwuchsarbeit
Im Zentrum des Tages stand das 25-jährige Bestehen der Ju-
gendfeuerwehr Kaltenholzhausen – eine Erfolgsgeschichte, die 
2000 begann: Während die Welt über den Y2K-Fehler sprach, 
traf man in Kaltenholzhausen eine Entscheidung mit Weitblick. 
Am 23. April 2000 wurde auf der Jahreshauptversammlung die 
Jugendfeuerwehr offiziell gegründet. Bereits im August startete 
die Gruppe mit fünf Jugendlichen unter der Leitung von Marco 
Dörner. 2009 übernahm Dennis Tomasello, selbst Gründungs-
mitglied, die Leitung. Mit großer Leidenschaft führte er die Arbeit 
fort, ehe 2014 aufgrund sinkender Mitgliederzahlen eine Pause 
eingelegt werden musste – eine schwere, aber notwendige Ent-
scheidung. Doch das Feuer erlosch nicht: 2019 wurde mit der 
Gründung der Bambinifeuerwehr auch der Grundstein für den 
Neuanfang gelegt. Mit Dustin Klingenhagen, einem Mitglied der 
zweiten Generation, fand sich ein junger Mann, der bereit war, 
Verantwortung zu übernehmen. Mit nur drei Jugendlichen star-
tete er den Neustart – fuhr sie persönlich zu Übungen, organi-
sierte Treffen, hielt durch. Heute zeigt sich: Es hat sich gelohnt. 
Seit 2024 ist die Jugendfeuerwehr wieder eigenständig – mit 
sieben engagierten Jugendlichen, zwei davon bereits in der ak-
tiven Einsatzabteilung. Ein starkes Signal für Verantwortung und 
Zusammenhalt. Ehrenamt braucht Menschen, Strukturen – und 
Mut. Jugendarbeit ist kein Selbstläufer. Sie braucht Vorbilder, 
Verlässlichkeit – und ein Umfeld, das mitzieht. „Eine Jugend-
feuerwehr entsteht nicht von allein. Sie braucht Menschen, die 
motivieren. Strukturen, die tragen und eine Gemeinschaft, die 
das Ehrenamt als unverzichtbaren Bestandteil unserer Gesell-
schaft versteht.“ Die Feuerwehr dankte allen, die den Weg be-
gleitet und geprägt haben. Mit viel Applaus, Freude und einem 
Gefühl gelebter Gemeinschaft endete ein Tag, der mehr war als 
ein Jubiläum – ein Tag, der gezeigt hat, wie wertvoll das Ehren-
amt für unser Zusammenleben ist. In Kaltenholzhausen. In der 
Region. Für die Zukunft.

	■ VdK Ortsverband Lohrheim
VdK-Stammtisch
Neugierig aufs Vereinsleben im VdK-Sozialverband?
Herzliche Einladung an alle, die immer schon mal wissen wollten, 
was den VdK ausmacht. Wir vom VdK-Ortsverband Lohrheim 
treffen uns zu unserem Stammtisch regelmäßig im Gasthaus 
Dietrich zum Informieren / Austauschen, gemeinsamen Essen 
und geselligen Beisammensein. Das nächste Treffen findet am 
Freitag, 27.06.2025 um 19 Uhr statt. Alle Mitglieder und alle am 
VdK Interessierten sind recht herzlich eingeladen, zu unserem 
Stammtisch zu kommen.

Politik/Wahlen

	■ MdL Manuel Liguori
Ihr Landtagsabgeordneter Manuel Liguori
Für Ihre Fragen und wenn Sie unsere sozialdemokratische Un-
terstützung benötigen, sind wir gerne für Sie da. Sie finden uns 
in der Schlossstr. 4, 56377 Nassau. 
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	■ Deutsche Rheuma-Liga
Örtliche Arbeitsgemeinschaft Diez
Jeden Donnerstag von 16.15 - 17.15 Uhr
Funktionstraining in Form von Trockengymnastik im Römer- 
garten, Senioren Residenz, Haus St. Peter in Altendiez.
Ansprechpartner: Norbert Diehlmann, Tel.: 06486/8523

	■ Gemeinsam Verantwortung für den Wald  
übernehmen

Der Landtag berät über die Novellierung des Landesjagdge-
setzes. Gegner kritisieren den Prozess mit Weltuntergangssze-
narien und Profitgier, während der GStB den Ansatz begrüßt, 
Wald und Wild in Einklang zu bringen. Über 2.000 waldbesitzen-
de Gemeinden und Städte im Land setzen sich für klimastabi-
le Wälder ein und erhalten Fördermittel. Diese Mittel erfordern 
regional und temporär eine Verringerung von Schalenwild, vor 
allem Reh- und Rotwild. Unabhängige Kontrollen zeigen, dass 
bei Nichteinhaltung der Abschusszahlen Fördermittel zurückge-
fordert werden können. Es gibt gute Zusammenarbeit zwischen 
Jagdpächtern und Waldeigentümern, aber auch problematische 
Fälle. Das Gesetz dient der Förderung der Waldentwicklung und 
soll diejenigen steuern, die sich nicht an Regeln halten. Es ist 
ein Kompromiss, der alle Meinungen respektiert. Übertriebene 
Ängste und persönliche Angriffe gefährden unsere Demokratie, 
die auf Dialog und Kompromissen basiert. Stabile Wälder sind 
im Interesse aller, und das Gesetz soll eine verantwortungsvolle 
Lösung bieten.

Allgemeines / Wissenswertes

tung Hospiz Rhein-Lahn. Im halbstündigen Rhythmus wird es 
Führungen durch das Haus geben.
Im Freien werden für die Besucher Zelte aufgebaut. Auf der Ter-
rasse wird es Kurzvorträge über das Hospiz geben. Das Som-
merfest findet „mitten im Leben“ des Hospizes statt. Vor Ort 
werden Ehrenamtliche, Freiwillige, die Hospizleitung, die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter sowie die Vorstände von Förder-
verein und Stiftung und einige Paten sein. Gegen eine Spen-
de für den guten Zweck werden Kuchen und Kaffee, gegrillte 
Würstchen und Kaltgetränke angeboten. Für die musikalische 
Umrahmung des Festes sorgt Steve Cadge. vy

	■ Multiple-Sklerose Selbsthilfegruppe
Das nächste Gruppentreffen für Betroffene sowie deren Angehö-
rige aus dem Raum Diez/Hahnstätten/Katzenelnbogen findet 
am Freitag, 04. Juli um 15.00 Uhr in Diez statt. Kontaktperson: 
Diana Wölfinger, Tel.: 0177 3277224
DMSG-Beratungsstelle: Petra Neust-Schönberger, Tel.: 
02626-1272

	■ Rettungshundestaffel Rhein-Lahn-Taunus
20 Jahre Engagement auf vier Pfoten
Jubiläum der Rettungshundestaffel Rhein-Lahn-Taunus
Am 25. Mai feierte die Rettungshundestaffel Rhein-Lahn-Taunus 
ihr 20-jähriges Bestehen – ein Anlass für Dank, Rückblick und 
Ausblick. Seit zwei Jahrzehnten engagieren sich hier ehrenamt-
lich Hundeführerinnen und Hundeführer gemeinsam mit ihren 
vierbeinigen Partnern, um Menschen in Not zu helfen – bei Tag 
und Nacht, bei jedem Wetter, jederzeit einsatzbereit.

� Foto: Daniela Wölfinger www.woelfinger-fotos.de
Die Staffel gehört zum Katastrophenschutz des Landes Rhein-
land-Pfalz und ist regelmäßig im Einsatz, wenn vermisste Perso-
nen gesucht werden – ob bei Unfällen, in der Demenzhilfe oder 
nach Unglücken im Gelände. Die Hunde sind speziell ausgebil-
det, um mit feiner Nase und großem Spürsinn Leben zu retten. 
Das Jubiläum wurde mit einem stimmungsvollen Fest gefeiert, 
das zahlreiche Gäste anlockte. Neben Grußworten aus Politik 
und Verwaltung bot sich den Besuchenden ein abwechslungs-
reiches Rahmenprogramm: Es gab vielfältige Stände, Essen 
und Trinken für jeden Geschmack sowie eine professionelle 
Hundefotografin, die emotionale Momente und tierische Port-
räts festhielt.
Die Vorführungen boten einen lebendigen Einblick in die Arbeit 
und das Zusammenspiel von Mensch und Hund. Besonders be-
eindruckend waren das Abseilen mit dem Hund, eine gelun-
gene Geräte- und Anzeigevorführung sowie die Präsentation 
der Jugendgruppe, die mit großem Engagement und Können 
das Publikum überzeugte. Die Nachwuchsarbeit ist der Staffel 
ein besonderes Anliegen – und an diesem Tag war sichtbar, 
dass auch die nächste Generation bestens vorbereitet ist. 
Darüber hinaus begeisterten die Zuschauer auch eine Tanzein-
lage der Skylights, eine eindrucksvolle Vorführung der Polizei 
mit Diensthunden sowie ein Einsatz der Jugendfeuerwehr, 
die gekonnt einen Brand löschte. Die 20 Jahre spiegeln nicht 
nur Engagement und Zuverlässigkeit wider, sondern auch die 
starke Gemeinschaft, die sich in der Staffel entwickelt hat. Da 
die Staffel Arbeit vollständig spendenbasiert ist, freuen sie sich 
über jede Form der Unterstützung. Sie finden weitere Informa-
tionen auf Facebook (facebook.com/rhsrheinlahntaunus), Insta-
gram (instagram.com/brh_rhs_rlt) und auf der Staffel Homepage 
(www.rhs-rhein-lahn-taunus.de).
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DER LINUS WITTICH MEDIEN KG HÖHR-GRENZHAUSEN / BAD NEUENAHR-AHRWEILER
Die von der LINUS WITTICH Medien KG (hier „Medienhaus“ ge-
nannt) herausgegebene Zeitung und deren Online-Publikations-
kanäle dienen in erster Linie der Vermittlung amtlicher Bekanntma-
chungen, Nachrichten und Informationen aus der VG, Stadt- oder 
Gemeindeverwaltung. Zusätzlich werden Veröffentlichungen von 
Kirchengemeinden, Vereinen und Verbänden (hier „Organisation“ 
genannt) kostenfrei veröffentlicht. 

Die Organisationen müssen in der jeweiligen VG/Stadt/Gemeinde 
ansässig sein.  Es besteht seitens des Medienhauses keine Pflicht 
zur Veröffentlichung eingereichter Artikel. Verantwortung und 
Hoheit für die Gestaltung der Artikel liegen ausschließlich beim 
Medienhaus. Der Charakter der Bürgerzeitung und deren On-
line-Kanäle als sachliche und auf kommunale Ebene abgestellte, 
neutrale und (partei-)politisch unabhängige Informationsquelle 
muss gewahrt werden. In Ausnahmefällen entscheidet die VG/
Stadt/Gemeinde über die Veröffentlichung und regelt dies direkt 
mit dem Medienhaus.

Für die Veröffentlichung dieser Nachrichten gelten  
die folgenden Regelungen, wobei grundsätzlich  
kein Anrecht auf Veröffentlichung besteht.

Anlieferung der Artikel

Die Inhalte müssen grundsätzlich in digitaler Form über das in-
ternetbasierte Redaktionssystem des Medienhauses eingereicht 
werden. Das System des Medienhauses ist erreichbar unter: 
https://cmsweb.wittich.de. Die Anmeldung ist kostenfrei. Dem 
Medienhaus auf anderen Wegen erreichende Artikel bleiben un-
berücksichtigt. Es erfolgt keine Benachrichtigung des Einsen-
ders über eine Veröffentlichung, Änderung oder Nichtveröffent-
lichung seines Artikels.

Textlänge

Die maximale Artikel-, Zeichen- und Bildanzahl pro Ausgabe wird 
im CMS-System angezeigt. Eine Überschreitung der zugelasse-
nen Artikel-, Text- oder Bildmenge ist technisch ausgeschlossen. 
Ausnahmen werden einzig durch das Medienhaus bzw. die VG/
Stadt/Gemeinde entschieden.

Stil

Berichte sind sachlich und informativ zu halten. Grüße, Floskeln 
oder Wünsche sind keine sachlichen Informationen und werden 
nicht veröffentlicht. Das Medienhaus behält sich vor, Berichte 
wegen ihres Inhalts, Stils oder ihrer Schreibart nur auszugsweise 
oder gar nicht zu veröffentlichen.

Spezielle Platzierungen

Die Belegung der Titelseite sowie der vorderen gestalteten Sei-
ten der Zeitung oder deren Online-Kanäle regelt je nach Verein-
barung ausschließlich die VG/Stadt/Gemeinde oder das Medien-
haus. Wünsche dazu sind rechtzeitig bei VG/Stadt/Gemeinde/
Medienhaus einzureichen.

Firmennennungen, Originalunterschriften, Logos

Firmennennungen, egal welcher Art, sind auf ein notwendiges 
Minimum zu reduzieren und dürfen nur als Nennung des Firmen-
namens sowie des Ortes erfolgen. Originalunterschriften unter 
Vereins- und Verbandsmitteilungen werden nicht abgedruckt. 
Werbung für Firmen muss unterbleiben. Im Rahmen der redak-
tionellen Berichterstattung darf keine Firmenwerbung erfolgen 
(z. B. beim Sportfest des SV gibt es das gute „Meyer Bier“).

Veröffentlichung als bezahlte Anzeige

Anmeldeformulare für Reisen, Reiseausschreibungen, Nach-
rufe, Danksagungen an Firmen oder Personen, Werbung für 
Musikgruppen, Kapellen, Personen, Dienstleister wie Pflege-
dienste, Taxiunternehmen oder Menüdienste, Glückwünsche 
an Vereinsmitglieder oder Mitbürger etc. können nur in Form 
einer bezahlten Anzeige veröffentlicht werden. Presse- und 
Wettbewerbsrecht sind hierbei zu beachten.

Wiederholungen und Fortsetzungen

Eine Wiederholung von Einladungen, Berichten oder Mitteilun-
gen ist nicht möglich. Lediglich kurze Folgehinweise in Textform 
können veröffentlicht werden.

Fotos und Grafiken

Zu den Berichten können Fotos veröffentlicht werden. Clip-Art-
Grafiken und Fantasieformen wie Sterne, Kreise oder ausge-
schnittene Bildteile werden grundsätzlich nicht veröffentlicht.

Urheberrecht, DSGVO und Persönlichkeitsrechte

Mit Übergabe eines Artikels über das CMS-System zur Veröf-
fentlichung an das Medienhaus bestätigt der Einsender, dass er 
die Urheberrechte bzw. die Veröffentlichungsrechte des einge-
reichten Materials besitzt und das „Recht am eigenen Bild“ der 
abgebildeten Personen gewahrt bleibt und Abdruck sowie die 
Darstellung im Internet erlaubt sind.

Kirchliche Nachrichten

Es werden Termine und Gottesdienstordnungen der Kirchen und 
zugelassenen Konfessionen veröffentlicht, insofern diese den 
bereits o. g. Bedingungen entsprechen. Predigten, Hirtenbriefe 
sowie Gedanken und Stellungnahmen zu kirchlichen und welt-
lichen Themen bleiben unberücksichtigt.

Nachrichten Politischer Parteien und Bürgerinitiativen *1)

Veröffentlichungen oder Stellungnahmen zu politischen Tages-
fragen oder Stellungnahmen von politischen Parteien und Wäh-
lergruppen, deren Untergruppierungen oder Vereinigungen, die 
um Stimmen werben sowie Bürgerinitiativen bleiben innerhalb 
des redaktionellen Teils unberücksichtigt. Ausnahmen sind hier-
bei lediglich kurze Veranstaltungsankündigungen. 

Leserbriefe, Artikel überregionaler Organisationen

Grundsätzlich werden keine Leserbriefe sowie Texte von Privat-
personen oder überregionalen Organisationen kostenfrei veröf-
fentlicht.

Anwendung geltender Rechtsvorschriften

Ungeachtet vorstehender Regelungen dürfen eingereichte re-
daktionelle Inhalte prinzipiell nicht gegen einschlägig geltende 
Rechtsvorschriften verstoßen. Das Medienhaus behält sich vor, 
solche Einreichungen nach entsprechender Prüfung auch ohne 
Rücksprache mit der jeweiligen einsendenden Person nicht zu 
veröffentlichen.

*1) Sollten in Abstimmung mit der VG/Stadt/Gemeinde redaktionelle Veröffent-
lichungen von Parteien und politischen Gruppierungen zugelassen sein, so 
gelten für den Abdruck dieser Mitteilung gesonderte Richtlinien, die beim Me-
dienhaus angefragt werden können.

RICHTLINIEN
FÜR REDAKTIONELLE VERÖFFENTLICHUNGEN 

VON VEREINEN, KIRCHEN UND VERBÄNDEN 

IN ZEITUNGEN UND ONLINEMEDIEN
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Elektronisches Amtsblatt der Kreisverwaltung 
Öffentliche Bekanntmachungen der Kreisverwaltung des Rhein-Lahn-Kreises werden in einem elektronischen 
Amtsblatt veröffentlicht. Im Amtsblatt werden u. a. bekannt gemacht:

• Einladungen zu den Sitzungen der Gremien des Rhein-Lahn-Kreises
• Satzungen sowie deren Änderungen
• Wahlbekanntmachungen

Das elektronische Amtsblatt finden Sie auf der Internetseite des Rhein-Lahn-Kreises: https://rhein-lahn-kreis.de/
amtsblatt oder über den QR-Code. Dort können Sie sich ebenfalls für den Newsletter an- bzw. abmelden. Das 
Amtsblatt wird im Kreishaus als Papierversion an der Information ausgelegt.

Abfalltipp: Rasenschnitt in der Biotonne – bitte vorher trocknen!
Schon mal ratlos nach der Bio-
tonne gesucht, weil sie nach der 
Leerung plötzlich verschwunden 
war? Leider landet diese manch-
mal im Müllauto. Vor allem nasser 

Rasenschnitt macht die Tonne 
sehr schwer. Der Schwerpunkt der 
Tonne wird durch herabsickerndes 
Wasser nach unten verschoben. 
Hebt man diese Tonne nun mit dem 

Müllauto an, bekommt sie Überge-
wicht und kippt ins Müllauto. Doch 
da gehört sie nicht hin! Dies kann 
ganz einfach vermieden werden. 
Lassen Sie ihren Rasenschnitt zu-

nächst trocknen, bevor Sie diesen 
in die Biotonne einfüllen. Trockener 
Rasenschnitt ist nicht nur leichter, 
sondern riecht auch weniger – gut 
für die Tonne und die Nase!

Nr. 26

Informationsveranstaltung „Reif für die Insel“ war ein Erfolg
Vergangene Woche lud die 
Kreisverwaltung des Rhein-
Lahn-Kreises vor allem Schüle-
rinnen und Schüler zu einer In-
formationsveranstaltung zu sich 
ins Kreishaus ein. Dabei wurden 
die Ausbildungsberufe und Job-
angebote der Kreisverwaltung 
beworben. An einzelnen Infor-
mationsständen stellten sich die 
Abteilungen der Kreisverwal-
tung vor. 

Nach der Begrüßung durch 
Landrat Jörg Denninghoff stellte 
Büroleiter Thorsten Butzke die 
einzelnen Ausbildungsberufe 
vor. Ihm folgte Manuel Minor, 
Dozent an der Hochschule für 
öffentliche Verwaltung in Mayen, 
um über den theoretischen Teil 
der Ausbildung zu informieren. 
Ebenfalls wurde eine Verbin-
dung zwischen der theore-
tischen Ausbildung an den 
verschiedenen Schulen und 
der praktischen Ausbildung ge-
schaffen, damit sich Interessier-
te ein genaueres Bild über die 
verschiedenen Ausbildungen 
machen konnten.

Ob das Gesundheitsamt, die 
Veterinärabteilung, das Referat 
Straßenverkehr und Verkehrs-
wirtschaft, die Ordnungsbehör-
de, das Jugendamt, aber auch 
das Zentrale Grundstücks- und 
Gebäudemanagement, das 
Jobcenter und die Klimaschutz-
abteilung, hier wurde den zahl-
reich Erschienenen ein um-
fangreicher Überblick über die 
Verwaltung geboten. Ebenso 
bestand die Möglichkeit, mit 

aktuellen Auszubildenden in 
Kontakt zu treten, um damit ei-
nen Einblick in die Ausbildung 
„auf der Insel“ zu erhalten.

Fotos: Kreisverwaltung/ 
Saskia Daubach-Metz
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Katzenelnbogen 
Katzenelnbogen/TB 
Klingelbach 
Schönborn/Bärbach

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d)

Mitteilungsblatt
der Verbandsgemeinde aar-einrich
mit der stadt Katzenelnbogen und den Ortsgemeinden Allendorf, Berghausen, Berndroth, 
Biebrich, Bremberg, Burgschwalbach, Dörsdorf, Ebertshausen, Eisighofen, Ergeshausen, Flacht, Gutenacker,  
Hahnstätten, Herold, Kaltenholzhausen, Klingelbach, Kördorf, Lohrheim, Mittelfischbach, Mudershausen, Netzbach,  
Niederneisen, Niedertiefenbach, Oberfischbach, Oberneisen, Reckenroth, Rettert, Roth, Schiesheim, Schönborn

aktuell

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

M.B. Haustechnik
Heizung · Sanitär · Lüftung · Solar

Sanierung · Wärmepumpen 
24-Stunden-Notdienst

Obergasse 10 · 65624 Altendiez · Tel.: 06432/6404961 · Mobil: 0179/2930908
Mail: mb-haustechnik@hotmail.com · Web: www.mb-haustechnik.net

Arie Jacob van der Wulp
*18.08.1948   †29.05.2025

Catharina van der Wulp-Verweij

sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihre Anteilnahme auf so vielfältige, liebevolle
Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns
Abschied nahmen.
  

Im Namen der Familie  

Klingelbach, im Juni 2025

Herzlichen Dank  

Ein besonderer Dank an das Bestattungsinstitut Balzer
für die würdige Trauerfeier.

Über 5 Millionen Exemplare 
pro Woche an 3 Druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen  
Sie Menschen.

www.wittich.de

LokaLE InFoRMatIonEn.
aM LauFEnDEn BanD.
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anzeigen.wittich.de

Traueranzeigen online aufgeben

Über alle Gräber wächst zuletzt das Gras,
Alle Wunden heilt die Zeit, ein Trost ist das,

Wohl der schlechteste, den man dir kann erteilen;
Armes Herz, du willst nicht, dass die Wunden heilen.
Etwas hast du noch, solang es schmerzlich brennt;

Das Verschmerzte nur ist tot und abgetrennt.
Friedrich Rückert

Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Es ist nie der richtige Zeitpunkt, es ist nie der richtige Tag, es ist nie alles
gesagt, es ist immer zu früh!
Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken, Gefühle und Momente, die
einzigartig schön und unvergessen bleiben.
Diese Momente gilt es festzuhalten und im Herzen zu bewahren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Werner Schroers

Kein Tag vergeht, an dem wir nicht an dich denken.
Du wirst immer in unseren Herzen sein.

Heidrun Schroers
Jan und Hanno
Matthias, Helge und Fabian
im Namen aller Freunde und
Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Samstag, 
den 28. Juni 2025, um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Katzenelnbogen statt.

* 8. Dezember 1942      † 16. Juni 2025 

All Deine Liebe, die Du uns gegeben auf
all unseren Wegen. Dein Fleiß, Dein Stolz
gegenüber Deinen Kindern. Das werden
wir Dir nie vergessen und bist für immer
in unseren Herzen. 

Ein Teil von Dir bleibt immer hier. 

In Liebe, 
Deine Kinder und Anhang 
Georg, Gabi, Irene, Bärbel,
Thea, Norbert. 

Deine Enkel und Urenkel

Die Beisetzung fand im engsten
Familienkreis statt.

Walburga 
Petrikowski
ist am 13.06.2025 im Alter von 87 Jahren 
von uns gegangen. 

Danke sagen wir allen, die Günter im Leben
Zuneigung und Freundschaft schenkten und ihn auf
seinem letzten Weg begleitet haben.

Günter Isselbächer
* 25.10.1933      † 25.05.2025

Besonderer Dank gilt Pfarrerin Frau Annette Blome
aus Oberneisen, dem Notfallseelsorger Christian Wuth,
dem Kirchenchor Oberneisen, dem Pflegeteam der
AWO Diez, den Kalkwerken Schaefer, dem
Bestattungsunternehmen Klaus Ohlemacher und der
Gärtnerei Klaus Peter Kremer für ihre Unterstützung
und Anteilnahme. Auch den fleißigen Helferinnen
Anita, Carmen, Elke und Ruth vielen Dank für eure
Hilfe beim Trauerkaffee.  

Im Namen aller Angehörigen
Elsbeth Isselbächer

Wenn sich zwei Mutteraugen schließen,  
zwei Hände ruhen, die einst so viel geschafft;  
und still und heimlich unsere Tränen fließen,  
ein gutes Herz wird nun zur Ruh´gebracht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer Ehefrau, Mutter, 
Oma und Uroma

Lieselotte Weis
geb. Bremser

* 28.01.1939      † 10.06.2025

In stiller Trauer
Heinz
Matthias
Armin
Susanne
Fam. Alexander Weis
Fam. Tobias Weis

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 
findet am Donnerstag,  
dem 26. Juni 2025 um 14:00 Uhr auf 
dem Friedhof in Allendorf statt. 
Anschließend gehen wir in aller  
Stille auseinander.
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VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1118227

Zusammen mit 8 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus Tritan®Kristallglas, im Wert 
von € 19,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie links angegeben). Versandkostenfrei
 innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht.Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. 

Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/service/
lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Lebensmittelkennzeichnung: Weitere Produktinformationen (Lebensmittelkennzeichnung) � nden Sie auf www.hawesko.de auf der 
jeweiligen Artikelseite. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Alex Kim, Nicolas Tantzen, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: 
HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identi� kationsnr: DE 25 00 25 694.

Unser Weißwein-Tipp
für Genießer

58%
REDUZIERT!

8 Flaschen + 2 Weingläser statt € 101,40 nur € 4290

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 60 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für 
Wein bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

Unser Weißwein-Tipp
für Genießer

„BESTER PRODUZENT 
DEUTSCHLAND“

Frankfurt Int. Trophy 2022
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Sechs neue FLY & HELP-Schulen in Malawi
Eine Schule finanziert von Alfons Thomas

Reiner Meutsch, Gründer 
der Stiftung FLY & HELP, 
war in den vergangenen 
Tagen gemeinsam mit 
mehreren Spendergrup-
pen in Malawi unterwegs, 
um neue Schulgebäude 
an insgesamt sechs ver-
schiedenen Standorten 
einzuweihen. 

Die neue Schule in Kam-
phampha wurde finan-
ziert von Alfons Thomas. 
Der Generalbevollmäch-
tigte der LINUS WITTICH  
Mediengruppe hat nun 
bereits sechs Schulen er-
möglicht. Seit vielen Jah-
ren besteht eine enge Part-
nerschaft zwischen der 
Stiftung FLY & HELP und 
LINUS WITTICH, unter an-
derem dokumentiert über 
Anzeigen-Kampagnen.

Die Eröffnungen der neuen 
Schulen waren bewegen-
de Momente: Hunderte 
fröhlich singender Kin-
der empfingen die Reise-
gruppe mit offenen Armen 
und großer Dankbarkeit. 
Für viele von ihnen ist der 
Schulbesuch bislang ein 
unerreichbarer Traum ge-
blieben – zu groß sind die 
Entfernungen zur nächs-

ten Bildungseinrichtung, 
zu prekär die Bedingun-
gen in den wenigen vor-
handenen Schulen. In Ma-
lawi müssen Kinder oft bis 
zu 15 Kilometer zu Fuß zur 
nächsten Schule zurück-
legen – ein unzumutbarer 
Weg für kleine Kinder, der 
ihnen häufig den Zugang 
zu Bildung verwehrt.

Mit inzwischen 73 errich-
teten Schulgebäuden in 
Malawi leistet FLY & HELP 
einen entscheidenden Bei-
trag zur Bildungsförde-
rung in einem der ärmsten 
Länder der Welt. Malawi 
ist geprägt von extremen 
Wetterbedingungen: Dür-
reperioden und Über-
schwemmungen vernich-
ten Jahr für Jahr Ernten und 

Vieh, führen zu schwerer 
Hungersnot. Obwohl das 
Land als politisch stabil 
gilt und für die Freundlich-
keit seiner Bevölkerung als 
„das warme Herz Afrikas“ 
bekannt ist, sind die Her-
ausforderungen immens. 
Ein besonders gravieren-
des Problem stellt der ek-
latante Mangel an Schulen 
dar. Rund 35 Prozent aller 
schulpflichtigen Kinder 
haben keinen Zugang zu 
Bildung. In den wenigen 
vorhandenen Schulen 
drängen sich teilweise bis 
zu 150 Kinder in einem 
einzigen Klassenraum. Für 
viele Mädchen bedeutet 
ein früher Schulabbruch 
durch Kinderehen zudem 
das Ende aller Zukunfts-
perspektiven.

Genau hier setzt FLY & 
HELP an: Die Stiftung baut 
Schulen in abgelegenen 
Dörfern, in denen es bis-
lang keinerlei Bildungs-
möglichkeiten gibt. Die 
aktuellen Einweihungen in 
Malawi sind ein weiterer 
wichtiger Schritt auf dem 
Weg in eine bessere Zu-
kunft. Durch FLY & HELP 
wurden bereits über 950 
Schulen weltweit errichtet 
und mehr als 190.000 Kin-
dern in 57 Ländern eine 
bessere Zukunft durch 
Bildung geschenkt. Wei-
tere Informationen und 
Spendenmögl ichkei ten 
finden Sie auf der Website 
der Stiftung unter www.fly-
and-help.de.

     Alfons Thomas (4. von links) engagiert sich seit vielen Jahren für die 
Stiftung FLY & HELP und hat bereits sechs Schulen selbst finanziert. 
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EIN UPGRADE FÜR
DEINE FERIEN

GÖNN DIR 

Egal ob Mode, Sport, Gaming, Musik, den 
Führerschein oder das nächste Festival - 
verdiene Geld, für das, was du liebst, mit einem 

FERIENJOB ALS 
ZUSTELLER (M/W/D)

Werde Zusteller (m/w/d) bei LINUS WITTICH und 
verteile unsere Zeitungen in Deiner Nachbarschaft.

Weitere Informationen und das Bewerbungs-
formular findest Du online unter 
www.wittich.de/zustellung

Schreibe uns per WhatsApp 
0171 6474125, per Mail 
zustellung@wittich.de 
oder melde dich bei der 
kostenlosen Bewerber-
Hotline 0800 2830095.

Bewirb Dich einfach und bequem per WhatsApp     0171 6474125*
oder online unter www.wittich.de/

zustellung

Mindestalter: 13 Jahre

*keine Anrufe m
öglich



AAR-EINRICH	 45	 Nr. 26/2025

Finden Sie den passenden 
Job in Ihrer Region!

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

JOBS 
IN IHRER REGION

Polynt Composites Germany GmbH
Personalabteilung | Kieselstraße 2 | 56357 Miehlen 
oder per E-Mail an: personal@polynt.com

Seit über 60 Jahren sind wir einer der größten europäischen Anbieter 
für Zwischenprodukte zur Polymerherstellung mit Hauptsitz in 
Italien. Wir glauben an Forschung, Innovation und Entwicklung, um 
den Bedürfnissen des Menschen gerecht zu werden. An unserem 
deutschen Standort in Miehlen entwickeln, produzieren und 
vertreiben wir erfolgreich glas- und kohlefaserverstärkte Kunststoffe 
für die verschiedensten Industriebereiche.

Wir arbeiten zielgerichtet, teamorientiert, in flachen Hierarchien  
und wir sprechen noch miteinander.

Haben Sie auch Spaß an wechselnden Aufgaben im Team? 
Dann suchen wir Sie in Miehlen für unsere Fachabteilung 
Instandhaltung als

  Energieelektroniker /  
Betriebstechnik (w/m/d)

Ihre Aufgaben:

•   Durchführung von Installations-, Reparatur- und 
Wartungsarbeiten an unseren Anlagen, Maschinen und 
Gebäudeeinrichtungen

• Analysieren und Beheben von Störungen
•  Planung, Auslegung und Installation von Neuanlagen sowie 

selbständige Durchführung von Modernisierungsmaßnahmen
•  Koordination, Einweisung und Überwachung von Fremdfirmen
• Optimieren der Anlagenteile
• Anpassen von SPS-Programmen (S7 + TIA Portal)
• Aktive Mitarbeit in Projekten

Ihr Profil:

•   Abgeschlossene Berufsausbildung zum Elektroniker für 
Betriebstechnik (m/w/d) oder eine vergleichbare Qualifikation, 
idealerweise Erfahrung in der Instandhaltung eines  
Produktionsunternehmens

•  Erfahrung im Umgang mit Frequenzumrichtern,  
Motoren, MSR-Technik

•  Ausgeprägtes technisches Verständnis und  
handwerkliches Geschick

• Hohe Teamfähigkeit und Eigeninitiative
• Bereitschaft zur Rufbereitschaft 

Unser Angebot:

•   Anspruchsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben mit hoher 
Eigenverantwortung und kurzen Entscheidungswegen

• Fachliche und persönliche Weiterentwicklung
• Intensive Einarbeitung ist für uns selbstverständlich
• Leistungsgerechte Vergütung, Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld
•  Betriebliche Altersversorgung, Zukunftskonto, Langzeitkonto 

(früher in den Ruhestand)
• Jobrad
• flexible Arbeitszeiten (37,5 Std./Woche)
•  jährliche Mitarbeiterevents und Sonderurlaub  

(Weihnachten, Silvester)
•  Wir leben eine kooperative Arbeitskultur und arbeiten in kleinen, 

dynamischen Teams

Wir freuen uns auf aussagekräftige Bewerbungsunterlagen.

Oranien-Campus Altendiez
Wir setzen Maßstäbe!

Wir suchen Sie!
Als Hausmeister/Facility Manager (m/w/d)
Wir sind ein privates Gymnasium im schönen Altendiez und 
suchen Sie als engagierten und zuverlässigen Hausmeister/in zur 
Verstärkung unseres Teams.

Was Sie bei uns erwartet:
•	 Eine	moderne	technische	Ausstattung	–	 
	 inklusive	schuleigenem	Traktor	für	vielseitige	Arbeiten	 
 rund um unser Schulgelände
• Diensthandy und Dienstlaptop zur  
	 optimalen	Organisation	Ihres	Alltags
• Dienstwagen, den Sie auch privat nutzen dürfen
• Private Krankenzusatzversicherung und betriebliche  
	 Altersvorsorge	–	für	Ihre	Sicherheit	von	morgen
• Eine faire Vergütung nach TV-L E6 bei 39 Wochenstunden

Was wir uns wünschen:
Technisches	Geschick,	Eigeninitiative	und	Freude	an	einem	 

abwechslungsreichen Arbeitsumfeld.
Klingt	gut?	Dann	freuen	wir	uns	auf	Ihre	Bewerbung!

Ihre Bewerbung senden Sie uns bitte bis zum 4. Juli an:  
administration@campus-altendiez.de

Für unser Autohaus in  
Miehlen suchen wir ab 
sofort in Vollzeit 

Fachkraft 

Lagerist (m/w/d)

Ihre Aufgaben
• Kommissionierung von Artikeln
• Warenausgabe
• Beratung von Kunden
• Führung von Beständen im EDV-System (autosys)
• Vor- und Nachbearbeitung der Reifenwechelsaison

Unsere Anforderung
• Berufsausbildung zum Fachlageristen
• Freundlichkeit im Umgang mit Kunden & Kollegen
• Belastbarkeit, Flexibilität und Zuverlässigkeit
•  Erfahrung im Bereich Lager & Logistik,  

idealerweise im Automobilhandel

Unser Angebot
• Interessante Tätigkeit in einem modernen Unternehmen
• Aufgeschlossenes Team und eine gute Arbeitsatmosphäre
• Eine feste Antellung mit herausfordernden Tätigkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt - dann schicken Sie uns 
ihre Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an:

Autohaus Dirk Dressler e.K. | Kieselstraße 9  
56357 Miehlen | dirk.dressler@ah-dressler.de 

www.ford-dressler-miehlen.de/jobs
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Gesuch(t) -

gefunden:

„Kleines“ gesucht? kleinanzeigen-regional

Kasdorf / Nastä. , 3,5 ZKBB, 85

qm, KM 560 €. Tel.: 0175/8059553

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Mitteilungsblatt der VG Aar-Einrich.
Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Drogerie und Fotogeschäft
Ulrich Lenz
Obertalstr. 7, Katzenelnbogen, Tel. 06486 6262

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Feritag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  0
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  0
Rechnungserstellung Tel.  153
Redaktionelle Beiträge Tel.  194
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de einrich@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartnerinnen für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zu Mitteilungsblatt der VG Aar-Einrich unter
archiv.wittich.de/433

Simone Schreiber
Medienberaterin
Mobil 0171 6474126
s.schreiber@wittich-hoehr.de 

Fatmé Günter
Verkaufsinnendienst
Telefon: 02624 911-223
f.guenter@wittich-hoehr.de

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Haushaltsauflösungen und
Entrümpelungen zu Festpreisen.
Kostenlose Angebote! Verwertba-
res wird angerechnet oder ange-
kauft. Michael Thorn, Tel.:06432/
2173
www.haushaltsaufloesung-profi.de

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, alles v. Ferrari,
Jagdtzubeh., Silberbest., Meißner
Porzellan usw., Bronzefig., Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Armband- u. Taschenuh-
ren, Militaria, Ferngl., Fotoappa-
rate, Blechspielz., Eisenbahn, Vor-
werk Staubs., Geigen, Akkordeon
usw., Montblanc Kugelsch. Zahle
bar und fair. Tel.: 06145/3461386

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Ankauf v. Gebrauchtwagen, a. mit
Motor- und Unfallschaden + hohem
Kilometerstand. Autohandel H&M,
Tel.: 06433/944604, 0171/4144773

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

Hamdan Automobile/Diez,

Ankauf v. Gebrauchtw. + Wohnmo-
bilen, auch m. Motor-, Getriebe-
und Unfallschaden. Tel.: 06432/
645324, 0178/5646816

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, kaufe a. Vespa. Tel.: 06430/
929396, Hahnstätt. o. 0177/
8087371 KFZ H&S

KFZ-MarKt

Baumfällung, Baumpflege,
Hecken- und Gehölzschnitte,
Mäharbeiten, Vertikutieren, Ent-
rümpelungen, Unkrautpflege u. vie-
les weitere erledigt für Sie zuver-
lässig die Fa. Baum- u. Garten-
pflege Alexander Kraus, Am Grü-
nen Hang 14, 65594 Runkel, Tel.:
06431/216934

Stellenmarkt

Räumlichkeiten geeignet für
Büro, Freiberuflich, Fahrschule,
Atelier, Makler usw., zentr. Lage,
ca. 60 qm, großes Schaufenster,
450€ + NK, Tel.: 0157/50884994

VERmiEtung
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Inh.: Jutta Wittich 
Koblenz-Olper-Straße 30 · 56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 598,-
 Jedes neue 
Brautkleid

Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider  
bekannter Markenhersteller. Von Größe 36 – 52.

anzeigen.wittich.de

Familienanzeigen

Herzliches Dankeschön

für die vielen Glückwünsche, Geschenke
und Aufmerksamkeiten zu meinem

90. Geburtstag
auch bei den Helfern, die diesen Tag
für mich so besonders gemacht haben.

Doris KadenKatzenelnbogen, den 06. Juni 2025

in Rettert wurden konfirmiert
Lennox Dienst, Allendorf

Matti Diefenbach,  Berndroth
Clara Kramer, Berndroth
Joona Uthe, Oberfischbach
Leonie Richter, Rettert

Juni 2025

in Dörsdorf wurden konfirmiert
Leonas Riess, Berghausen

Maja Sarge, Dörsdorf
Luca Haas, Eisighofen
 Lea Haas, Eisighofen
Henry Groß, Eisighofen

Trygve Skarstein Becht, Mudershausen
Chris Ponto, Mudershausen
Noah Schön, Reckenroth

Jamie Borguss, Reckenroth
Fynn Viehmann, Allendorf

Für alle Aufmerksamkeiten in Form von Glückwünschen  
und Geschenken anlässlich unserer 

Konfirmation
möchten wir uns, auch im Namen unserer Eltern, ganz herzlich bedanken.

Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung zu Spitzenpreisen

09191 72 32 88info@lw-flyerdruck.dePeter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €

Bauzaunbanner 
340 cm x 173 cm

eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

  1 Stück 56,31 €
 bei 5 Stück 46,45 €/Stück

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,68 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 69,41 €   
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R www.PCplus24.de
l support@pcplus24.de

 Reparatur Computer / Smartphone / Notebook
 Beratung & Verkauf   Telefonanlagen
 Serversysteme  Kassensysteme
  Vor Ort Service  Netzwerke

www.metzler-energietechnik.de

Am Hohlweg 1a
Katzenelnbogen
06486 900-425
info@metzler-energietechnik.de

PV-Anlage
nach Maß
anschaffen!

Jetzt

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Friseursalon unter neuer Leitung!
Mit großer Freude möchte ich mitteilen, dass ich im  

Juli 2025 den Friseursalon „Mein Friseur Manfred Herold“ 
 in Katzenelnbogen übernehmen werde. 

Das Team von „Mein Friseur Jaqueline Gertner“ freut sich 
auf viele bekannte und neue Gesichter – in vertrauter 

Umgebung und mit neuen Ideen.

SommerurlaubSommerurlaub
07.07. – 25.07.2025

Igor Andrushko 
Facharzt für Allgemeinmedizin
Diezer Straße 15a · 65624 Altendiez · Tel. 06432/83700
Vertretung: 
alle anwesenden Diezer Hausärzte  
und Dr. Salameh/Holzappel

Tourist-Info 09573/96080  •  www.ebensfeld.de

Ebensfeld
     Das Tor zumGottesgarten

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 


